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(§?§fyrt 3 oI)ium @djtt>ammcr&am Do& Medic. ßa£ 
\\\5?| Anno i66y. einen Traa« in £oHänbifdw 
hWjl fjeraudgegeben, wcidxr ein attgemei« 

*£ir, nc<J . 93 ci-gnugcn fccr (Metern erwetfet bat. 
^öctl aber liefen ba£ ^oßänbifcbe md>t fo bequem war 
a (5 eme anbre ©prad), i(t er 1110 Jrangefiicbe fiberfe«, 
unb Anjio 1685. jti lltredjt in 4. teaudgegefcen worben, 
^elcjjet* Auflage , afö ber gemeineren, wir hier folgen. 
0 cm 3 wrcCtff gemefen, bie WMberbaren &erwanblun; 
gen ber infeaen überhaupt m weifen, m er magre Qcit 
unb Gelegenheit haben, btefclben infonberheit weittänffti* 
ger au aetgen. QBonon aber Iciber J nichts ane Siebt gefönt* 
men ifl €r theilt alle infeaen ln Slnfehung ihrer SBer* 
wanbclung in ioicr @f affen: 

®ie Affe .fff berjenigen bie feine ginge! befommen 
unb gleich bOm Gp an ihre Gewalt haben, bie fte bis an» 
Gnbe behalten, a^6pinnen,Sdufe,£Hegemnvirme,@cbnC'' 
efen, \i a. m. 

Die anbre Mtt tfi berjentgen, bie ^utefet glüge! be* 
fommctt, aber tbeiis als Sßünne au* bein Gp frieren, 

« J^eile ihre rechte Gejlalt bis auf bie glügel haben, beren 
©huf^n ftä) hoch bei) ben Häutungen mehr unb mehr ach 
gen, alb £>eufefjrecfen, u. a. nt 

^ ^reifft bie infeaen, welche auch 
$nbnch ginge! befommen, aber ohne ©puren berglüge! 
unter einer fmnbenGctfalt crwachfen, bis fte in einer Söer# 
wanblitna&;£tt'i(fe (Chryfaiis ober Aureüa) geh in geflth 
ocitc Inftfle mmnten, als «icnen, SScfwu, ©Miefen, 
Äefer, «JMpiüenen, Spotten, u. t. g. 

^ er kfe21rf als cincwlabenauß ihremGp, 
Wadpr ohne Rainung fort, pcränbert ftcb enbficb in einem 
harten Xoimc&en, ober einige in einem gaben ^Geftnnnf! 

um 
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ttmftcf) herum, in ein geflügeltes infea, al6 Die Sleifdt' 
ober SJag^ifegen unbatngeblidx anbere. Die ©djlupf 

QBcfpCIl (vefpse ichnevmones) u. 4. ttt. 

£egtlid) (egt et* einige, Die er mdjt uitfet? tiefe 4. $faf* 
fen rechnen fari/ weil et- einige Davon nid)t gefermet bat 
<Bcld)c ich aber, wann id) Dißmabl big juDiefe'm^unctDei 
Auaoris fommen tan, in ihre Qülafie fegen unH. 

g-g Dar £err ©cbwammerbam Durch grünblicbe 
SBiDcrlegtmg alte den Auflarum von unter fcDicDIfcDen Na- 
tioneit/ Die in Der SSefcbrefhung Der infeacn fonDcrlicbi^ 
rcr23erwanblnugett geirret, allen Dtodjfommcn Die 23or* 
urtbeil hiervon als grobe ©ebuppen von Den 5fugen gewb 
febet ©0 Daß von folget Seit an feiten mehr einer in Die 
alten ^rrthume verfallt (£t geigt Die Jehler DcSMouffets, 
irnD Deren, Die ihm gefolgt, Deo Gcedarts, Det3 Afdrcmndi, 
Libavii, ciutii, Harvaei unD anDerer. @g gefdjidjt Dann 
Dabet) big weilen, fonDcrlicb wo wir von Den Obfervationen 
ein wenig augfeb weiften ober ©cblüfle aug Denfelben madjen 
wollen, Daßwtrung mit eigenen Reblern bloß geben, mbem 
wir anbere wiDerlcgen wellen, obenmgfclbft nicht teiuftd) 
genug erflaren, Da wir anbere einigerDuttcfel&eit befebub 
Digen. 'Daher er p. 76. febreibt wag auch id) Immen f& 
gen mul?: $Bann wir an Derer Sebter entbeefen, fo bitten 
wir, Daß man eg ung eben fo matten wolle, auf Daß Der 
3rrtl)um bejcbdmt, unb Die QSa&r&eit ang£id)t gebracht 
wer De. 2l(g p 50. lobt er Den Frandfcüm Redi, Daß er 
fdxeibe: Dieinfeaa werben mebtaug Der gdulung genüget, 
jefit aber bagu: er tonne leid)tltcb weifen, Daß Die infeae 
fefbü Die Urfad) folcbcr Corruption tmb Sattlung fepeit 
QBeld)e6 gang wiber Die@rtmbe ift Die ich bierinnen ftnbe, 
tmb wtber Die eigentliche Erfahrung. Die angebenbeober 
vorbanbeneCorruption iftDietlrfad), Daß Dieinfeaa hergrn 
fommen, weld)e Den ®entd) Davon Durch eine garte (?tw 
VftuDung innen werben* ©ie fpuhren Dag verDcrbenbe o* 
X 3 Der 
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ber t'erbocbenc fo weit in bei- £ufft, ba(j man es nidit be» 
greiffen fan. Sann baS 3 nRrumentbes Sinnes, wcburch 
es gefdfleht, iR noch nicht einmahlteehtunterfncbt worben. 
GS fornntt aber bas Ungegiefer auf bie»erbertenbeanima. 
ha ober vegetabiiu, weif ihre junge in biefer SSerberbhüS 
Haftung unb QBadtSthum finben fönnen. & gerathen 
einige auf bes £r. ©eh wamnierbams SRrpnung, wann Re 
merefen, bafl eine©ad)e mehr als fonRen Rin eft, obereefeh 
Rafftet aitsfleht,wann bieinfeaebarinncnlebenbigworben 
finb. Sittein bie infeae machen ben ©eRancf nicht, fonbern 
ReRnb nurbieUrfache, baß erRd) mehrals fonRen ausbtco 
tet. Sin ©tüef gleifch, bas man »or bemUngegicfer »er< 
wahret, fault ohne baffelbe, unb befommreine .baut, bafl 
man ben ©eRancf faum halb fo innen wirb. SBann aber 
bie Sücabcn baffelbe burd)bof>ren,unb affe 9>articfe( fonbern, 
fneten Re aBeS unteteinanber, baß man aud) ben©eRan<f 
uon ben umerffen gärenben^Jarficfefn riechen fan, welcher 
fonRen nur non ben äufferRen wegbampfet. «nicht als 
wann bie infeae nichts frifefles unb gefunbes berührten, bas 
gum wenigsten unfevm Lirtbcif nach noch frifch iR. Samt 
bie R>apilionen (egen ihre Gper unten an bie matten unb 
welcfenbenff ohlblätter, unb bie auSgefrcdxneSBaupen freu 
fen afSbann nicht nur biefranfen, fonbern audtbiegefunb» 
fcheinenben SMätter. 3e gefünber aber ber Sricb an ben 
£erfifproffen eines ©ewächfeS; je weniger benagen Re ihn. 
SRadjbem bie corrupuon tR,nachbem fommtUngegicfer bar, 
auf. Stuf ein lebenbigcsfbubnfeetficb feine Siaspege, ob 
es gleich inbeffen»oller Saufe iR, bie an ben gebern unb in ber 

t aut genug »erborbenen ©affts Rnben. SBann man bie 
rafft eines Saums erfennet, welche man an feinen fefnoa» 
chen ober Rarcfen Stieben unb Sweigen leidit erfennen fan, 
fo fan man einen fchwachtreibenben, ber fonR »ottUngegie* 
fer würbe gewefenfepn, burch befcRneiben besüberflüfigen 
^oltjes, unb burch anbre fleißige Sßartungbahin bringen, 
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baß Weber fflaupe noch $efer auf ihn bleibt. ©amtwann 
ftc bic glatter ober £3lütben anbeijfen, fommt ihnen gleich 
Wutuel6afFt ins SKaul, baß fte aufheren unb wegfrtechen. 
©ahingegen bte matten glatter gang weggefrefTen werben, 
©tejdulung fommt ebne infeae, unb lüfct bie ©inge, fo 
ihr unterworfen ftnb, in Heine £httleuon einanber; wann 
gleich bas Jnfea, welches in folcher gäulung Nahrung ftw 
bet/ niebt bawit tan. Ungleichen Win £>err ©ehwammetv 
bam auch ben gehler bes £m. ©oebarts wiberlegen, welcher 
mepnte, es Heben einige ©lieber an einem infea, bas unter 
anberer ©cjlalt erfebeinet/ ebe e$ ausgewachfen, an einem 
attbern Ort, als fte hernachHeben, wann cS wollig auSge* 
wachfen unb im PoHfommenen eiltet nach feiner legten 
Lautung erfebetnt Slber fein ©aß barwiber tfi nicht alt# 
gemein unb ohne aHeSluSnahm. Obgleich an ben mehlen 
biegftfiebemach ftnb wo fte Porfjer gewefen, unb ber^opf 
wo er porher war. ©as ifl, gum Stempel, obgleich ber 
9 >apüton$ $opf iff wo Pcrper ber Raupen £opf war, ebe 
fte ftcb in einenq)apilion perdnbert: Unb ob man gleich an 
einem ausgewogenen (Stiefel fiepet, baß ba ein gu§ bartm 
neu gewefen, unb an einer leeren ©cpcibe, baß bie klinge 
heraus ifl, bann fo wiehen bie mehlen infeae ihre ©lieber, 
güfie unb Singel aus ber alten^autheraus: ©e gcfcbicht 
es boeb nicht bep allen legten Lautungen. 3cp habe an 
bettt großen SSBaficrfefer gezeigt in bem erflen Tomo, baß 
feine 3 Bur mpaut bie güfie auf bem £tücf cn habe, welche ich 
noch an betraut weigen tan, ttnb baß ba fein guß barim 
nen gewefen, fonbern baß ftebicbteunb nicht hohl ftnb. ©ie 
rechten $cfer>güfie ftnb auf ber gegenüber flehenben ©eite, 
©in Stempel tan man an ben mehlen SKaben, fonberlidj 
an bcn^laSSOtaben fehen. ©enn ber fpigige £hcil betfcl* 
benbohrtunbfrißt,imb rührt ftch am mehlen. Unbwann 
fte ftcbrerwanbeln, fo hl btefer fpigigeShcil ber ©cpwanß, 
ber breite aber, fo nachgcfchleppet worben iff, ber äopf. 

)( X SBcil 
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<355:11 fte ftd) aber in einer gleich »dtefen cyUndrif<henQ$erroattdlungS, 
^)ülfe berandern, da man mol)l acht geben muß unD gleichfam jeid), 
neu, wo der fpifeige $b'eft gewefen: fo ifV es am deutlicpften an 
denjenigen «Staden ju fef>ea, durch welche die Sgaum obec £8laf»2au, 
je geftejfen werden. £Mefe €9taöcn find hinten fehr breit, und hal* 
ten fid) Damit auf Dem QMat fcfi, mit Dem fpifcigen l ^^etl fielen fte 
neben ftch herum, und wann fte eine felcbe L*au 6 finden, f>eben fte 
Diefelbe in Die # 6 he, Damit fte fid) mit Den gffjfen nicht anfalfen unD 
entreijTen forme; unD berühren fte alfo. SBannjte fiel) oeränbern 
wollen, hangen fie ftd) mit Dem fpt|!gen ^beil, mit welchem fte fleh 
borher genehrt, fej] am SBlate an, unD bekommen eine etwas harte 
dpaut, Doch fo, Daß fte hinten unD Dorne Die breite unD fpihtge@e, 
ftalt behalt, £}a fiel)et- man Die fliege, fo Daraus wird, mit Dem 
Äopf jum breiten ^^eil heraus frieren. < 2 Bobon ich bet? S 3 efchrci, 
butig DiefeS Infefls mehr melDen will. Sllfo tfl an einigen Infe&ett 
Der Jvopf an einem andern Drf, che fie fid) oerwandeln, als er her, 
nach ifl- SDann wir halten das oor Das SßorDertheil, wo das^aul 
ifl, damit fleh eine Kreatur nehrf. ©a muß man nothwenDig eine 
felhfame innere Bewegung, und motum antiperiftalticum jugeben* 
und fagen, daß ftd) diefe'üSurme bep uncrwadjfenenCetb, und gleich* 
[am in der fliege Kindheit, Durch Den ^intern nehren. 

^ndeffen bleibt Dem Jpcrm Doftor ©chwammerdam Der 
DUthtu oor allen, Die jemahls Die Statur DerInfe&en unterfuchf. UnD 
bedauren alle ©elehrfe, daß feine befondern gfamerfungen nicht 
auch berauSgefommen find. %&) habe mich bemühet, Das, was wir 
vergebens nach feinem ^oD bisher erwartet, nach fSernibgen ju er, 
fepen, unD Dasjenige nach unD nad) fort^ufehen, woju ein fo oortreffli, 
eher Vorgänger gewefen ifi; $ch Fan aber Dabep meine $reude nicht 
bergen, Daß ich Dielerlep entDecft, welches ihm nicht borgeFoitimen, 
unD welches er fclbjlen p. 135 . meldet, bleibe auch in Der beftandi, 
gen Hoffnung, es werden nach mir einige fepn, die mehr ©aben unD 
§eit haben, unD in Diefer weitläupgen Materie allen juborFommen, 
Damit Die StachFommen immer einen tieffern Sölicf in die 9IQmacht 
und SCBeißhsit 0^ @$ 6 pferS tl>un Fonnen. 
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fdördbunqen Der Weden, De$ $errn <0cbtt>ammer* 
Dann? fcbbneöSSucb nicht nur, tr>ie icb fonflen bep an# 
Dein folcben Q3udxrn getban, in Der Cßotrcbe feerüb' 
ren: fonDetn, io Diel Die wenigen 33ogen leiDen, Die 
jeöem fleinen §:beil gewiDmet finD, Daffelbe Durcbge* 
benb$ bebalten, unD einige genauere - Atuticrcfungen 
unD Sbcfcbreibungen, anbangen unD einfügen. 

Unter Den Arten Der Infedert, Die Der $ett ^cbtrammerDam 
ju feiner elften Abteilung fefef, finD pag. 60. auch Die 0pinnen. 
Cr lobt Dafeibft einige Auftores fo Den?ieb|>abern DiefecUnterfucfeun» 
gen aflevlep AbbilDungen Dev ©pinnen mitgeteilt. 2113 DenGcedarr, 
Der Die langbeinige abgegebner, Den^uf»^agel Der 35 . Sippen nach 
Dem Sehen DorgeftcQf; Denn Wenceslaus Hollaar, Der au3 De3 ©ra* 
fen oonArondel Cabinet einige abgemablfj unDmünfcfet Dag ibnen 
mebt anDete folgen mochten. GJBeltfeeä aui bi^ber gegeben. UnD 
jmar fo, Dag man niebt nur felofte Aneignungen Den ©clebrfen mir 
getfeeilt, fonDern auch gute Abteilungen unD ftbone Söefcbreibungen. 
8113,in Den iftaefetiebfen Der ^anfifefeen Academie Der 'üßtUenfcbaf* 
ten Anno 1707 . p. 337 . feqq. wirD abgebilDef unD befebrieben ( 1 ) Die 
4aufj*0pinne. ( 2 ) feie (Barten«©pinne. ( 3 ) ©ie Heller« 
©pinne. ( 4 ) ©ie langbeinige ©pinne. ( 5 ) ©te betumlauf« 
fenDe ^att 6 =©ptnrte, (vagabonde) weite .f)err@cbmammerDam 
Die ©pring#0pinne f>eigf, weil fle ihre iSeufe mit einem 0prung 
JU erbafeben pflegt. Richard Bradley in feinen philofophical ac- 
VIILCbeil. 5t count 








2 ©te ©corptoit * ©pinne, ofcev 

count of de Works of nature. Lond. 1721 . 4 , bat auf bet 24 ^ 
$upfer*$tafte. ( 6 )®ie ^ecFen* ©pinne: unb fefcf, Dag Mr. Dan- 
dridge i 4 olep Spinnen abge$eicbnet habe. habe im ftebenDen 
^beilnum. 4 . etma$ psm Dev (haften * ©pinne/ ober fogenannten 
Crews «©pinne qemelbef, un£> n. 5 . als eine befonbere 2 irt ( 7 ) t>ie 
23amnmnöem©pinne ober ©ramm ©pinne befdmeben. ©t $ 5 
mabl min ich nach Anleitung be$ Äu&oris p. 6 4 . l)injut{)tin ( 8 ) Die 
©corpton ©pinne, ober Die &i$en ©pinne mit 0corpton*0c&ee* 
ten. 3^glcicben ( 9 ) Die i£rb*©pinne mit Dem fl^et:* ©ac£ Unb 
( 10 ) Die Heine rotfce XPafler* ©pinne. 
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Oi»ei* 

Sic|sif5(ii||pinnctiiitSa'vpiPi!< 
©peereti. 

5 g(etd) fcfefed infea fein rnad;f / auefj fei* 
ne 0pinn*0pifcen &Det Dejfnungen Daju bat, fan-man« 
boeb mit eben fo guten $ug, megen bet ©eftalt unb S3eroe* 
gung, mit £ert 0d)m«mtnerDam unter Die 0pinnen ©Der 0pin* 
nenbaffte Ir/edle ftym, als anDbee Die langbeinige Darunter jebien, 
mel$e aud) fein ©emebe macht. üDie 0cerpion» 0ebeeren unter* 
f^eiDen fie ton aßen Dergleichen deinen ©emürme. SDiefe0cbeetett 
liegen auf Der einen febarffen 0eite, m bas bewegliche ^beil Der 
0cbeere ifl, mit Den 0pi^en etwas unter fid) gemenDet, unb finb 
webt runb als breit. ©et Seib befielt aus Drei) feilen. §lt?ö 
Sopff, Söruß unb Qkud^ SD« Die ©pinnen jbnft nur jn>ep ^beit 
haben, Die langbeinige gar nur einem ©er &>pjf ift porneu juge* 
unb bat feine Oeffnung an Der 0pi|e A meidbe bcU flcrner et* 
»beraulüebenben^ärieinip, 0\\§w melden Der ©<utg«©fa* 

4 et 
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<f)d heraus geht, mit mekbem fte ihre Nahrung ju fid> nimmt/ unD 
Die s 23eute, fo fie mit Den Scbeeren bdlt, auSfaugt.^ (SS muffen fiel* 
nete ©biere fetm als Die Stubenfliegen, Die fie fangt, Dann mann 
td) eine fämn halb geroDfefe Stubenfliege ju ihr marff, lief fie 00 c 
Der geringen Söemcgung Der güffe mieDer meg »an Derfelben. ©ec 
Selb M oben an Der söruf? Der garb nach einen Slbfafc, melier Qüa* 
Manien braun ifi mie 3M’U|] unD $opf. ©ie anDern jefjn SUmheln 
Des SeibS ftnD förmig»Slfcbfarb. ©ie fXunfceln oDer 9tinge qoec 
über DenfKücfen, merDen in Der SOlttte mit einem (Eaflanienbraunen 
Strich geteilt, unD ftnD mit furzen ^)drletn befept. 5ßie matt 
Dann mit Dem ÖMafe aud) an Den glatt fcbeinenDen Scbeeren Jpdr* 
lein fmDet. ©ie Scbeeren flehen unten am £alS. ©er S3audj ifi 
febr bol)!, unD bat 6. Schuppen*Sagen übereinanDer, SDtan fan Die 
nötigen Dejfnungen Daran nicht feben, fo gar ftnD fie in Den galten 
perflecft. ©ie güffe finD hier in Der gigur gemacht mie fie am Seih 
gejogen auSfeben , fonfl ftnD fte Spinnenbafft genug: haben Drop 
(Sclencfe ohne Den @<bencfeUÄnoDen, morinnen fie feb am iöaud) 
bemegen Sie fan Damit mie ein $rebs oDer Scorpion febr ge* 
fcbmttiD binterftcb; öoc ficb, unD auf bepDe Seiten frieeben, unD 
legt Die Scbeeren Dabep immer gejfrecft oocauS, melcbe fte fonft auf 
aUetlep Süßeifc biegenfan. Sie mirDniemnblfogrof? als fie hier abge# 
jeiebnet ift, unD liebet Die engen Stilen, morein fonfl feine Spinne fan, 
Dafjfie alfo eine Deinen * Spinne bei|t, metl fte mte eine SöanD<C-auS ftcb 
in Den engen Spalten, unD offt jraifeben Den Quebec flattern unD 
33anD»©ecfelo aufbdlt. 


11. 

0ic ©bSptnite, mit Dem ©jerSacf. 


*. klaffe, 
II. Tab. 


8 ©l man Diefe Spinne nur auf Der €cDe ftnDet, fan man 
fte nicht onDetS als S:D* Spinne beiffen, unD meil Das 
<2Bt?iblein feine ©per nicht mie anDere in einen C 18incfel 


Ctnbdngf, fonDern Diefeibe,mann fe gelegt finD, in einen Sacfuntea 
am Selbe tragt, fan ibv’ium UntevfcbeiD pon anDern StD* Spinnern 
$1 3 megen 
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0 pm»en im ^rocfenen. ^ann tiefe Addern machen breite SKuDes 
cmS Den ©elencfen Dec-ftüge. £)ie rothe$arbe fommt non einen tu* 
tl)en 0afft, Den ge in [ich f>aben> unb nahe an Oec $aut ganl> jaf>e 
liegt. 0o Dag er jroar mit Dem Wdffen aus Dem Selb laugt, mann 
man fie jetDcücfC: fkh aber gleich fonDert, unD an Dem nachten £>r£ 
hange» bleibt. 3d> habe fte etliche Monate in ihrem gewohnten 
SDlooS unO§lu§*^Bajfet erhalten, \>on Welchem ich täglich jum me» 
niggen aus Dem ®efcl>irr Drei;mal)l etmaö abgegofien, unb mitfrifc&eti 
toieDer «fefct- £)ie grogege mar nich t fo tjrhfmieeinegtnfe, mit ihrem 
tunblichen Seibe. 3ch Funte ihre Singen mit feineilep ©lß6 entoe# 
efen,unD mugte Doch fctlieffen Dag ge fal>en, Dann mann icb fubtileS 
sjftehl gldchfam Hörnlein weis auf Dos <2Bafec greuete, fo Famen fte 
aus Dem SJlppö herauf, unD gongen Die herabfaUcnDen skehi^artu 
cteln auf. 3$on Den @pinn*0pihen Funte ich auch nichts gnDen, 
aber Die membra genitalia gehen gleich hinter Den gügen. £)te jmep 
gce§*0pifcari liege»! pornen über Dem ©taul, welches nur einen 
0 auggachel hat- 5öann ich le|lid) etwas SDJehl hinein warf, Famen 
Die griffet» feiten mehr herror, welches ich ihrer SJlattigFeu jufchriri, 
aber nachhero, Da ich DiefeS < 2Bafferfamt Dem ?9looS gehen lieg, unD 
einige experimenta wegen DetFleinen Gaffer Infedten machen wolfe, 
wooon Joblot fo Diel getrieben, fanD ich öiefeS QBafler roll Fleinec 
QBajfec* Saufe, Die Das blojfe Slug nicht fehen Fan. steine gemohnli# 
che Q$ergv6fiei:ung$'®läfec triefen fie mir $war, Doch Faum als eine» 
hi» unD wteDer fahrenDen unDcutlichen punft. (£tn einfaches microC 
copium, aber, fo ich aus Der Srbfchafft DcS feel. D. SicbtfchetDS, als ei* 
»es gtogen SiebhaberS DetDioptricf beFommen, unD 3l;m oon #ert 
M. Godofr. Teuber , Ciza Mifn. a(S Der eS feibg Anno 1686 . reifer# 
tigt hat, rerehrt worben, DasFaum eines ^irfefornö ©roge hat,ent# 
DecFfegemir wiege befchriebentrorDe», (welcher bepDen gelehrten gjldn# 
nec ich Met aus fonDerbaret Hochachtung geDencfe;) al|o Dag es Jo- 
blotsAusrechnung nach; auf eine jwanfcig taufenDmahlige Q3ergr6g 
ferung geigt. 3$on Diefen Saufen, welche fich immer klumpen w?tS 
an fölChem^ooS anhSngen, nährten geh Die 0pinnen ohne Streif# 
fei fo lang fie lebten, inDem fie ihnen Den @afft ausfaugten. UnD 
fuhren alfo auch auf Die weige ^ehl'^artifeln ju, weil ge Dtefel&e für 

weige 
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teciffe Infefla anfatjen, »«rglew^en garf> tiefe Heine 33afi«<Sdu(e 

n. i. Tab. 3. öec iflen klaffe, ifl &ie Heine Raffet'©pinne 
in ihm natürlichen ©r6jfe. 

2. Sin üergröfjcrf« §ujü Decfelben. 


3Bd! ber Autor p. 64 . melbef fr habe Dal Qrycc* fftel? ber großen ©arten* 
ober £mr(i' ©pinnen unter feine« gefomraleten ©achen Ijtebon uecroahtf. 
SBill ich bep i>tcfer ©degenhett auc& etmaä betrügen. 5Bann Die groffc 
©arten»©pinne, Deren Stib fo grof al* eine Jg>afclnnf merben f«n, gegen 
trrm Jpcrbft iftre Scheit erreicht; fo fpinnet ße an einem Ort in Der 'Jfrlfa, 
Ko fie jtint menigflen »on oben her »or Der fftaße oermahrt iß, ein ©efpinnjf 
an, unö legt es' roß <£rjer. 2>tefe* ©emebe ifl nicht fo Dünne, unb fo leicht 
iu jevreiften wie Die ©pinnen »SEßeben, Die nur al$ ein Älebgatn jnm gliegen* 
fang miögeflpllet fttrt», fonbern ei ifl fehr mollig unb Dicht, baß Den <£wn 
feine SBinter«Ä§lte fd)oDen fan. Sie gäben Deffelben flnbmtf Deroofleti 
SBette Der ©pinn»©pUie gefponnen, «nD fo ftortf, Dag tiefe 23olIe garbegoero 
auf einem ©pinnraDe ober mit Der ©pinDel geörehet merben fan, unb alfo 
einen feilen €infcblna in eine Äeffe geben. Die oon «nDern gaben al$ 
Seinen, 3Boile, ober ©erbe ifl- SDann jur Äeffe, mann ße nidjt gar DtcS 
fitiD, galten fie nicht- ©ergieicben ©emirefe, unD oen DiefenSÖeflern mar bet 
§eug ron ©pinne« *5Bebe«, mooon öem Äbnig in grancfreich Submig Dem 
XlVten eine SBeße iß überreicht morben. €3 ifl leicht unb marm, ma$ man 
Daoon macht. Unb ic& habe Mittel gtfunben Diefe 32eße in großer guami- 
tat h u bekommen. ©0 bieflt aber biefetf monige ©pinneiuSleß ifl, fo burch* 
Dringücb ifl D &( h für Die jungen ©pinnen, mann fle aus Den Stern- gefro» 
Öxnfrnö- Welche <£t>er Darinnen Dichte in ein Älüniplein als einer £afd* 
äug gvof jufammetv geflebct liegen, ©ie Meinen, ©pinnen halten fleh noch 
einige ‘läge in-unb an &kfemSRefi auf, fallen aber bep geringer SJemegang, 
Eie fle für gefährlich halfen r jegliche «n ihrem gaben herab. ©ann bep ge* 
mößnücher auch flarefer fßemegung Der Süßt ober emc$ vom 3Binb anflojv 
fenben Slflei fl)U« fle e$ nicht. ©iefe alfo in Der Saßt bongenben Meine ©pin* 
neu merben leicbfltch bemegt, unb Drehen fleh ihre gaben balb in einen eint# 
gen jufammen, an welchem fle fleh fauimlen unö roieber hinauf ins 9 ftfl ivie* 
dien: biß fle fleh trennen unb jebe tflr ©emebe felbflen macht* 

Huf Der S 6 fleu ©eite, feljt Sptn ©cbmammcrbam p ferner erflett ©affung.bec 
infeaen and) Die mitten Der Saufe, unb betreibt p. 172 . eine ?0?enfcben^and : 
gar eigentlich, flelJf fle <mcl>t>om ©; ober oon Der ÜMe an. Durch- eüf große 
unö Meine giguren in-Äupfet »or. SBelc^eg bie erfle fpcciale 53ef<bre'rbun® 
m\z$ her infeöen vfl, bie man unter her Geiwrai-^iflvpip berfclben in b'iefem 

fSwchf 
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i /95 uc!)ü ftnt>ef. ^olc&m gtite« <£rcmpi>l $ur gotyr, tote and) $ttr gorffeljutig 
fees? fcb&ttcn SHttfangtf Den Fraiicilcus Rcdi t>on Per 5£>efd>tefbung Per Sföen» 
fcben-unD Xl)ter - Saufe fonfeerlicb. auch Der SÖÖgel--Saufe gemacht, tvill id; Di$* 
tita&l m\ Dt'eperlep 5 23ögel»Saufen timt mtljängeti. 


i. glatte. 
IV. Tabr 


IV. 

£>ie ^Pfauen-Säufe. 


f 3e-fitit) Diel fleiner als fte hier in Dergtgur abgebilbef, unD nur, 
als eine5Copf SauS beo Den^tenfcben. ^IBeil ich einen Unter* 
fcbetD unter Den oielen Saufen DiefeS Vogels gefunDen, [)ab ich 
erfllicfe oermeinct es fep nur ein UnterfcbeiD jwifeben Dem ©efcblecbf, 
unD Das eine fep Das Männlein Das anDere Das < 253eibletn: 2lber Der 
befMnDtge unterfcbieDcneDrt, rco ich fte am Pfauen gefunDen, bat 
mich auf anDere ©eDantfen gebracht, ©ie etne 2lrf fo mit num. 2 . 
bemcrcftifl immer an Den $eDern, fo mobl an Den großen am ©ebroanh 
unD an Den glügeln, als an Den kleinern am Seibe gefe(]en, Daf>ec 
halte ich fiefürDie^iebSauS DiefeS Vogels, Diefic^ fonDerlicb oon Den 
jungen berauSroacbfenDen §eDern unD fielen erhebet, unD Den 
rotten ©afft um Diefetben auSfaugt. ©ie ijl üon Der anDern Dur# 
Den länglichen Seib unD Durch Die breiten ©pi^en am $opf mereflieb 
unterfcbieDen: anDerer fleinen UnterfcbieDe ju gefebmetgen. ©ie bat 
einen Durcbftcbtigen ©aum auf bepDcn ©eiten Des fcbmablen Seibs, 
unD fragt Die gitblhbrner etwas abroerts bangenD. ©ie anDere 
num. 1 . Tab. IV. bab icb meiftens auf Der #aut Des Pfauen am £alfe 
gefunDen, cnfmeDer weil fte oon Des tobten Pfauen Seih megfrteeben 
sollen, unD alfo ftcb gegen Diefe extremitäfen begeben, oDer ftc ft|en 
auch im Seben Des Pfauen gern Da, weil er fte an anDern Orten Des 
Seibs leichter mit Dem ©cbnabel abjueben fan. ©iefe halte ich Daher 
für Die eigentliche Jbaut> Saus DiefeS ^BogelS. ©ie ift breiter als Die 
^ieb Saus, ©ie fenDe am $opf finD jroepeefig. €0^an fiebt aujvbep* 
Den ©eiten Des mittleren SeibS gleichem EKibbcn heraus jleben, fo 
Den breiten ©aum Des Seibs tragen, ©ie §üblb&rner geben fafi ge* 
taö neben aus Dem breiten 5?opfe, bet) Den rofbltcben Slugen heraus 
bejleben an bepben Wirten aus Drep ©elencfen, Die ftcb auf einem run* 

Den 
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Den Snopf am £opf t'cmsgcn num. 3. tfl Die fei&>fiauö ipie fie auf 
Per untern ©eite auSfieht, Damit man Das ^aul fehen fan worauf 
Dec ©aug«©tachel gebt, mann ftc ftch jum faugen anfefjt ©ie hat 
an il>ren €nöen am £opf einige ^adein, auch am ^intern imfa 
Aaave als Die anDre Saus. 

n. 1. ©ie SeifrSauS oDer £autSaus Der Pfauen, mie jte auf 
Dem SRucfcn auöfiet)t. 

n. 2* ©ie $ieb£aus oDer gebet »Saus befielben, wie jtfäuf 
Dem Dvücfen ausfteht 

n. 3. ©ie Seib*Sau$ auf Den SXücfen gelegt. 

Y, i 

Saufe auf Den gtoffen^atfm. 

S etter Den Sitten Der SDlaifen, als Da fmb, Die ‘Samten* ober 
2BaID * SDlaife. ©ie ©arten > ©latfe; Die $8Iau * SDUife ; Die 
Raubet»Sftaife; Die $9loot«$9laife, oDer Pfannen * ©fiel, ftnD 
Die^o!)l^aifen, oDer wie fie fonft heißen SSranD*SJlaifen, oDer m* 
gen ihres ©efchtepeS Diegincf »SDlaifen, Die größten. Siuf Diefen hab 
ich imSipvil, im SHSiDevflruh, Die auf Der V. Tabeli abgebilDete Saufe 
gefunDen. ©ie haben einen Dicfen länglichen Srib, ftnD ganh weiß, 
haben einen $al6’3Sul(t/ unD Heine göj>l*Corner, ©er Söauch 
ijt hintan breitlieh unD jtumpf, an Defifen bcpben £nDen mehr nicht als 
Pier lange £aate heraus gehen, ©ie grbfrere unD Oicfere halt ich für 
DasSSeiblein, Die anDere für Das ©Jdnntein. 

VL 

©ie ©fcorcb>2au&. 

i($il Francifcus Redi bep löefchreibung efltdj Dreißigetlep Sir# 
T ten Der Saufe, unD fonDerlich Der ^ogel* Saufe, p. m. 212. 
’ fehl: SJlan habe am ©torch, als er nachfuchen lajfen, feine 
Saufe gefunDen: bin ich begierig roorDen, Die Saufe Der ^Bogel weiter 
;u unterfuchen. ©a ich Dann unter anDern bemevcff, DapDie 9 ßogel 
VIII. Ched- 5 Ö im 


[. Watte: 
V. Tab. 


I. Waffe. 

VI. Tab. 
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Sie ©tgvCjjfcftuif.' 

im $crbff titelt bielgdufe |a&en; unb e$ Daher fernerer fet) biefdbm 
an ihnen ju ftnben als fönften. 3)ann fla bekommen einen oolligern * 
£eib/ haben fchon gebeutet, unD DaDurch bedungen Die meiflenSäufe 
angel)dngef/ Die fiel alfo oom2ilten auf Deutungen Deren manchmahl 
toiel finD fo bettheilen, Dag man nicht leidlich eine ju fegen befommt. 
34) habe Daher im Frühling Die ßdufe auf Dem ©torcbgefuc&f, welche* 
DieOeicht Redi gegen Dem £er6fl tgun laffen. (ES ifl Die'fegauS lang« 
lieh, hat imifcben DenpjTen einen »eiffen tttiD Durdhftchtigen Canal 
hinab, welcher eigentlich DaS,3nnere DeS&ibS in ftch begreift, ifl auch 
etwas Dicfer, unD.Dah« Das übrige nur als ein ©aum Dielte Canals am 
lufegen. 0ie hat unten unD oben Des gangen Cetbs feebs Slbtheiluw 
gen. Stuf Dem Slücfen geht in Der stifte ein weiffer 0frtch hinab 
welcher erfllicb um Das febwarge $als>0cbilDtein gehf, hernach mit 
fechs fiioetflti^eti fo Diel £reuge macht. B^ifchen Den Creugen iji 
alles fchmarg ausgefüllt, unD fleht Das 0chwarge über Das SBoijjfe 
heraus. 21ttf Dem Q3auch ftnD auch Dergleichen fchmarge glecfen, 
welche aber einwärts gehen. 2!n Den ©elfen gehen einjele J>aare 
heraus. £)ie§uhi*«fporner ftnD etwas oor ftdh gebogen. 3nDer 
gigur ifl fte hier um Diel öergroffert unD roohl eiermahi fo lang unD 
Sreit gemalt. 

n. i. ifl wie fte auf Dem SKucFen liegt 
n. 2 . jeigt Den SKütfen. 

Stuf Der 6|§eit ©eitcjroeiffett Der Autor ob Die Saifen ©Der Diefen j&unö^ 
Saufe iu feiner erflen klaffe S» fehlen fetjn. Ungleichen ob Die 3Ba»D- Häufe 
oDer 5Bett=3BanDfen, Daju gehören. 23on jenen hdb ich in einem oon Den oo-- 
rigen feilen Die €per geseiget. UnD Diefe habe tdj auch eomlEp an «[feiert 
in un»eränDerter ©tßallt Durch alle Lautungen gefnnDen. 

Huf eben tiefer Sofien ©eite fegt £err ©chmammerbcmi eftoa# öon Den Mb 
heu, unD meint fte fommen »an einem.gleich alt'fitfye heran«, tote Die 
Saufe au« Den Öliffen. Welche« aber gang toiDer Die Erfahrung iß. 5ßk 
ich bep Gelegenheit weitlaufftig beiretfen werbe. ^>ier aber mm Dorau« 
tnelbe, Dag Die gl&be nach Dem meißen UmßäKDeu ju feiner rierfew eiaffr 
ael)5ren,Daau ei friecht au« ihren (£pern ein weißer SBnrm a!« eine Heine' 
Staupe- £>ie ®per fan man fo fetten nt« Diefe« Siduplcin finben, Dann jene 
fegen fte iti Die ßaubigen Stigen unD ©palte fonberlicl; Der Bretter bie»V 
fnDfe fleiw unD baiD beßanbt Daß man fie feierlich evlennen fan 
. ; - g ; •* : - Im 



S?ie©tpvdj‘£au& n 

fern man einem feiert)« weifen, mann man ein SSeiHeiti jet&vtlcfef: bie 9büup< 
lein aber, wenn man fte iiocf> in ihren ©efpinfe fin&cf ehe ftc ficii perwanbein. 
<£# if aifo ein Stfiirm Der ftd; Dou ftibfilen JDoIfcfpdiilein, ©treh»ll3articfe(n, 
unb atibern Fleinen ©t«fnb!eiu mh'.t- ©aber meinen einige, öie^löhe wach* 
fen in ben @dg--©pditen. Slbec man beefe fnfd;e ©dg ©pane mit einem fu&* 
tilen $Jor ju Dnfj fein glof) Daju Faa, man wirb Demeblid) auf folche# 3Bach#' 
li>um auch im .£uuö#<®tall märten, ©inb fe aber eine 0?ac(>t in einen? 
•tpaufe gelegen, fo Darf man nicht wunbcni wann fie »c(I globe werben, banu 
bie C'per werben halb (muffig Oinein gelegt- 5ßer Daher ein gimmer hat, Da 
wenig ©taub auf Dem £5oben ji»ifcjjen Den Süßen, ober wenig abgetretene 
©pdne inDcntfclben finb, item wer ba wie in £olianb, einen mit ©(einea 
belegten unb tvoljl iufamnmii gefügten Sßoben in feinem ©mach bat, wirb 
Feinen §!cl) fpöbn-n, 0 Der hinein getragen wirb: $Bann biefer weife $c% 
unb ©taub 5Burm fein rechtet 9l(ter unb feine ©rofe erreicht, fpinnf er eiti 
weif ei ®d um (ich herum, wie ein ©eiben-SiBurm. 3n biefem <£p liegt er 
Doppelt, Äopf unb ©dmrnnß bepfammen, unb oerwanbelt fch in bie glofv 
©efalt, ba-man alle ©lieber an ihn ernennen Fan, wie bie güfe neben ein* 
anbet herab liegen unb ber ©aug-©tacJ)el mitten Darinnen. 3d; habe fei* 
eher <£per ju untrrfchicDener geit De# ©ommet# Diel hunöert aufgcmacht, 
«nb e# alfo gefunben. Einige noch ai# weife SBnrme, anbere al# fchoa 
weife 55l6he, ebne alle Bewegung, einige fnb mir nach ©tb/Fnung he# £pe# 
fdjon fchwarßbrann entgegen gefprunaen. 2Ber e# probieren will, Der lege 
pngebobelte Bretter in eine 5Bett'©te[le, worauf man ©troh legt, unb bar* 
«ufeiu&etf, woriunen eine $erfohn fchläfft, ba Fommen ©pdne, ©troh-- 
©taub unb nötbige 5ßdrme jufammen, unb wirb alfo niemahl# an jblchea 
weifen (£pern unb folchem Ungejiefer Darinnen fehlen. 

Pag. 69 . 3 ff eine Fleine £ßafer:£öu# abgcbilbef, Deren tpeciale 55efchreibtmgi 
al# bie jweme fo in biefem Traflat unter Den Generalen fehef, wohl wertfe 
if, bft§ fie oon allen Denjenigen mfonberheif gclefen werbe, welche allerlei) 
©eöancfeu über ba# iWjenbe unD faule Sßafer haben, ba# bi#weikn einige 
©iuuDen he# Sag# über rot!) wirb, unb al# S5lut an#ftcl)ct. SOBelche# pon 
her SJenge biefer fleinen infefte Peru facht wirb. SücbavD Q^ablep in fei* 
IKtn Philofophical aceount of Works of nature hat bief? SBafer.-f'au# ober 
monoculum etwa# anber# abgebilbet, unb wünfehe ich ©elegenbeif $n habm 
biefe# infed felbfl ju betrachten, um 5 «fehenwer c# pon biefen bepbenberühm* 
ten minrn am befen befdjiricben, ober ein befere# 23ergr5ferungö ©la$ 
gehabt. Anno 1677 . ift betölcidhrn allpier tu Berlin in einem ©tütf pem 
bamahligen alten ©tabt-@raben pon D. £[#boficn gefcheu worben, welcher 
feine Obfervation Der Academis Natura Curioforuin Übctfchicft «Uh POlt 

birfelben in Den 8 . Tomum al# bie 79fe obferv, gefeilt worben. 
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Pa^75‘ kommet unter bie erpe 2 frf berlnfetfen na* bet ©*w«tttmetbami* 
f*en ©ntbetlung au* berDlegemSBurm, bauon i* hier bie©ePaltber©et 
I. klaffe. fei* Üeleaen abge|et*nef. 3 *t ©atten gef*i*t auf befonbere 2 lrt. £ann 
VIL Tab. ?rie W ^«»tnlein jiret) bis ftrrpmatl Dur* eine Oeffnung einet Obern* 
n> u £aut beSSBetbletnS, welches fol*c £aut wieKeicIjt um biefe Seif abtegt, bann 
«$ »P bte neue Jpnut barunfer fc^on obllig ba. £)ie Des VcibS beS »Kann» 
letnö jenfeiK unb biffeits b«s p&mahlen ©treiffs ber Jg>auf A wobur* er gefto* 
*en, werben wegen Des ©iiDrütfcnS etwas biefer, bah fte in beut Vatigen ben» 
fammen bangen fep bleiben, unb im fortfric*en beS 3BeiblciuS in ben engen 
©Mfc*ern ni*f abgefireifft tnerben Fan. SÜJann man ein fol*eS 5JJaar ein 
u?enig ju lang m ber Vufft hält, frie*t baS <D?ännlein aus ber bur*l5*erfen 
£aut beS SßetbleinS gar ba* heraus, unb fu*f Die fühle unb feu*te©be. 
SBattn man Die 9legen>2Bftrtner $u fel*cB unbanbera enperimemen, au* 
i« 2lpotbeFerif*en 9lrjnep Dritteln in Stenge haben will, inglei*en wo man 
stet an bie gif* Engeln brau*f; £o*t man welf*e ftuhblatfer, ober fonP 
«>aS fBittereS in 353ader. Slßann es bann geregnet unb Die Siegen* 3ßürme 
*re V5*er ton bem eingef*wenimten ©*lomm auSbuijen, giefft man ein 
wenig hinein- 2Bel*eB*er man in ben ©arten unb Jg>öfeti an Den fleinen 
unb glatten ©b*$l5hlem fo um biefelben liegen glei* fennen fan. ©o halb 
ber S53urm Die ©ifterfeit fpürt, frie*t er beraub 3Bel*ee bann mit ben 
SBflrmen im Veib eben fo bur* Die bitfern Mittel jugehef. £ie ©er haben 
bie gatb bcr3iegen583ürmer> fo lang DaS^unge no* Darinnen liegt, bernacb 
wann baffelbe ju Der ©pifce DeS ©eS beraub gefro*en, werben fie ©Panten 
braun, unb fallen ni*t lei*tli* ein, fonbesn behalten tm ©oefettert ihr« 
tunbe ©epait 

Pag 77 . gotaf in ber erfTen ©affe, ber 35Iufgger beffen ©er i* gfei*falS ge* 
funben habe. © legt fte etngein hier unb Da an ein ©tücf Jg)olö, ober au ein 
©rastin 3Bafr, wo er Nahrung für ft* unb feine 3 iingenft!ibef,unbma*t 
eine iahe ©Panienfarbe £aut Darüber „als einen ^ut, ber fe|t mir Dem3ianb 
herum angeflebt ip, unb mit Dem mittlern tiefen ©eil & a g bebeeff. 
3Bann*er iuuge ©et ausgrfro*en ip, fommf er unter Diefen breiten 3 tanb 
efwaö herauf, unb fo er ni*t glei* in Der etwas pnbet. fu*t er feine 
SMjrnna, unb frie*t Böig herauf unb bangt ft* an allerlei lebenDige©ea* 
*> Watte. fuven tm Gaffer, ihnen DaS 23lut ausjuaugem 2 Bann man febett will oiel 

Tab. VIL ein fol*er ©tl 33lut m ft* bat, legt man tbn in 33raaowciti A bet fubtili» 

n. z. frrt bas ißlut fo er empfangt, gar, halb unb in fot*em ©rab, bah er c$ al< 
ie^ »on fi* geben muh* 

Stuf eben biefer 77 pen ©eite, Pebf »on aderretj ©*necFcti. 3ßofelbp ber ^>err 
Autor jeigt, Dah er eö mit Derjenigen SD?einung halte, bie Da oorgeben, Die 
©*nccfen !emn Hermaphroditen, ba$ i|t 9J?annli*en unD 3Beibli*en ©ei 
I*le*t^ juglet*. Unb meint Geweih genug ju haben, weil man ben penem 

b* 



<Dte ®tordj$=2au$. 15 

lep Affen ftnhfc Slbet biefeS brauet eine toter gtünhlichere Unferfudjtmgo 
f?ni> »iel Infefla welche eine fo weif berouSaebenbe Vulvam hoben, 
Öafi man fie leiblich für ben penam anfeben Fan. ©ie haben fie aber beS» 
wesen fo Inner/ weif fie ihre (Epec in Die £rDe ober in ©palte unt) öligen legen 
«löffen, welches Die ©ebneefen auch t()un unb ihre (Epet alfo in biij (Erbe Jti« 
fantnten legen. deswegen haben folget Ifffetlen 3Beiblein einigt jweperfep 
Öeffnungen. (Eine jum empfangen Sie anDece jum ©tet fegen. fjd) habe 
tiefet im erflen Sbcil von Den 3elD;©ttlfetf gar ausführlich gejeiget. Dann 
biefe fegen ihre (Euer, Durd) ihre baite lmb bünne JegSpipcn, wobnrfh Feine 
(Empfängnis gefcheben Fan, weif Der ©aamen Des Männleins wegen feinet 
Förnigen ©efialf eine gan| anbre Örffnung erforberf. Bum britfen hoben 
rief infefta gewiffe ©liebet J^acfeu unb erobere ©pißen womit fie fleh im 
paaren feff an einanber halten Fönnen. 3BaS nun bie Au£tores für ben p&* 
nein halfen, baS febe rd> für eines oon Siefen Srepen an. SfBann man De# 
Bradley ÜlbbilDrotg beS oorgegebenen penis unb ber bat unter jfebenben Deff# 
ming anfiehf, Fan gar wohl einer baoon «piah hoben, unb noch eher afS bie 
monftrofe Meinung? ron Hermaphroditen. fDaf? man bep einigen MenfdK« 
»mb Shieren folche monflra finbe, bie bepberlep ©lieber hoben, Fan niemand 
längnetif aber ein ganzes Genus ber lebenbigen €rea(uren ju folchen mon- 
ßris jti machen, fchemt mir bep noch fo jweiffelhafffen ©rünben aüjtwerWf» 
gen ju fepn. 3fd) habe noch Fein glaubmürDigeS Stempel »on Mengen ge« 
fnnben , bie ben ©liebem nach Androgynt , unb Dabep in bepberlep ©efcbledjt 
gleich gültig gewefen. 9?och weniger ba§ eine «pcrft'hn halb ^inber habe jeu* 
gen, balb jtinber gebühren Fönnen. $8ep ben ©c&aafen hob ich auch Her- 
jnaphroditen gcfchen. -Dann ba ich in grancfenlanb bep bem fogenannfeti 
Rammeln ober caftriren ber Jdmmer Männlichen ©efcblecbtS, unb bep bem 
SUbfchneiben ber ©chwänje ber Hämmer S3eiblicben ©efcblecbtS war, fahr 
ich bafj ber ©d;äfcr einige Jammer unberührt lieh, als bie jur Bucht ganj un* 
tüchtig befunben werben. SaS waren Bwüfer, hatten bepberlep ©efcbled)t$ 
©lieber, unb über baS noch btefeS monllrofe babep, Dafc bet Urin bep alle» 
saufen aus bem Scroto jwifepen ben jwep teftieulis heraus gieng. (ES fm& 
alle ^ttottiei; Mißgeburten, unb jur natürlichen Vermehrung ganj untüchtig, 
Fan auch bie hoppelte Sftafur bep einigen Inletten wann ja eine ba tff, nicht 
als eine angcfchaffene Drbnung eines ganßen ©efcblecbtS glauben. 3ßie bie« 
je neuer« fich etwas übereilenbe Phüofophi pon SKegeWSSürmern unb ©djn<« 
den bejahen wollen. 

g^ep biefer ©elepdjeit ba ber Autor p 77. ber erb«©c&n(cfw geheneff, tviÄ i$ 

auch «menPot?hm3lw^©chntcFen befc&riibtnl 
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VII. 

83 oit bemglufrScbitecfett mit bettt fptgi^ 
äugebrebtent fxntjb. 

^5|§tö Saich tiefet 0dmctfert ifl als ein < 2Bürj]!ein. £t mirt 
Cjw oon ihnen im Majo an etmaS, fo im -IBaffer liegt, angelegt, 
als an # 04 , Sceigig, 35aumvinDcn,.u. t. cter an Övohte, unt 
entere ©emäcbfe im ^BafTec. €'6 finö in einem folgen ^ßurfliein 
nach proportion Der ©vbffe tiefer 0chrtecfen ben 20 . bis über 100. 
$ugel * runte C£t>er. £>ie duffere Materie um tiefe ©per ifl^ticb unt 
jähe roie $rofch£aid), tie innere unt nad)fie Daran tft flarer unt 
Dünner, Dag man jcteS als einen Augäpfel in feinem meijfen non auf* 
fen, Durch Die tiefe Materie fegen fan. 3d> fammlete im grüpng 
non tiefen Kreaturen einige ^aar, Die ich eben bepfammemhängcnD, 
unt alfo Männlein unt ^Beiblän antrajf. Unt nährte fie in einem 
weiten guefer*©las, in eben Dem glugs^lBaiTer merinnen ich fie 
aefunten, mit etmas Sftehl. Sftach menig^agen legten Die ^Beibletn 
tpren Said) neben an Das ©las an. 3m Junio froeben Die 0chnecf* 
(ein in* unt famt ihrem J>aufe aus Dem fehmar|en 2luge in Dem Dun* 
nern 0afft fo um fie herum mar, heraus; rührten fid) eine ^eiflang 
in folgern 0afft, unö frechen Des antern ^!ags Durch bcpDe 0äffte 
Den nächffen c ißeg Durch ins ^Baffer. ©s fd)eint als mann ihnen 
im Verlegen ein £Beg ju folcbem ©urchfriecben gelajTen morDen. 
Sachtem fte alle heraus maren, blieb Doch Die ( 2Burft noch eingangs 
üJlonat unjergänht am ©lafe hangen ehe fte abftel, unt im Raffer 
nadh unt» nad) jerfloffen ifl. 3<b funte Die 0d>necflein im ©lafe 
nicht mehr fel>en; (freute a6er bismetlen ein fletn menig $lehl auf 
DaS^Baffer, unt immer ein menig frifcheS < 3Bafer taju, taturch 
nahmen fie in menig ^agen alfo ju, tag man fie überall fegen funfe, 
fie fehmammen an Die fläche Des Gaffers, unt fraffen Das Darauf 
liegente Sttehl. Sftach Dem SDlaage als Der 0d)necf im #äugfein 
muchs, nachtem machte er einen Sufah an tieDeffnung feines |)au* 
fes, als einen 0aum. Unt Das tgaf mroittelft Des jähen 0chleims 
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Den fie bep ftct> unb an fieß haben. ^Bon welchem auch Die £rb# 
©eßneefen im hinter eine faxte <£büf bor ihre Raufet machen. 
£)er unterfie^ßeil ober Die©piße Deggpaufeg bleibt wie fte aug Dem 
€p gekommen, alfo Daß man Daran feigen Fan, wie groß e$ im etflen 
SlugFriecßen gewefen. S)ieSlnf^e machen wegen Deg Fleinen ©r* 
f elg anfdnglidß Dag ^)auö gar balD grbffer, aber wann Dag orificiura 
wdcbfhwirD DerStrcfel fcßmdßler, unDijbagilBacbgtbumnicbttmßc 
fo mercflicb. SOianFan aDeSinfd^e wie an allen ©eßneefen unDSDJu* 
fcßeln feßn unb jeblen, bom € 1 ; an big Dag $aug boOFommen tff. 
<2Beil Der ©cßnecF in feinem angeboßrnen ijaufe fcfl hangt, fo Fa« 
er Feinen anöern alg runben Slbfafc machen, Da fonDerlicß auch fei« 
Seib runD ifi, unb Der Slnfafc bon innen gefchicßf: 2lm äujferfle« 
(£nbe eiueg jeDen Slnfaßeg, wann fie Denfeiben fcßlieffen, machen fie 
um Der nbtßigen ©tdrefe willen eine efwag Dicfere leinte, als eine« 
gaben ©aum. S)aber folcßc Sinie auch «wag weißer iftalöDieübri* 
gen hinter ihm. SiBeil nun Diefer weiften &ccfel’©treiffe biel 2lb» 
fab» weife Fommen, wirb DagJjdußlein feßr feßon Dabon. £)ie tibri* 
ge Arbeit am #aufe ifi gar ja« unb Durch fiebrig, Daß man Dag ©ehneef* 
lein ganj bläulich Darinnen liegen fleht, ©ie muffen ju ihrer (Er* 
halfung unb ©frifeßung täglich in folcßen ©efeßitren Drepmaßl $um 
wenigjlen frifeßeg gluß» SBaffer beFomtfien, welches jeDerjeit mit$8e* 
hutfamFetf muß abgegoffen werben baß nicht Die meinen Fleinen ©ebne# 
efen mit fortgeben, Dann Dag Cßlebl macht Dag “üBaffec halb unrein. 
Unb anDere ©peife Die bequemer für fie wäre, habe ich noch nicht ge* 
funben. <2Bann am £aufe etwas an Der Sfftänbung abbricht, Daß 
fte eine ©chavte beFommt, fo wirD Der $8ruch nicht gleich mit Dem er* 
tfen Slnfafe erfeßt, fonDetn bleibt Durch einige folgenDe Sfbfdhe noch 
fichtbar. ©ie laffen an Der einen ©eite Deg Üeibs, wann fie an Die 
gldcße Deg^afferö herauf anDie Suffe Friechen, einerunbeöcffnung, 
Daß man Durch biefeg 2o<h weit in Dag^aug hinein feßen Fan. ^Sels 
rheS Deffnen offt mit einem ^cüen »rfeßen gefeßießt, als wann man 
Die Sippen mit Gewalt bon einanDer tßuf. ©0 balD fie Dag Kaffee 
an Diefem Socß fpuren, fchlieffen fie eg ju, utiD folglich Die Söfft ein, 
«Sermittelfl welcher Sufft fie ßernaeß über fteß fteigen, fieß in Der |)6* 
ße an Der gldcße DcS SSafjers mit unter fieß ßangenOem £>aufe an* 

haltet^ 
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halfen,tm& m$ ju ihrer0peife darauf fchmimmf, Miefen fonnen, 
©ie£otner Diefec @<hnecfen finD flach, unD machen einen fpi^igen 
©cepangel, Dergeibifi grau mit Keinen f<$n>ar|en Reefen befprenaf. 
Sm Augufto {larben mir aDejeit bei; aller Sorgfalt, jung unD alt 
fcaoon. SBelcheS |u oev^inDetr» ich noch fein Mittel finDen fonnen. 


3« bet pepten 6 cbtDammerbamifc&en Slbfheilung bet Jnfeaen, p. 78 . Rnb bie, 
[0 etiblicb glögel beFommcn, aber unter einet ungezügelten ©eftallt au$ 
bent f p fnec&en. darunter Reben Pie Zürnte, worauf bie lögenannfen 
Sungfern, (©c&tllebolt, Libelte,) Fonmten. SBeil ein jebe^anb, ja fa|i jebe 
etabt, biefem infea einen anbern Manien giebt, werbe id), bem Mer nicht 
befcbroeclicp ju fallen, bep bem tarnen Libella bleiben, Wie ich bepbemSBorf 
3Japilion wegen bet Dielen Benennungen hab bleiben niöffen. P. 176 . hat 
bet £ett Autor auf bet 8 ten glatte 8 . giguren non einer einigen 2lrt Der# 
felben,nemlich Dom (Ep an, bucch bie 4 . Häufungen, big ju ihrer rechten 
©rbffe. €$ iR auch bte Betreibung babep fo fc&ön, bajj man (ie «lö bie 
bntte fpcctale Befdjreibung in biefem Buch unfe&en Fan. ? 

VIII. 

Bon beit Libellis ober fogmamttm 
Suitgfmt, 

©er öioffevit 3Irt. 

PSW« fo oiden ©efcf)ied)fen M Unsejiefer« f,at mir feine« fo 
■) biel ,Mhe unD @chmierigfeif als DiefeS gemacht. ©ann es 
if* «in < 2Bafec«Infe£l, Das man 00 m @p an nicht wolfl groß 
jie^cn fan; UnD finD Defielben fo oteledep Siefen, ©te ©rofien fan 
man Der $atbe nach etntbeilen in grünlich blaue, tn gelbe, rot^e unD 
graue. ^ÜBelc^e färben ihnen auch, ausgenommen Die rothe, nach 
Dem ^oDe beflänDig bleiben. $ tc geibS:©etfalIf, Der gröfiern 

5lrf fan man Die Deutliche unD gleich ins ©efichf faQenDe Simbet* 
Iung machen, in Die, fo einen runDen unD langen Seib haben, unD in 
Die, Deren Seib breitlich i[f. QJon Den ©roflern mif Dem runDen Ca¬ 
nal, hab ich einige ^Beibletn bewahrt/ welche nicht längliche 0;ec 

legen, 
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legen, als Die breitleibige besser™ Auftoris, fonömt ganh runbe, 
auch nicht gleich ins < üöaffer / fonbern erfilich an ihren eigenen Seib, an 
welchen fie bewegen bie unten etngebogene unb 9^o!lcrtstt>ei§ ringe« 
frümmte dpaut oon einanber fl)U». Welche »Daut nuhts als ein 
0aum Deg 33aud)< Canals iff, Durch helfen Umfrümmung Dermal« 

|cn»runbe Seib entfleljt. £S halt biefeg ^Beiblein Dtefen Canal anDas 
©eburtS>©lieb fo am Dicfen ‘thril DeSScibg ifl, unb legt Dieser bar« 
ein, welche bann jb neben einanber angef lebt, Dofj bet 0aumftdjnicht 
wieDer juroRen fan fonbevtt etwas offen flehen bleibt. <£g hat mid) 
jwat etmag in biefer ^Reptiung oon Der ‘ißrife Des ^pctlegenS man* 
cten gemacht, Oa§ ich ein anberg ^ßeibletn habe, helfen ©per auch übee 
Dem©ebuvtg»©lieb big jwifchen Die §äffe gelegt finD. SUIein ich jjflU 
te fie finb nur oom hinangefrümmten Canal fo hinauf gefchoben, ober 
oon bin @p«rn fo fchon an il>n geriebf gemefen, noch ehe Der 0ajff 
erhärtet, alfo jmifeben Die griffe geflebet worben. 2luö biefem Säger 
ihreg .£)mfer»Seibeg unb Söaueheg laffen fie Die anflebenben (£peE 
Durchs ^Baffer mieber auflofen, mann fie aufgehort haben ju legen. 

^nbem fie auf bergldche beS^BafferS heifiegen, unb Den Canal jum 
offtern eihtunefen unb benehen, ober fidh auf etwas fo aufbem^Baf« 
fer liegt nieberfehen, unb Den Canal mit Den <£pern ing ^Baffer hdn« 
gen, Damit Die €ycv abgelbfet werben, unb auf Den ©runb fallen. Unö 
bas gefefeiebt orbentlich an einem folgen Drt, wo Die jungen, mann 
fie ausfriechen, gleich Nahrung finDen, auch bei) ihrer ipdutung, fort# 
berlich ber lebten, an etwag an bieSufft herauf Griechen fonnen. 

2lus wag futSlbern oberSlibben unb Rächern Die Durchsichtigen 
glugel bcflchen, Fan-man hier aus ber gigur fehen. ©te «Ülafclen 
jwifchen Den groffern Hibben finb 4 ecfig Die anbern meifleng fünf» 1 . grafte, 
eefig. ©ie Ringel Der ©rbfferen finb 1 unb 1 halben goß lang, unb T - viil* 
1 halben Soll breit, wo fie am breifejlen ftnb. 2 lm le|fen cßier* n * r * 
tel ber Sange haben Die meifien einen länglichen glecfcn, ober ein paar 
gefüllte $ftafcbengmifcben Den ubrberflen bepben Ovibben, welcher bep 
einigen gelb, bei) Den anbern jcbwach ifl. <2Boergelb ifl Da finb auch 
Diejenigen Sftafchen, fo Die ndchllen an Dem fXücfen Qriibe ober ©eien? 
efe berglügel ftnb, offt bis 3 . Sinien breit, mit folchen 0mrnnetljaff« 
ten ftletfen auSgefuRt. gut Sßerflärcfung ber oorberflen ober duffer* 

VIII. (Ehcil. € \un 
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flen 3Wen an jeDem $luge!, wo ec am breifefien, ift in Der stifte ni* 
on Dem fchmachßen Ort Derfelben ein fletnes qoecSSanD, moDurchDer 
StögebSKanD efmaö einnxyr« gesogen fc^cmt. ®ie hintern Stuaet 
aber haben ihren breiteren Sfleil am gelbe, aßroo fte um De$S»aud&* 
tuiöen etfoag runö timparf* gehen, Damitftenichf an Denfelben anftof» 
fen, mann ec ooß ©pcife oDer bet) Den «Seiblein mit £pero qefönet 
tfi; Daba; mit Dem ausroarto ßehenDen c ^heii Daran, auch Die t 7 ufft 
bmtec Dem Söauch Drücfen, unD fufc recht im ©emicht halten fbnne 
«Segen De$ 2lnrciben$ unD Sinfd>itß!fenö ifr an Dem einmarts geben * 
Den $8ug noch ein £äwlein ate ein Dünner ©aum an Dem ßdrefern 
SKanD De6 %>\xg$. M 


©er £opf ifl an Den ©rofiern übec hier Otnien breit, unD men 
Stmen Dia. ©ie Gingen finD Das ©ro§te Daran: welche aus utnZ 
lieh Keinen ©ptegel‘3iufen oDer rhombis, als aus gehobenen ©i 
fer* Vierecfen beftehn. ©arinnen fleh Die ©inge fo m Diefec £tea# 
turen Erhaltung Dienen, abfonbcrlieh DiefliegenDen Infefla als Zwei, 
falter unD fliegen, fiel) auch im föneHen glug oorßellen, unD nicht fo 
halD aus DenSlugen fommen fbnnen, fte wögen nochföfeltfameSlua* 
krümmen Dabep machen. $$an findet auf Diefen großen ©irrerem 
gen bisweilen weiße €reuhe, auch Blumen »förmige weiffe Stofen, 
welche* ich für jufammen geheilte Verlegungen Der Singen hälfe, De! 
ren Farben hernach folche gigur machen. ©ie Singen gehen bei) ei* 
mgen oben am kopfüber Der ©tirne jufarornen, bep anbern iß ein 
«Kaum Darjwifdjen, oDer es gehen oon Der ©tien unD t>om ©tmtefe 
V5incfel hinein. «Seil Diefe Singen einer ebmahitgen Jungfern Fracht 
gleich fehen, Die in etlichen ©taDten in $rancfen unD ©cbmaben noch 
gebräuchlich, Da fte Den Mopf an Den Ohren breit gemacht, an thtt 
m Puhn Durch Die Fontangen hernach oben erhöht, fo hat man Diefe 
Infeäa Jungfern, oucp auf $r«njoifch Damoifelles, genennet 3 b 
S ürch in Der ©chmei| hoffen fte Slugenfchießer, oon Den großen Sw 
gen unö ihren febneßen ©d>u§ nach ihrer S3eute. 3n Der «9?arcf 
haben fieDcn Nahmen ©chißebelt oDer eigentlich ©cbifDboh, weil fte 
mie ein ^e!$ oDer^fetl, Den man, ehe Das $ufbec crfunDen movDen, 
imÄneg nach Den geinDgefcboßen, Der fich aber Dagegen mit einem 

©$iiD 
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©cbilD perwabrf. ©in anbere 2lrf Pfeile.Riffen Die ©(heiben-SSol* 
je,-womit man annochauf Der Slrmbruß nach Der ©cheibe fd>tcfft. 

©ie ©firn gebt mitten jmtfehen Den beiden klugen »eit betaut, i- 
unt) bat oiec berausßebenDe $ 6 ben, oben jwep große, fo man eigene T - VI11 ' 
lieb Die ©firne nennen fan, unD bep einigen fennlicher als bep Den n> 3 ‘ 
anbern iß, neben her Aber noch jwep kleinere Darunter, woran Die 
Slrfen Der langbäuc&igen unD breifbduchigen auch unterschieben ftnD. 
fObct Der ©tim finD Die jwep Jäaac Dünne gübl*$ 6 cnec Die aus 
fünff Abe len belieben: 2iuS Dem&nopf, fo unten Daran iß, unD aus 
pier immer etwas Dünnem länglichen ©denefen. 

3»ifd)en Den ^übl^ornern ifl bep Den großem nur ein eofjl* 
fdjwarjcr glanjenDec ftnopf, bep anDetn anDere unD mebr lldneSMi* 
cfel. SUe aber haben ober Den gülß * Römern eine Heine ^) 6 be als 
ein ©deblein fo Darüber heraus gebt/ »eil Die §übl»«£)brner etwas 
tief in Dem^opf flehen. 

©aS €9laul bat (a) eine feßßebenbe Unterlippe. 

(b) 0ne bewegliche überdippe jmifchen Den unterm ©tim» 

$oh* n - 

(c) 3 wp $re§ *©pi£en Die pon jwep ^eben > Rippen heraus ge* 
hen, jwpehen Den jweperlep ©ebißen nemltch Dem £lauem©ebifj um 
ferDen §rcjj>©pi^en unD Dem Bangen.'©ebifj ober Den 5reß>©pt* 
fcen. 

©as flauen * ©ebifj Dient nur Den0*aub ju holten, beßebf jeDeS n. 3 , 
auf bepDcn ©eiten Des £opfs aus fechs flauen. ©ie oorDerße unD 
binferße oDer unterße £laue, ßeben aßein, Die anDem Piere Da$mi* 
fepen jwep unD jwep gegen einanDer über. ©aS3angem©ebiß ober 
Bahn* ©ebi§ bat jwac fpi^ige Dbec*3abne unD einen fleinen Dar* n/ 4 , 
unter, unter Dem fleinen noch Drep fpi^ige Bahne, wie auSDer^igut 
ju [eben iß. 

3)er |)als iß febr Dünne, aber mit jmep^ülßen perßdreff, Die 
hinten unter Die großen klugen.btneingeben, wann Dct^opf an bett 
SKücfen gezogen wirb, ©er Dlücfen beliebt aus Den jwep ©chulfern unD 
jwep ©epuUer* flattern, Das iß, er iß in Der Glitte mit einer her* 
ausßebenDen Smie getbeilf, unD bat nabe an Den glügeln am (JnDe 
einer jeDen ©chulter pon eben Dergleichen Linien jwep ^ölaf^igm »• s- 
£ 2 ren, 
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ren, Die bep einigen in Der ©eflaHt etmaä unferfcbieDen finb. ©ie 
* 6 * fecbö Suffe befleißen jeDer aus einem furzen unb einem langen ©eben» 
cfcl, autf einem ©(ftienbein unb einem Unterfug mit jroep ©elencfen, 
an Deren ootbeten Die jwep frummen flauen finb. ©er lange ©eben* 
cfcl unb Da$ ©ebienbein haben auf Der untern ©eite jroep Reiben 
fieiffe JDaar>©pi|en neben einanber: ©ie aber am ©ebienbein et* 
roaö langer finb- 9)lif Den pbrbern Süffen reinigen flc DieElugen unb 
Den Unter»Seib; mit Den hintern unb langem aber Den Siücfen unb 
Den hinter* Seib, Den fte babepfrumm biegen, Damit fie Darüber hin# 
ab fahren fbnnen. 

©er lange hinter»Seih hat unten fec&a Elbfd^e ober galten jutti 
biegen, Der Oberleib aber 7 . biefe haben jroep ©infaffungen. ©ie 
fteiffen Sappen am ©cbmanb ftnb alö ein ©teut* 9 Uiber im fliegen, 
©tedpafen an bepben©efd)lecbten, bienen im ©affen fich fefl juhal* 
fen. <300 Die gecingjie Einreibung ober Einfügung Der ©lieber De$ 
Seibes ifr, ba finb nach Dem 9ftaa|Te biefeö Elnreibenö fördere ober 
längere #drletn. 

i.qjlaffe. TV 

Tab. IX. 

n lx Sotmitem2BurmtPorau$ eittebmtleifnge 
Libella fomillt 

S U Dem ©chmammerbamifchen Libel!enä*3Btirm min ich 
einen andern oon Den Söreitleibtgen, unb einen pon Den her» 
nach runbleibigenLibellen thun. ©ie breitleibige Kifft oon ilj* 
ren eingefc&loffenen groffenElugm nur ein heraufjiehenbeö ^nopgein 
fehen. £at oben auf Dem 5vopf jrcep knöpfe um beö £Xeibcnö unb 
Elnfloffenß roiflen. ©ie j»ep $ühb$ömer in ihrem Futteral jiehn 
pornen herauf Unter Den äugefpihfen $al$*©chilben gehen Die 
Flügel hetooe, welche gerab auf DemSKücfen herab alle Piere parallel 
nneinanber liegen, Die obern ober duffem langer atä Die Unfern, ©ec 
Selb hat mitten auf Dem Scücfcn pier Elbfdhe, bapon Der eine unter 
Den klügeln ifl. ©er fftücfen ifl in bereifte erhöht, unb geht febarff 
ju in einen ftumpfen3Bincfd, hat auf febero Elbfaij einen herauefle* 

henbm 
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eilte ftveftteifögc Libella fommt 

b*nDen£a?en unD neben an Den lebten $wep 2 lbf<^en fc^avff wincfli$e 
©piken. Slm ©cbwanh ftnD 5 . ©pihen gleicbfam aneinanD-er gepacf t. 
923 e!c^e« b«macb an Der Libella die ^afer. ftnD womit ftc fic^ im Coita 
aneinanDer Ralfen, Die runDe ©pifce ober Darunter vrarD De« rechte 
©dbwan^. Sluf Dem Bauch, wenn Diefec Sffiurm auf Den SKucfen 
liegt, fiefjf man erftlich am $opf nichts als Die Sam oor Dem Sßor» 
Der^opf wooon ich hernach etwa inö befonDere fagen miß. £)ec 
Canal gebt längs berab, unD neben Der ©aum beraub bepDe mit 7 ben 
Slbfäben. <$on Den 5 . ©pi£en am ©cbwanh fle^t man auf Diefec 
untern ©eite nur jwep. 

X i. klaffe 
• Tab. X. 
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Libella friCCbet. 

JJHS&g* c£erwanDlungS*£üife ober Die < 3 Burm*@effa 0 f worinne» 

Oie Libelle mit Dem runDlübenSeib ficcTt, bat ein anDerS Saget 
Der Flügel; fpt|igere |)alS'©cbilDe; ©ie ^ub^opncc nietet* 
liegenD ; einen «SBulft um Den £alS; Da Die freite nur ein fleinc* 

Drepecf im Warfen bat; läfft DieSlugen weiter heraus feben; batfiebm 
Slbfape auf Dem 3 lücfen unD Drep lange ©pifcen am ©c&rDcmfc, Dato» 
man aber auf Der anDern ©eite nur *wep ftef>t; ftnD ohne Sweiffel 
Die Sappen Die bewach an Der Libellen ©cbwanh berausgeben. 3 n» 

Seifen Tonnen fie Diefe ©piben auffefcenunD fleh fortfehieben, unD fi# 

Damit wehren. SffielcbeS fie auch mit Den ©pi|en neben am ©aum 
an oier 2lbfä|en DipfS unD jenfeits tbun. .©m Anum oDer Die 
nacbmabi’öe ©cbwanb*£>«jfnung fiebt man Deutlich am Bauch am 
lebten Slbfafc, Da man an Der breitleibigen nichts ftebt £>ie Sat’pe 
por Dem ©eficht tiefer bepDerlep Sitten; oDer Das Q3ifie v erfordert ei» Tab. x. 
ne genauere Betrachtung, ©ie bat einen £loer*©palf, fo weit als **■ 3* 
Das«Dlaul Darunter fich offnen fan. Ritten über Die tRafe berab bis 
anS^laul, wiDer einen als eine £afea* ©charte. ®er Bart Der 
ael>t ^mifc^en Den »6rDe r n puffen berab, unD bat unten eine 
$eter (reffort) als eme©c&loftet*$cDet welche Die Sam feft ans 
£3 ©eficht 
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©ejicht DrüeFt, unb macht, bag Re wieber an Die 0titnc infchtidff, 
mann man Reaufbebf, welc&eS man leicbfUch f^un fan, mann Dec 
göurmtott iR: 0ie iR Durstig, SKmltd) hart, unD bat wcifle 
SiDecn , an Dem Sippen *0palt hat Die untere 0etfe fleine £aar* 
0p’4en neben emanber, Port gleicher Sange, auSwartS Reben: 21 n 
Der obern 0eite aber Reben fte einwärts, unD fügen Rd) im mrbun 
jmtfehen Die untern, ©er ^afen>0pa!t aber ftaf gabne als eine 
©age Die fleh im ju fbun in einanDer fehlte jfen wie eine Sunna an Dec 
«^irm® chalen. ^05o Rd;Dasgiftet an bie® tirn ober an D aß $mn 
fchlieRt, Reben gleichfalls lange gelbe ^aace Daran dnwerts an Der 
untern ©charfe. 

21munD innerhalb biefer jufcbnellenben ^runmie ober gebet iR 
Die Sufft^bbve DeSlnfeas. OBana man Den SV.ud; Dcö tobten 
Turins etwas Drucft, fo gebt Die SuRt DafelbR heraus, Dag Reh Die 
geDer unD Satoe Daoon rübet. 

(£ö iR Diefes Infeft bis ju feiner lebten QSermanblung ein Am- 
phibium, unD bat etwas fonDerbateS bet; feinen 2itbem bohlen unter 
Dem ^Baffer. 0$ jiebt Die SuRt aus Dem <2öaRer Durch Den Wafern 
unb Sippen*0palt hinein, unb an Ratt Dag Der gifch bas SSafter 
miaut er Die SuRt gefogen, wieber *u Den gifchobren heraus Drücff, 
fo tbut es tiefes Infefl jwjfchen Den ©pi^en an Dem ^intern. 3dp 
bin Durd) Diel experimenta, weiche ich Deswegen angeRellt habe, wegen 
Diefer teltfamen refpiration oerRcberf worben. 3$ habe folcbe^ßihv 
me in Die butchficbttgRen gefdRiRenen ©lafer getban; unD gefunDen, 
Da§ es aöeieif unterDem Halfer, mit Dem rechten 2W)emmd§taen 
2lbfa^ unD^ulS, unDfo Rarcf unD Rd)fbat gefd)iel)f, Dag DasSffiaRec 
rechte gyros unb &reiRe macht pon Der berauSgcbenDen SuRt, unD 
mann ich fie auf cm wenig (Erbe im ^ßajfer gefept habe, würbe Dec 
0chlamm DaDurch aufgerübrf, ttnD Dec 0anD weggefpulf, unD Diefe 
Bewegung gieng etliche Soll weit im SBaRer. 0 j ß ga ben bisweilen 
einen Saut Damit, als wenn man an Das ©lag flopfte, ober als wann 
ein ©chwac^0pccht im $BalD an einen hohlen $öaum piefete. 
cißann fte in Die Sujff aus Dem SfBaRer fommen, fo treiben fte Die 
Sufft fo fte oom <2BaRer noch in fich haben, nebR einigen IBaRer* 
^copRein ju Diefer Öejfnung PoRenDS heraus, unö reinigen mit Den 

hinter» 
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Söffen aß«« neben an Der Deffnung unD an Den $ötleitt Detfelben ab, 
unD Die 0tachel fchlieffen ftch jufammen. ©lan rnug immer frifd;eS 
Slug Raffer jugieffen, fonft Herben fie balD. 0ie Fonnen fcharff 
(eben im Gaffer, freffett aQerlep ©eroürme, unD mann ich einige 
5ÖM>h0täublem ins Raffet toarf, fahen fic Diefelben im Sailen, unD 
bohlten fte. <2Bann fie Heb jum leptenniahl häuten, unD Die <2Surm# 
dpulfe serlaffen mollen, Frieden fte an einem ©rag oDet 2Xol)r halb 
aus Dem Raffer h^auS; Dreien auf Dem SXücfen jtoifchen Den» 
9iacfen unD glügeln, Die^utm^aufentjrcep/UnD Rieben Die ©He* 
Der als atiö 0$eiDen herauf, £)ie glügel f räufeln fich gleich/ unö 
Dehnen ftch, mann ihreSlibbcn unD SlDern HeiffmerDen, geraD au& 
5£)a Dann ^Mafc Daju im ©las fepn mug, mann man eS fehen mill, 
fonft bleiben Die glugel serFiüppelt. £s mug auch etwas Da fepn 
moran fie aus Dem Gaffer auf bie Gaffer'gläche Fommen Fbnnen, 
fonfl fievben fie balD in Der <2Burm#4)aut. 


XL % umtt 

83on brr ©olbgrüttett, uttb ©olbbraunrn 

fidtlClt Libelia. 


S ^e ‘äBurm 'gigtrr, Botinnen Dis Jafeift ficf> im <2Baffer nährt, 
unD bis jur lepten Häufung raächff, ifi ganj oon Der gtoffeti 
Sirt unterfchieDen, Dann es Fommt Das meiße Daoon fchon mit 
Der Libelk, Dt? Daraus Fried)*, uberein. 0ie hat nichts befonDerS 
als Dag am ^opfDie Sötaffcifb roie an Den gvoffemunD Dag Der 0chman& 
Drep £RuDet*geDern hat, momit er nicht nur als mit einem 0teuer# 


IXuDer auf bepDen ©eiten- Den 8eib lencFen, fonDern ihn auch ober fiel) 
rntD unter fich bemegen unD Den arbeitenDen güffen helfen Fan. ©ie 
Libeih fo Daraus Fommt/ ifi bon Der Fleinern 5lrt, Das Männlein als 
grün über ©oft) glaflir« unD Das ^JBeiblein als braun gelb über©olö 
geflrichcn, Da Der ©ianb Des ©olDSDurch Dje garbe Durchfcheinf. & 
hat am £cpf nichts befonDerS oor Den grollen, maS Die ©lieber oDec 
^hede fetbfi anlangf, nur einige anDere Difpofition unD Proportion. 
S)w Pügel haben Feinen f^travhen glecfen am 3^nD, uns hat Die 


obere 
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obere Hdljfte bimefige 2 föcr*oberSXtbbetv»9täumh!in, Die mtm fünf* 
ecfige. Sie n%en fiep bon Öen fliegen Die fie in DeiTujft erhafepen 
fonnen, wie Die Stoffen mit Den ^apiltonen jtpuri. $ 8 lan Fan in et* 
nem hellen Saal eine ^agö Damit anfieöen, mie mit einer feiger* 
$öei|e Dann Die Libella fangt Die ^apilionen, fonDerlich Die^Öeiffen, 
Die man nebfi ihnen Dahin bringt, in Der Cujft meg, [>dlf fie mit Den 
bb'rDernpjfenfefi, unD lägt fie niept fahren, kp habe fie famt Der 
£3eute auf Die £anD gefegt, unD jugefefjen rnie fte Dieieibc gldcpfam 
mit @tiefel unD Sporn aujfcifft. 3fi alfo DiefeS Infeä meDer im 
Halfer noch in Der 8 ufft fcpaDlicb, fonDern bielmepr nfi|licp. (£s 
Frieept eben im Jaüo aus, mann Die meinen ^apilionen ausFcießen, 
unD jum anDernmabl ficb paaren unD Den ©eroächfen $u fcpaDen .@:per 
«u neuen Raupen an Diefelben legen, ©ie Fleinern 2irMt haben ^>er- 
IeinmmDe unö gldn^nDe Siugen heraus flehen, mireiner breiten 
Stirne Dajroifdjen. Um welcher Slugen ©efiallt willen, fie Die 3fa* 
lianet Perlas peiffen, melden Nahmen einige fo lateinifc 6 oon Diefen 
Infeaen gefeprteben, hernach auch bon Den groffen Libellis behalten. 
Mr. Homberg f)flt in Den Memoires de 1'Academice Fracoife Tom. 
III. p. 145 . eine anDere@atfungpon Diefen Libellen betrieben, welch« 
ihre §lügel in Der Hope tragen, (Da fte hep Den anDern fieijf neben hin* 
aus flehen) unD Deren Männlein einen groffen blauen glecfen in Den 
glügeln haben. €t pat aber nichts oon Dem <2Burm woraus fie wer* 
Den, ob er eben fo ifi wie Derjenige Den mir hier betreiben. <£r be* 
fchreibt nur ihre feltfame Paarung (oDer ihren Coitum) in Der euflrf, 
fo aber wo nicht allen, Doch Den meiften anDern auch gemein ifi. £err 
D.€l>riflian SJienjel, hat in Der 42 fien Obferv. AnnoTertio,Decur. 
II. Ephem. Naturw Curioforum, DiefeS auch bctnercFf, Dag fie nemlicp 
einanDer in Der Sujft bep Dem ^Copf befommen. <2Bann er aber 
fchreibt eS werben aus Den Spern DerPerlarum vermiculi anguifor- 
mes, fo ifi es juberfiepen, Dag es nur bon Den Fleinern Libellis gefagf, 
unD Dag man es nur bon ihrem krümmen unD bewegen imScprcim* 
men erflären mug. Sonfi ifi nichts Schlangenhaftes Daran, als 
etwan Der längliche Hinterleib. Sie f>abcn Diefe Drep DtuDer^e* 
Dern gleich Dem (£p an am Scpwanj. UnD Friecpen noch im 0om* 
mer DeS^d^s aus, worinnen fie insSSaffer Fommen. $cp pab fie 
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itti September fe&on in D« ©reffe alä €D^ücfett (culices) gefunbett. 
SMefeltfamtn Special-^amen fo Diefe bepDe Herren netnlicb $erc 
Johann üon Muralto unD «fKrc SOJenjel üon Dem Libellen 
gebrauten, Da fte Derselben Phryganium unD Indalma ^eiffen r fwD 
eben fo Duticfd, unD brauchen fo otelAu&oritcUunD ©rfl&renä, qI$ 
Der anDern ihr General - Bahnten Nympha. 


p. 84. gdljrf Der £erc Auftor fort in bet (Erzehlung Der Sorten ber streben 
klaffe feiner Infcaen^int&eilung, unbfagf, er wolle eine Spanier lehren Die 
garben ber ^»cufdjrecfen zu behalfen. Söieldge Sanier ich um ber groffen 
©rünen willen, wohlhätte wiffen mögen. Sann Die anberu, fo wohl bic 
mit ben blauen Unter --glügeln als mit Den ro tfyctij hab ich nur auf Üiabeltt 
gejiccff, unb in einem wohlpernw^ten hSljeru©efäjfe troefen werben (affen, 
ba ihre garbe attnoch unoeränbert ift. Qibet bie gr6|ften ©rünen oerlierett 
thregarb, fonberlid) wann jiieetwan ju fpat gefangen werben, Da fie ihrem 
CÜrnbe Habe fiub. €$ ift biefeS infea noch betj lebenben ?eib einer folchett 
Corruption unterworffeit, bafj anbere fo wohl bon fliegenben als frieeben« 
ben Ungeziefer, fie oor ihrem ‘Job beferen, unb in ihnen, wie fonfrenim 51 «$* 
gleifd), gtojj werben. Unb DnS ift bie Urfach, warum fit fo unerfättlid) fref» 
fett, unb ben ©ewachfen folcljcn Schaben tbun. Sann Die metflca oon Dem 
etnbern geflügelten Ungeziefer, fudjen nach bet lebten Häutung fiefj nur $n 
gatten, unb ftch $u oermehren, unb freffen wenig, als bie 3)apilioncn, unb 
anbert bie nur ein Inftrument hoben, etwan ein Jröpflein ©afft zu ihrer {£r* 
haltung zu faugen. 2lber biefe, nachbem fte fid) gepaaref, unb €pet geleget, 
fangen erfl an .£>auffen weife bem grünen Schaben ju th«n. Anno 1728. 
haben ft« in her «Jftatcf 33 ranbenburg manchen QlcFet übel jugerichtet. Unb 
ba mir eine qaaotität baoon jugefd)icFt worben, hab ic& in ben meiften nicht 
nur 5. bis 6. weiffe lumbricos, ober fßabebbiefe SSSürme, Die tf)eü€ halb <£U 
len lang gewefen, herauf gefhan, fonbern auch noch habet) attffer ben ©efäf* 
fett unb ©äugen DeS 3 «<WNeiDS eine quantität oou SdjmeijbgliegewfÜJaDfn, 
bie ftch in ihnen thciis fchon in harte Schalen jur lebten ÜJerwanDlung ein* 
gefchloffen hatten- 211 S ich Die Sicffien Darunter öffnete, Drangen Die weijfen 
©pulSBürme alSbaS ^ngeweib heraus, ich h’elf fte auch anfänglich Dafür, 
bis id) ihr ftarcfeS Oicgen fabe. Siefe 3 Bürme hatten ein SJjeft bon unjeh» 
lieh kleinen bet> ftch, bie als jarte fibr* Des 3 fngeweiDS an einanDer lagen. 
3 ?ad;bem ich aUcS aus Dem £eib genommen, fo gar Das J£>erj, fanb ich nichts 
bon ben SBflrmen orrzehrt, Der Jpeufdjrecf lebte aber Doch noch oiel Sttw* 
Den lang, unb frod) habet) herum. <£S legten biefe Jfp.ufcbrecfen Anno 172g. 
biel €per in Die Slecfer, welche man 1729. im QlcFeruklumpen^weif? bepfant« 
men fanb. Unb waren Deswegen viel in ben groffen Oeconomien befotgf, 
eS mögte biefe SBrut gtöffern Schaben als Die oorm 3 fahc thun. 2 lüein bas 
falte, unb bitsweilen Dabco naffe Sßetter jur Seit ihre* SfaSfwc&enS, machte 
vin. £t?eü. S de 
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ffe öB»wI<n Orf<n/«6r bönnc,■ ba§ man nichts bott ihrer fonbetlicßen 55e, 
fcpabrpiig Occ grumte frört. ^cnfeit Der Ober aber haben fte jtch mieöec 
« Mk« lauen, 3?m übrigen hab i* aße* fo gefnÄ? S 

£« * l f° r con Ungeziefer treibt Unb haben mich nur einige an, 
&ere Infefte, welche man feiten anfrifft bi%r aufael>a!fen, baf ici> Dießem 
fcfrrecFen noch nicht fo befrachten f&imen, mir icb Die gelb» ©rille betrachtet, 

Sfi'! Äl n faa - . Unö IV(5re 5" »^ünfehen Daf? man m 

»Pa «B« SBefchmbung berfelbea ron emem tüchtigen gelehrten, haben Cftnnte, 
BaniK man Die Detter her heiligen ©cöriff wo ihrer gebachh ober ein @S 
btf[n üer|lc ^ n W«nte. Sann ich habe noch 
ferne fulangUche ^efchrabang gef hen, weter Der (Hrf #eu fcfrrecFen welche 
»en Den juben fanfm gegeffert werben, noch auefr Derjenigen hie unfern gleich 
ß&tR* Saoon Kfr einen habe Dir wohl ßanb lan£i|i. 9 ' 

XII, 

18 m ©cfratmpSBurm. 

wf Majo unD Junio ftiiDcf man an Den SSeiDen ein m mg metf, 
f?« fangen, Det als ©peicpel auöftehf. £ 5 af>er ihn 

?i n £ufoN©pei(&«l heißen. < 2 Beif ft* ftieDeieht Den 
Äufu? auf folc&en 3 BeiDcn jum ojftern gefefjen, Det Die^ürme, fo 
unter Dtefm©pei 4 >«l perborgen ftnD,gefrefjen f)at:^aPone^gefto 
nenalj hatte er folgen ©äaura htngelegt. < 2 B*nn auf einen gelin. 
t>en SBinter gruhltngö.grofte folgen, fo teiDen Die Reiben DaDurcb 
ettpao, fo Da| fie nkpt fo treiben Ponnen als fonften, tpeil Der Me. 
penDe ©afft bep DenSlugen in einige corruption Pomnit. zieht 
etne 2 frt Ungeziefer heran, toeiehea bep unfern $errn ©chiPöimner. 
Dam p. 85. Locufta pulex heißt < 5 g ann Dic öu f Den^fBie. 

fen auch etivaö bon Richer «dlte leiDen, fo ftr.Det man Dtefeö Inteä 
gleichfalls Darauf. (Es Priemt alfo, tpann eö aus Dem (Ep ausDer (Er. 
De gefroren, mohin es mahrfcfreinlicb gelegtmorDen, auf Die^rduter 

äuU^fengcf^nbin"' '* ** 5eC "•*«» Hutung fci<S 

Äsassas 

rothheh- ©te^lße flehen mit Den ©cpencfeln nahe am Söauch bep. 
fammen. ©ie ©tirn ift erhaben, unD Die Cafianim.braunen 2lu. 
gen fiepen neben Denfelben meit heraus, auf Deren erhabenen ^peil 

man 
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man einen gelten $lecfen als Den Slugapfel (leb*- ©ie$ubh«&6nift 
finD fd)»arb = braun, haben ?. ©eknefe, Die oom S?nopf an, rcoran 
fte an Der 0tirne ffeben, immer fpi^iger ^ugeben. SSSegen Des 0aug* 
0ta^)ek Den DtefcSlnfe&bat/ gehört e$ unter Die SSautmunD^Maf* 
Saufe. ©iefer @aug»0tacbel gebt bom $ftaul an unter Die $3ruf! 
jroifchen Die pfiffe bin, Dafelbfl ift er angemaebfen unD |M)f geraD utt» 
ter 04)/ ffeeftjn jrnet) falben Wulfen als in einer 0cbeiDe, unD (>at 
ein fcDmar&cö 0pi^ein als bon Jporn. liefen 0facbel flccfc et in 
einen porum Des ^emadjfeö, Den et jubor Damit gefuebt, bebt Dabep 
Den Seib in Die v£)6l)e, ttnD flieht Darauf Denfelben hinein fo lang ec 
Hl ©ig gefdbiebt mebtentbetis bep Den $nofpen unD Sßlatklugen, 
Dafetbtf nimmt er folgern Sluge aßen juftfcieflenDen0ajffnoeg, Dag e$ 
nerötoefnet, mann er aufgebort bat. 0onjl bobrt er and) DieSöldt* 
ter an unD fuc&t 0ajff. ©a$ itberftägige non Dem @aft, rnobott 
er feineStabrung haben fan, fangt an aus Dem ^intern alS0cbaunt 
heraus jugeljen, nach proportion Der ^dbjgfeit Deffelben, mit fkineti 
oDet groffern £Md§lein, roelc&e nicht gleich jerfpringen, fonDern al$ 
ein 0peicbel über ihn bergeben, Dag er ganb Darunter berborgen iff, 
unD Die fo in DerSufft jerfpringen, ttterDen immer Dutd) ftifebe Olafen 
eefebt. ©ie flttgigern jerfprungenen 0cbaum Olafen fUeffen $u< 
famttren in einen tropfen unD faßen herab. ©cr^urm tragt Des* 
»egen Den jugefpi^ten ^intern immer aufroerts gefrummet. ©ec 
sgaueb bat in Der ©litte längs f>inat> eine #5ble, als auf einec 
SlrmbruO, »orinnen Der 93ol$ oDec 9>feil liegt, Damit er ficb auf Die 
tunDlkbe SleflUin unD trauter recht anlegen fan. 2Bann man tbn 
flort im 0augen, frieebf er mebt nach Der 0eife aIs oor ficb; öct>t 
nicht gleich aus Dem 0cbaume. ^Bann er aber Daraus getrieben 
roirD, fefct er am ndcbOen Slug roieDer an. <2Bann man ihn aus 
Den 0chaum in ein ©efebirr fe^t, frieebt er etliche ^age herum ehe 
er ßirbf, alft Dag er leicbtlicb ein anDerS ©emäc&s erlangen fan, 
mann er non einem meg mu§. (Je bautet ftcb unter Dem 0c&aum, 
Da man Die fchmar^e 4)auf neben ihm ftnDet. Der Dritten $äu* 
tung fiebt man feine Doppelte $lögel Deutlich in ihren febmarpen Futteral 
liegen. 3n231anfartö$8efebreibung DiefeS <2BurmS c.gi, habe ich hier 
mit untetfcbkölicbetf, foer nicht fo bemereft, ju erfehen gefuebf. *£)in* 
& 2 gegen 
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ifl « b («innen weifet gefommen, Baß et t>on Bern Äefet etwa« 
mehr melDen Fonnen, als ich annoch tf;un Fan; 3Beil mir t>Vel ©«* 
mifjfjeit Der Obtervationen Dabep fehlt. ^n Den giguren, fonberlich 
Der^eutjchen Ubetfebung A tfl mir Des Käfers gigur fo oerDdchtig, als 
Dec hier betriebene ‘äButm, woraus er wirb Dafelbfl übel gezeichnet 
unD geflogen iflr. 

1. ©er 0chaunw3Burm nach Der etflen £dufung, wie 

Der ©tachel jwifchen Den güffen fleht. 

2 . 9?ac& Der Dritten Häufung, Da man Die glügel Men Fan. 

3 . SIBie er auf Dem 23ucb ausjiehr. 


XIII. 

SSom ©aug^urm auf beit @lfett ober 
@rlett. 

ß®3)1 eben fol<$e 3eif Des 3af)rS nemlich im Junio fjab ich einen 
i&Jfc @öug»<2Burm auf Den (5den gefunben. 215 er Diel Pleiner als 
Den 2Q3eiben»0auger. 9©ann er faugfe fo Drang Fein ©ebaum 
aus Dem ^intern, fonDern ein DicFer ©afft, als ein weijfer gaben,Der 
gieng in Die $6he, unD Drehte fich oben herum, Dag DasgaDem©tuef 
offt Drepmahl fo lang als Der ^ffiurm war. (5s war etwas breiter 
als Dicf, unD zeigte oon Dem SKaum unD ©eflaft DeS©arms unD Def 
fen Deffnung, als wann jwep tunte handle neben einanDer waren. 
SDlan ficht auch Daraus Den Unterfc&ieD Des (Selen *©affts, unD Des 
2Beiben*@affts. ©er ©cbaum-^Burm hat jwar mehr Materie 
um fich als Diefer. Slber es finD mehr Olafen als ©aflft, unD Der 
<2Burm ift auch groffer. ©iefer auf Den grien ifl Dabep etwas rauch 
am ganjen Bcib ob man gleich äußerlich mit Dem Hoffen 2luge Die 
Addern nicht ftehf- ©ie glügel »©cbeiDen finD wei§. ©onfl ifl 
Das meifle wie bep Dem Reiben»©auger. gc faugf bep Den $nof* 
pen, laufft gern nach Der goer, fragt Den hinter ? Betb in tie£6he; 
hebt Den Seib auf, unD Drücft Darmif Den ©fachel Dcfio fldrcfet hin» 
ein. ©ie Singen aber flehen nicht fo weit heraus, ©as übrige fan 
mau alles aus Den giguren fehen. 


num. 
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num: 1 . Stuf Der XIII Tabelle Der II. glatte ip ein« tit ßc^ 
jum onDernmahl genutet: 
n. 2 . ©ec Die £uuf jum Dtiffenmahl abgelegt: 
n. 3 , ©eine natürliche ©rope. 

91ßaö ec nach feiner lehfen\f)dufung für eine ©eßali 
hefomme, ^abe t<^ noch nicht gefunDen- 

XIV. 

SM eiltet 2(rt gefcbnjdttpter SBürtne, hie 

einige UfeV‘2iajjf)ei|]en;iiiit> »ott i>ec uiujefc&roank 
teil gliejje fo t»araus itnrK 

S 2lchöem ich- Mnnlein unD < 2Beiblcin in ihrem ©htten gefan* 
gen, legte Das SBeiblem balD Darauf ©per, unD Die meipetr 
alS 1 einen? gil| neben einanDec; ©ie ©per ftnD' ooö Heiner 
©pi^en aneinanDery Dag: fein? 3BdPer Dajmifchen fommen fan, 
Daher Weiht gleich Die £ 1 # Dajttuffen gefangen', Dag f?e roeig 
auSfehen, Da pe fonpganb fchmarfe pnD; UnD Das- <2BaPet lauft 
Daoon herab, ohne fic su benefcem. ©ine ©pi&e ßef)t atrfeDem ©o 
por anDetn herauf Stach menig Jagern fcochen Die jungen aus> 
unD maß Das 3Bafer nicht gleich- erreichen funte,, Das pari?. ©ie 
aber in Das 2Bapec famen, pengen an Deep ©pipen hinten ausju* 
breiten?, DieDoch hernach Die?$liege nicht hat. Söety Den grofern Sir* 
ten aber, haben auch Die fliegen folgte ©pipem $erc Sölanfarf m 
feinem ©d)au»^lab Der Raupen- c; 32 ; befchreibfc Die'gteffe 21rf.- 
SDlau heipt fie Ufer*Siap, weil fich Der 2Burm non Der grogten Sirf, 
am Ufer in einem Sochlein aufhdlc, Das er p# gemacht. ‘äBorauS- 
ihn Die, fo mit Singein pfchen, nehmen r unD au Den Singet peefen 
©leichmie man fonPen Die9&getv# <2Bücmer Daran ßeeft, melche matt' 
Deswegen *Ppr*fiag heipt, weil fie auch jutn SiapauDie SingeliDienen«. 
*)>pr aber heipt in Den StieDerlanDen ein D^gm^umn- 2 ® Qrw 
es Die £ondnDev £aft heiPen, fo-gefehlt es, aeitf Diefe gffegen Dir 
Furheäeih nemlich etroan einen Sag, Den man pe fieht, fo Dicf legen* 
Dag pe an Den geteerten ©elften haftM unD hangen bleiben. <2Bi<r 
® 3 tpop 
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Dag meiHeDaoon ^>aufe fing, Dann fie gaben ficg mir ejft auf 
Den dgut gefegt, unD Heg nocg ctnma[)l Raufet, and) Die ^aut Da» 
felbtf btnterlafjen, weScgeg man fonft owi feinem geflügelten Infeft fc< 
freu axirD, Dag eg ftd) noch cinmagl mit Flügel unD allem bkufet, mann 
eg fegen in Die i 7 ujft geflogen i|l- £>e,n ©necgifcgen tarnen Ephe- 
merus oDec Hemerobius, Den Diefeg Infe£t gßf, mu§ man fo oer|leben, 
Dag man feine langet alg einen ^ag in Der 2u|ft ftegf, aber fie leben 
wogl einige ^age in ©efegirren, wo man fie pcrwagtt fggatDiefe 
2ltt, roooon gier Der Utjpvung betrieben mitD, Dret;©cgmang.©pi<! 
ben, Da anDcregroflete Sitten nut jwep haben. Sine feld;e©cgwang» 
©pige beliebt aug funjfjig gingen. Qm Selb bat Don Den hinter» 
Wulfen an twö &u Dem ©egroang 8. Slbfdge. Slm i}alg< 91tng Heben 
Die üotDerilen güjfe; an Pier folgen Slbfdgen auf jeDet ©eite finD an 
jeDem &mcp unD alfo jufammen 16 . $log>$ebern, mit melden fie, 
mann fie füll ftgen, ohne Unterlaß gleicgfam tuDern, unD fpielen. £>ie 
$wep §ügE©pigen bornen an Der ©tirn, flnö uom $opf an big ein 
SDrittgeil bin, fall Qlatf, aber gernacb finD noch 20 . Sibfd|e an jeDet. 
5Die$örufliH ctn)QÖ fc^cirf, alg an Dürren Mogeln; £)erDlücfen» 
0d)ilD iH in Det ©litte alg ein Sßucfel ergaben, unD am |)alfe etwa* 
eingeferbt, ©ie r 6 . §log»$eDern gaben, wie Söaum*glatter in Det 
©litte einen ©raD, an welkem auf jeDer ©eite neben ginau^.SKib» 
ben geben, Die am (gnDe wieDet gabeln inanen. 3 nn rrgalb welchen 
allen Die jarte dpaut auggefpannt iH- ^Bann Die jungen aug Den 
gpernfinD, fegeint ignen Dag innere rotb Durch Die 4>aut, unD Die 
glog'-$cDern finD weig an Dem braunlicgenSeib- ©urd) Die £dufun» 
gen Durch iH ib« garb unbeHanbig. $cg gab offt gang fegwarge, 
braune, gelbgtünlicge unD fcgwatb*marbtirte bepfammen gegabf. 
^ann Dag ^Bafler entgeht, fieben Die glog»$eDern am Seib, unD 
Die Deep ©pigen gafften an Dem £>cf an, worauf fie figen, fo Dag fie 
fug niefet leicgtlicg log maegen, unD alfo aueg fegon alg 'üBürme, 
^afftgdffcn fonnen: ©iegliege fo baraugfommr, iH febwargbeaun; 
gat bep so. Slbfdge an Den gügl»©pigen; ein breiteg $alg»53anö; 
fut gen |)inter*£db; unD fcgwarfje SIDern oDerSKibben in Den Dop» 
pdten klügeln. 

Sluf Der andern glatte Die Xlllte Tabelle ff| 
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n.’i. ©ie gliege oDer 2 lct oon Ufer>$a§. 

2 . ©n Unter »gliigel. 3 . (Bin Obev»glügel* 

4 . ©er 2 Burm t>or Der lebten Jpdutung. 

5 . ©n paar glo^geDern Defietben, 

xv, 

S3om O^SBurat. 

(jfgS©r 0djmammerDam regnet if>n p. 90 , j« ferner jmehfetr 
jßfel ©affe: £S nennen if>n Die gemeinen Beute Ohrwurm meil 
etmas Dergleichen einer jemanDen ohngefehr einmahl ins Ohr 
gekommen, Dann fein *251«$» mitD oonfkh felbfl ins Ohr bineiei 
friechen. ©as Ohren »gett hat nicht aflein Die ölige *iRatur, fo allen 
Infe&en jumiDec $, fonDern es ifi auch Der ©eruch Deffeiben ihnen 
jumiöer. *2ßann Daher etman einer in* Ohr gefommen, fo iji er 
hinein gejagt movDen, oDer mit etmaS hinein geDrucft j, auch mohl oon 
Der £anD Deffen Der ihn oorn im Ohr gefühlt; oDer er ifi hinein ge» 
fallen. *25ann nun DergleichenSufaO, mann eg auch nur ein hinein» 
gefpvungener gloh märe, einen grojfen Rumor im Ohe be^ Dem na» 
|en Tympano, oDer©e&&r»SBldtUin, ©erurfacht, fo ifi nichts befler# 
als einem folchen Patienten Das Ohr oornen gereinigt, ob Der 2Burm 
efman hinter fich friecht, meiler DaDaSgett nicht mehr fo empfrnDeti 
mo nicht fo fan man reines SSaura>Oel an einem in folcheS Oel ge» 
tuneften ^ferD«|>aac ins Ohr fJieffen laffen, nur mit Den fleinfien 
tropfen unD Dabep Das ^ferD^aar immer etmas hin unD mieDer, 
auf unD nieDer bemegf, Dag Das Oel unter unD oor Das Inlett fomme, 
fonfi mann man uielOei hinein giefien mtö, geht es nicht an, Dann 
Die Bufft mirD DaDurch gleich eingefchloffen, movtnnen Das Infett leben 
fan, unD geht Dadurch immer näher ans Tympanum meines Den 
fermen unD Den @chmer|en uetmehrf. 0onfi heiffen Die unachtfo» 
men Senfe auch Sie ©ielfufjigen 2Bürme, Ohr*2Burme, melche Die 
gelehrten Sc olopendras nennen, ©iefer aber Der bietborgefieHtmirD, 
|eifft in Den Suchern ins gemein forficula. ©ie gran^ofen nennen 
ihn auch 00 m Ohr noch perce-oreille, Den Ohrhörer oDer mie 
man ihn in granefen annoch nennet; Den Oht»£>öhler oDer Ohr» 

•Dotter* 
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$oßer. <5S legt diefet 5Burm feine £per in die ©de, oder jt»ifd>en 
fllfe SHtnde an Den Daumen, oder unter* und gmtfchen die Steine 
3$ batte ein 2 Beiblem in einem bcßan ©lafe, meines feine ©er in 
«ine $bl)k in dec ©De im Olafe fegte, und n>eil es merefte, daß fie 
SDÜtden schaden nehmen, trug es dtefelben immer an einen andern 
Ort, miß dieBmeifen. ©er©£t)ade aberfam.pon den filmen, oder 
5JM>1’Rieten, die opn dem $lebl übrig roaren, womit id) ein anders 
Infeä in folgern Olafe genehrt und faum etmaS gtejfer als die ©jer 
waren, die festen ficb daran , undfaugten die meiflen über Sinters 
aus. effiann die jungen auSfriechen, find fie gleich folehe Ohr* 
*5Bürme, aber ohne glügel. $n der andern und dritten Häufung 
fieht man die ©puren daoon, und nach Oer pietfen und lepten fom* 
wen die Unter Flügel heraus, die fo lang find als der $Burm, tper* 
den aber in ihre galten oon den <2Burm gehoben, (melcher dafjelbe 
mit dem ^intern thuf , wie afle .andre furfjßügliehe $efer) und fom* 
men dadurch unter die furzen und harten Ober*glügel oder glügel* 
Reefen auf dem Diücfen. Ilm folc&er Ober*glügel mißen gehört der 
Ohrwurm in das ©efchlecht der fmöglichen ^efer. < 3 ßegen 
der gange am ©chmanh fofltewan »ihn lieber forpiculam alsforficu- 
lam heiffen, .ich glaube au<$ dag «S die erfie Bbficbt dabep aemefen. 
©a$$Beiblein fan feine gerade ©chmanh «Bange fafl big an die flei* 
ne krümme am€nde jufammen legen, aber das Männlein hat in 
der Glitte eine ausmerts gebogene Bange: < 3 Sie die ©tein* gangen 
find, momit man dienere?»©tücfe 3 um «Dlauren in die £ohe aiehf. 
©ie mehren fich mit diefer gange gegen aßes mas fie oon oben her 
berührt, ändern fie mit derfelben durch^rümmung des Hinterleibs 
bis über den $opf reichen, und damitjiemlich jmiefen fonnen. ©on# 
derlich hat deSSDlännlemS feine,dadie^rümmeangehf, noch eimoder 
mehr paar harte Anoden, als Sahne, an der gange gegen einander 
über , und alfo noch an der ©tdrefe, da die ©pifcen jum gmiefen 
an der ©chmdche nemlich dornen find, ©ie gühl*©pihen haben 
ii. Bbfafce, der erjle ifl der Idngjie, der in feinem Anoden an der 
©tirne fleht, ©arnach fommen Die jmep fürpeflen, die 8. folgenden 
find immer einer langer nach proporrion, als der andere, alfo dag der 
oorderfle Der Idngge ifl. ©as Männlein hat auf dem dürfen ehe 

die 
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t>te3<W Pommt, einen breiten Slbfafc, Daran an Den Seiten jmep 
harte $&ben heraus gebe«/ unD in Der bittre jwep kleinere., ©ec 
$alS*@c&ilÖ ijt, lang unD breit, unD mei§ eingefäumf. ©ie $efec* 
glügel haben an Den Spieen einen $8ug, Der wie ein 2lbfa£ ausftehf, 
unter meinem Die Spieen heroorgehen. ©er 35ug i|i Darum, Da# 
mit jte mit Der 3ange Defto weiter über Den 3?opf hinaus langen, unD 
alfeum jmep^bfc^eDeS SiücfenS weiter Damitfommen, als mann Die* 
fe glägel* Spitzen unbiegfam mären. 0ie frejfen allerlep, unD mann 
fie hungrig ftnD, fich fclbfi unter einander. 

2luf Der XVten Tab. Der anDern glatte, i(l 

1 . ©as SSeiMem ootn £>h^$Burm. 

2 . ©er hinter»2eib 00 m Männlein, 


P. 915 . gängf Der Auöor an Die* infeäa ju erjeblett, welche in feiner Driften 
Piaffe {mb. Unö fast ecfilieb etwas oon Den dienen, »erfpricht auch p. 97 . 
einen T™aat Daoon, fo aber nicht berauägefommm ifi. 3?e fernerer e$ 
ift, DaS oerborgene Jf>auSf;alten Diefer dreaturen, unD ihre Ü?atur ju eefor* 
fd)eu, je nubr rau§ man auch DaS geringde was man an ihnen obfervirf, 
einanDer mittbeilen, ob man mit Der Seit ©föcf «weife weiter fommen m5cb' 
te. (ES bat ftd) in einen SBalcfen x>t>ec ©chwclle auf einer rutben hoben 3)?au« 
re meiner Sßohnupg., in ein l'och Der ©cbweüt, Da Der b^tne töagel her« 
auSgefaulf ift, ein wilDerSöienfcbwavm begeben: unD tji einige 3tobr in Dtit 
Darinnen oerfaulten 9iaunt getoefen, el)e icb Daoon getoufi. Anno 1712 . uni 
Die ©cbmarm-Seit, ift mir einSbeil beS ©cbwarmS ju einem $D?auSd>och 
beraub in Die «Stube geflogen, unD weil ich nicht wufie, ob fre wieDer juröcf 
gehen würDeii, finD fie über Sffacbf alle geworben. 2)eS anDern $agS öffnete 
ich Die genfer, unD li?§ fi'e aus Dem $dauSi£ocb auf Die gegen über debenDe 
* blöhenDe SinDen Durchfitegen. SDiefer fleine ©tocF ifl bis Dicfe ©fuuD noch 
im @ang, unD hat Die 17 . 3fat>r über alle 3faf>r gefd;wärmt. «ES id ihm 
feinJ£>onig genommen worben. 2)ie©eite wo er auSdieget, debf92orD'2Bed, 
eS befehlen Den 'Ort aber einige höbe ©ebäuDe wiöer DaS fcblimtne SBettei 
fo offt Daher fommt. Vergangenes 3 abr 1728- festen meine ?eufc einen 
alten Vten<$orb »or feinen «Eingang, Darinne, bat er dd) auSgebreifet miö 
einige tafeln £onig angefeljt; (Er jiebf and;, Da wir DiefeS 3fabr einen gc5f« 
fern oorgelegf, noeb bejtönDig aus unD ein. Unter Den dienen , welche Durch 
Die OlenDenmg ged&rt worben fatih ich auch eine auf welcher eine Pani war, 
welche ich hie* bepfögen will. 


VIII.tE&eit. (2 XVI, 


34 2Mene sefuttbeit nw&eit. 


XVI. 

SBoit einet 2auS fo auf eiiter hielte geftm* 
ben werten. 

ßSR&tö proportionDesgeibS einer ®iene, unD nach Proportion Der 
Saufe, fo auf anDern flieget] feiger ©cöffe gpen, ig Diefe gauS ** 
geog, fo Dag fte einigen Die auf großen Vögeln ftnD, gleich 
fomrar. ©ie ig halb fo grpg als fte (>ier abgejeiebnet. ©er©aug* 
©tacbel get>et born horizontal jiim 9ftaul heraus, Der ^opf ig fe!)C 
M), unD ftnD jwep frumme ©pi|en neben Dem ©aug*©tacbel. 
©je bohrt mit Dem flauen £opf unter Die gugen Des hinter*£eib$, 
alfo, Dag fte offt fafi halb, Das ifi big Dabin, wo Die fleinen ^)arlcin 
amgeben jwifeben folgen $ugen geeft. ©lir Diefen Drep ©pi|en halt 
fte geh fo feg, Dag matt ge mit ©ewalt hejrauSunD herab geben tnug. 
^[Boju feine ©iene Durch Dteiben oDer Durch fong was anDcrS ©tan 
efe genug bat. ©ie bat geben llbfdhe, Deren immer einer etwas flci» 
nec als Der borihrn ig; unD ig alles febmarh an ijjt 
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ich gier jbott Der25abn Des $errn@djwammerDamS etwas 
t&gr abweicbe unD DieSBefcbretbung eines Infefts einmenge, welche 
einem anDern Drt erfocDert bdrte, berurfacht Die ©ütigfeit Den 
^ertn©taDPSecretarii Klein ju©anhig, eines groffen giebbaberSunD 
S3efor Der erS, auch DtefeS ©tucfSDer Unterfuchung unD (Srfdntnig Der 
9cafur, unD Der göttlichen ( 2Beigbeit, fo fich Darinnen geogenbabref. 
©annidj wollte, auch auf Diefe ^JBcife, einige (JrfanntÜchfeit bejem 
gen, unD Das bon ihm überfchieffe Infetf, gleich nach ©löglicbfeit be* 
trachten, Damit DeffenSBefcbreibungalfobalD in Den eben unterbanDen 
gehabten 8ten ^beil fönte gebraut werben. <£s war bor anDern be> 
qbem Dabep, Dag Das Infe£t in einem ©las, (i) auf feinem Ärauf 
worauf es geh ndbrt; ( 2 ) bepDerlep ©efcblecbfS; (3) unoerfebrt; 
famt ( 4 ) Den gelegten Spern, unD ( 5 ) tbeits auSgeftocgenen jungen, 

aßes 
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alles (6) lebenDig, einen fo »eiten 2Beg oon ©anpig ttac$ Berlin 
fam. Sllfo Da§ icp fo Diel Dabep auf einmapl beobachten funte, als 
icp bep anDern in jepen unD meprgapren niept pabe tpun Fonnen. 
Uber Dag ( 7 ) mürbe uorper eine fcpone Slbjeicpnung üon allerpanD 
pofituren Deffelben überfcpicft, Da Der $)enfel fo »iel ©efcpicf liefert jeigf, 
als icp in meiner Söefcpreibung Don Der §ebcr niept Decfprccpen Patt. 
3cp miDetpople Daher piernif öffentlich Den fcpulDigen ©anef. UnD 
münfepe Daß Dergleichen ©önner mepr Diefem fepönen Tempel folgen 
mögen, ^icpf als mann es mir fepon an Obfervationen feplte, Dann 
Diefelben mirD auep Der 9 t« unD iote$;peil niept erfepöpfen, fonDern 
»eil Daüurcp Infe&a porfommen, Die icp in Der SDlarf Söranbenburg 
noep nicht gefunDen, oDer Die DieUeicpt niept Darinnen gefunDen roerDen. 

©ie ©nifre Diefeö Infefts ifl auf Dem Söläctern in Der gigur Pot* 
gefleHt ©ie braunen§üpU«£)ötner bejlepen auSfieben cplinDrifcpen 
Slbfät^en. ©ie Slugen finD fepmarp, unD nape an Den §üpl»£)ör* 
nern. Stuf Der ©tirn i(l ein molliger ©rep»Singel, fo mit Der ©pi» 
pe gegen bas 3ftaul fiept. Sin Den 6 . fepmarpen puffen ifl Der ©epern 
cfel Der tcrngfle^peil, DetUnter>§uf? pat fur^eftlauen. ©aS5Jlaul 
iflmittrauflen ©cpuppen umgeben, unD gept etmas meifer peraus, 
mann fie leben, als mann fie toDt ftnD, Daraus gept ein furper ©aug» 
©taepel, momit fie ipre Stfaprung aus Dem $81at faugen. Sluf Dem 
ftopf fiepen jmep Söürflen über fiep, Dicpt aneinanDer. ©er 9?acFen 
ifl mit Drep über fiep ftepenDen ®lütlein beDecff. Ritten auf Dem £Ku* 
cfengept eineSinieDurcp, melcpe neben mit jmepDeeipen folcper roeifTen 
SMätlein befept ifl/ Deren auf jcDer Dleipe Heben, als ©cpuppen über eine 
anDet liegen, ©er £eib ifl oval, mann man ipn opne Die ©epaube 
betraeptet, unD ifl an Den ©eiten mit biel meiffen unD furpen 'üBürfl» 
lein befepf, als mit Graupen. Unten an Der 3lücfen*Sinie unD an 
Diefet ovalen DiünDe ifl Die natürliche Oeffnung, fo rnopl Der anus als 
Der ©lieber jum fortjeugen iprer Slrt; unD neben Diefer auf jeDet 
©eite Drep bis Pier folcper 3Bürfllein DieefmaS'länger ftnD, bapon icp 
bep einigen Das titriere über fiep gefrümmt gefunDen. Welches icp 
für Die Männlein palte, mie etman Die ©nten»$lännlem oben am 
©cpmanp folcpe frumme geDern paben. ©ann Diejenigen fo mir 
mit überfcpicft morDen, unD feine ©epauben annoep patten, maren 
niept Die Männlein mie man gemeiner pat, fonDern es maren noch 
® 2 junge, 
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junge, welche hetna$ lange« ©Rauben bekamen, SMefen Nahmen 
©c&aube toirD mir Der Seiet Biet ju gebrauchen erlauben muffen, weit 
td) noch fern beqoemerS <2Bott gefunden, S<t> nenne aber Schaube 
t>aS maS an Dem €nDe Des. Unterleibs DiefeSlnfetts noch lang hinab 
scf>f. €s ifi langer als Der Ovale Selb; am ©nDe jmepecfig, befielt 
unten unD oben aus einigen gleich ».breiten langen Stucfen, welche 
mie leinene 2Mdtter*23reifen an einander gefe|t. Oben machen Diele 
Breiten fcchs erhabene galtet» an jeDer (Seite, unD in Der stifte Der# 
felben Drep nieDrige, Dabon Die mittlere Die breitere ifi. Unten Heben 
Diefe meiffeSMatterganfcglatt neben einanDer,unD fmb am ©nDe etmas 
aufmerts gebogen, es fpringen Diefc ©tuefe beeilen in ihren 
ten auf, fonDetltd) nach Dem ^oD Des Infetts, Da man fleht Dag in» 
nerhalb Der Schaube nichts als eine fchmammtge Materie mie efrnan 
Das 93Iartf in Den Söinfen oDer in Den $elIunDer» Daumen ausfiebt 
SBoju Diefe Schaube Dient Fan ich noch nicht feben. ©te legten 
gelbliche, runDe unD flache ©per an Das ©lag, aus meinem nach emü 
gen f agen Dielungen auSgefrochen ftnD. ©teSungen haben gleich 
«Oe ©lieDer unD gran^en auf* unD an Dem Seib rote Die Sllfen, aus» 
genommen Di« Schaube. Sch habe nichts Don einer £dutuna 
ren Fonnen Die fo Dielen Inletten gemein iff. £)ie Hilfen Herben balD 
rach ihrer Vermehrung. £)ie jungen haben ein hartes ^cben unD 
Herben nicht leichtlich mann fie Nahrung befommen. ©ie Dielen 
auf Der £aut ffehenDen VSurHlein unD Söufchlein Derfelbcn men 
Dag fte roegen geroiffetSßefchühung Des Selbes Da finD, fo mohl roiDer 
Die FalteSufft, als megen DerFrittionoDerteeibensanbarfeDetter 
©ann ihre langfame Söeroegung, Die fie mit Den meinen 33latt»Sdu» 
* n gemein haben, unD Der Mangel Der gugel, jeigef, Dag fte fl* in 
Die naehflen Spalte, unDgRtfcen, oDerin Die ©rDe Derberaen*rooui 
ihr Dauerhaftes geben Fommf, Dag fie roeit Darnach Frieden Fbnnen, 
fö mohl als nach ihrer gemohnltchen Nahrung. 7 

P. 99. ©ebendt ber Ana« ber ©c&lupf-- SBefpenmif br«9©Än>än*en unb mit 
einem 9lbet rtiff ein 3frrtbiiw trnnn er mit ES«Ä g 

fepen bnp ©ehroanße. unter ben ©c&lupf.$83efpen feine Oie firn ober 
br«B @<Mo&efrK, rote bie Ephcmerid« ober Ufer 2Iafi Lnn ? 

XIV eine beäriebm. & iftjet Fege £fa*! ® ©cbfÄetn ieli 
«Den fie in ba$ faule £0 Reefen, unb fßre ®per tmhwS hineÄn ft* 
tri« hu etfien %(wl «* *• teu beutelt»'©rillen gejeijt tverben. 2Be# 
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ßtn feiner ©ötitte aber i(i er mit einem Futteral berfehen, welche« (id) halb 
iiüct) ihrem £00 entimp fpaltef, unD hernach Da« 2 lnfel)en macht/ al« manu 
e« Drei) ©e&wanße mären, ®iefe« gutteral ober triefe gcfpalteneScbcibe bie» 
cet fich offt etwa«, Da hingegen Der Stachel gerat) unD (leiff bleibt, ©er 
jp>err ©c&wamnierDam iff hierinnen weiter gefommeu al« ich, Dn§ er tiefet 
©cj)wan$» 5 Bcfpen ©per unD SLBürnte famt Der 23 erwanblunq«;£filfe beiora» 
wen, weicheich noch nicht finben fbnnen; Wegen Der tmterfchieblieben unö 
riclen 21rteu aber/ fo wohl mit als ohne £ege-Stachel, werbe ich ihm wolji 
gleich fepn, wo nicht übertreten, wie ich bann Diefelben funfftig einmahl/ 
jum toeniafien im Tupfer »Stich werbe mittheilen: Weil ich in llnterfuchung 
»hrer Siatur fonji nicht weiter fotmnen fbnnen. ^nbeffen folget hier hie Sbe» 
fchreibung. 

XVIII. 

©er ©chwefebgelbett 0cblupf3Befpe auf 
Den ^apehSßetben. 

^ÄScdbaupl'UnterfchieD Der Ichneomons-oDer ©(ftlupf^'^Bef# 
ßgij pen Raupen oon Den anDern Raupen i|i Die 3ahl DergüjTean 
oem ®aud), Dann Die anDern ^oben gum hochtfen aufTer Dm 
6 . Porter» Söffen unD 2 . 0d)manb* Suffen nur achte am £eibe; 
liefe aber jebne. Um JohannBaptift fanD ich einegroffe3abl0chme* 
fel> gelbet 'üBefpen Raupen auf Den Q3apeb ( 2CBeiDen / Det^opf ift runö 
unD ölän^enb*febnoar^. 0ie merDen efman 3 merfel 3oD fang, unö 
haben neben auf jebemSlbfah Dc$ Seibö einen fchmar^en runDen Sie* 
efen. 3n Den erfien Lautungen finD fie grünlich, unD hüben nur auf 
Dem erfienSlbfah am Jpafö einen gelben 0aum, am .f)inf«* 8 eib abec 
auf einem 2lbfa& an jeDer 0eife einen gelben glecfen. 0ie fronen 
an Der holpern ©infaffung De$ Naurus herum, al* fte fieh einfpinnm 
mollten, unD fpannenfich in Der 0chachtel, morein iebfie thaf,balDan 
Den s 2Mdrrern in ein DünneS ©emebe ein. 2Bann Daß $Mat ootti 
3metg, oDer Der Smeig 00 m abgeriffen mirb, bleiben fie gat 
fur^e Seit Darauf, meilDiefe Rappel*SBeiDen glatter gleich aBe^rafff 
perlieren, mann fte 00411 ^öaum gefonDerf, fo Dag DieSmeige nicht ein* 
mahl »m ^Baffer einige 0tunDen.frifö bleiben, Julio fommen 
fie jum anDecnmahl. £>en 16 . Julii fronen Die 0chlupf» < 2Befpe« 
au$ Dem Dünnen, Doch harten ©efpinnfi fjerauö. 0ie behalten Die 
Sarb Der SKaupe, nemlich Den fchmai|en $opf unD Den gelben Selb. 

e 3 ©ce 
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SDcr fKuefemunD ’3rufi'0<hilD fl au«^> fchwarlj. !^n ihrer 9$et* 
wunbiung«*cg>ülfe fan man alle ©üeDer atupnen ernennen, welche 
bornen neben einander jufamut-n gelegt finO. 3roi)ct>en Den erlabe* 
men Slugcn finD auf Der @firn Die $ul)l*^orner oon 7 . 0elencfen, 
unD Dem £nopf worauf fie flehen, Der ficb in feinem ^äpfl in bewegt, 
©ermüden @chi!D hat 4 . £61,«n ins £reu|, Daoon Die obere gegen 
Dem£al§ .als ein£e$ geflcflret Die untere aoer fp’pig herab geht,unD 
unten an ein ßleeblat oon gelben unD etwas in Die £ 6 l)e ffcbcnDe 
0cfeuppen flogt. ©er gelbe ^auch hat jehen 2lb fdpe oDec Riemen 
aneinanDer herum. ©öS Zinnie n ijl febmahl unD Heiner, unD 
tragt Die fcbroarblic&en glügel etwas über emanDer. ©as ^Beiblein 
hat einen furzenßege* 0tachel am 35aucb, Der jwifeben jwep0d)up* 
pen liegt, Die fich fo aufammen f4)lte|]eti, Dag man faurn etwas Daoon 
fieht- 

T. XVIII. n.i.©ie3Umpe. 

2 . ©te Q3erwanDlungS*£ü!fe. 

3 ©ie 0chlupf*<2Befpe. 

4 . ©ie Doppelten glugel. 

XIX. 

«Bon bem gelben grofien 23lat^duffcr. 

f i3e Unterfuchungen DiefeS Infeäs hab ich Biel 3ahre nicht mu 
] ter treiben fonnen, als jur (£rfdntni§ Der Staupe. ©en Ich- 
J nevmon, fo Daraus wtrD, hab ich noch nicht gefunDen @S 
halt ftd) Diefet 58lat»€duffet gern an nicDrigen n>i(oefiÖ5irt» «SSdutnen 
auf, bleibt immer bepfammen ju jwanpigen big Drepgtgen an einem 
Bmeig. <2Bo fie Die SBWtfer benagt unD abgefteffeu, laffcn fie viel 
töefptnnfl hinter ftcfc, Da§ man fie gar letztlich finDen fan; 0ie finD 
<2Bad)S gelb, werben übet einen BoO lang, ©er ^opf ift febwarfc, 
uno hat jwep $ül)l £orner, mit Drep weiften unD 4 . fchwar^en Stirn 
gen oDer 51bfdpen, Daöon Der an Der 0tirn Der Dicffle, Die folgern 
Cm, immer etwas Dünner jmfc» Stehen am £als iß an jeDer 0cite 
ein fchwarhßS DrepccfigeS 0chilDlein. UnD unten am £als jwep 
färbe fchwavpeßimen, bepDeS wegen DeS Reibens wann fie in Die <gt* 
De friechen, ©ie feebspfte ftnDgelb, unD fehr jart. 0onfi if| fein 

Suf 
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$u§ mehr am Seihe, ©ec Diucfen cnöcf fich cm bepben (Seifen mit 
einem fleißigen 0aum. ©ie jehen Slbfabe hoben oiel galten, fon» 
Entlieh am $8auch, Dag mohl oierean ;eDen*Slbfa^eftnD. ©ie 
cfen*2lbfabe gehen al« ©chuppen über OenSSauch etma« l>ecbßc. €« 
Sieht Diefec SBtaf»8duff« fein ©efpinnfT au« einet 0pi$e am $ftaul 
unD flcbf Dajfelbe mit einem ‘Stepflein ©afft fe jugteich htMU« gebt, 
*uc& an ein glatte« SBlaf an. Q3ep Der geringen SBeroegung Die ec 
fpubrf, h«t er Dergieicben braune« ‘Jröpffein am ©lauf, ©en Ich- 
nevmanem Darau« ju befommen mögen DiefeSfamifcfungen Dienen, 
Srfitich, Dag Diefer$8lat>Sdujfer gern, unD bep Der geringen 
gung Die er nicht gelohnt ijt, herab fallt- £um anDern Dag unten 
f rDe fcpn mug in Dem ©efc&irc, m man ihn nährt, Damit er hinein 
feieeben fönne, mann er fich wftoanDeln »in. 3 # befam eine^ar» 
tb«P in»3ulio, Oie fielen felbft herab, unD fronen in Die (JrDe. ^Beil 
fte aber fich nicht oermanDetfen, gab ich einem anDern ^eftmoß fobalD 
feine 6rDtu mefehe« ich iw Santo gefunDen hatte, »eil i$ aber im rei» 
nigen De«©*fchirre«nur ein menig an Der.3meig rührte, fielen fienoch 
ganh jung herab, unD blichen liegen bi« fte flarben. <2Bann fte flein 
ftnD machen fte ein Dicfe« ©emebe, unD laffen nur hier unD Dar Söcher 
Darinnen, <$m ihren Raufen fleht man nicht«, aber Die 0chalett 
Der fchmarfeen Mopf'fiäute fleht man hdufftg im ©efpinnfi liegen, 
©ritten« mug man Die (£rDe morein fle gef rochen ftnD, nicht oiel he» 
neben, fonDern nur frifcb erhalten, ©ann ich gebe Der etma« feuch» 

ten unö aUjttmenigen ©rDe Dir 0chulD, Dag ich noch feinen aufbrim 
gen fönnen. 

XX. 


SSorn @chneto3tdupteftT, 

^Uf Den Sipfel- oDer 53irn * unD dmtten» S&ft&tttrft flnDef matt 
Y imAugufto Meine Oldupletn, »eiche ich »egen einiger Umfidtu 
De 0chnecfen»3?duplein! nenne; fonDetlich »egen Der nnfi» 
gldnhenDetufjauf, Die fte mic ein (Umax) 0cönecf ohne Aau« haben. 
^Beicher 0chletm aber auf Dtefeu Raupen übel riechet, ©ie garb 
De« ganzen Seih« ifl braun ; Bornen ftnD 5. guffe mit frummen febmar» 
ben flauen.. 2lmiSauchi 4 , unD am ©chmanh jmep alfo Dag ohne 
aaengmeiffel etne0chlupf^efpe Darau« mirD. $ßiemöglichoon 

Dielen 
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Dielen fahren her Diefe 93erwanblung nicht erreichen Fbnnen. ©ec 
$opf hat jwep [ch wache klugen, ©en jiehet jte aber fo an fich, Dag man 
ihn gar ntd)t fteht, unb Die $aut beb Seibö weit Darüber hersehf/ woDurch 
Der Seibpornenbiel breiter alb Der £inter$eib roirD. ©ie benagen nur 
Die obere^aut DeöSölateS; unD machen balD Da,balD Dort einigeFlecfen. 
SfBann fiefortfriechen heben fie leben 2lb(ah woran Die$8nuch>Füj]e finD 
langfamauf ^LBann fie auf einem $8lal finD bas nichtmehrfrifcbunD 
feucht ifi/ wirD ihr Seib auch truefen, woDurch fie FrancF mw’Den. <3Bann 
inan ihnen ein ©rbpfiein <2Baffer gibt, machen fie Den oorDcrn fonji 6rei* 
fern^heilDeöSeibbDurch‘ÖeroorjlreefunsDeb^opfb, fo Dünne alb Der 
anDere ifi, unDfonnen Durch Bewegung Der Dlunpeln Des £etbs, Das 
5Baj]er fo auf Den 2eib herum bringen / Dag er balD ganh nag Dabon 
wirD. ©ie haben Die^otfyDejfnung am lebten Slbfah ohne klappe, 
(welche fonfl bep Den Raupen ifi,) mit etwas oon <£)drlein herum, ©ie 
^ühl'@pi|en flehen an Der ©firn weil fte Den $opf immer unter fich 
halten. 2Bann fie erwachfen, befommen fie eine fd)war$grüne $arb, 
unD werben gegen Dem25auch etwas fahl ober weiggrün. $Bo Der 
©chwanh angeht ifi Die Färb fchwarh im £Kmg herum, ©ie größte, 
fo ichDaoon befommen, häutete fich, unD Farn gelb heraus, frag 
aber nichts mehr, wolle auch nicht in Die ©rbe Frieden, 
n. i. ©as SXduplein auf Dem^öauch liegenD. 

2 . auf Der ©eite. 

$, etwas groffer auf Den dürfen gelegt. 

XXI 

«Born grölte« 33(at<2Bicf(er u«b Der 
aßefpe, fo Daraus wirb. 

^§üicfer Ichnevmon ober Diefe ©chlupf'^JBefpe legt ihre ©per 
im Sipril pornen gegen Die ©pipen Der garten ^flaumemunö 
Slbricofen glätter, ©ie ftnD weiglich , cylindrifch , unD 
hangen meijlens Fleine Fafen Daran, Dag fie fprenglich ausfe» 
hcn. 3.m SDiajo Friechen weiße DUuplein heraus, welche einen 
fchwarhen $opf haben, Der breiter als Der Oeib ifi. ©ie 6 . Füße 
finD auch fchwarh, Dann fonfl haben jte Feine. 2lm ^opf fiehen 
iwet; Fühlhörner ober Fuhren, Deren lebe hier runbe ©lieber mit 

fjc&war* 
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fc&mav^enDlingen bat, mit» immer einer Heiner ift als Der erntet«’ 
0te fan Das SDlaul heraus febieben, meil fie il)t ©emebe Damit au 
Die glätter fefi machet, unD mifDemfdben fpinnef, ©ie 0cbilD' 
Idnam JpalS ftnD $kc&fcbn>ar($; ©er £eib ifl ganfe grün, ©et 
SBaucb etmaS bleich/grün. ©ie galten auf Dem SRücfen bdlgrun. 
©ie ^ulß*2IDer aber etmaS Duncfelgtün, fo mitten auf DemfRücfen 
längs berab Durch Die $aut ju leben ifl. ®lit Diefcn galten fan fie 
fid> gefcbrcmö fortfebteben. 0 efcf jugleicb Das SDlaul auf; unD 
febiebf mit Den jmep 0ci)manjfpi£en nach- ©S tfl alfo Diefe grüne 
fKaupe eine Spedes Der IchnevmonS=5Xaupen, Dabon Tab. XIX. eine 
gdbe §lrt betrieben mcrDen. @0 balD fie fp&brt, Daß Das $Mat 
ftaffdoS mivD, friert fie aus Denselben heraus, unD fällt auf Den 
S&oDen. SJßann Dcrfdbe hart ifi, fan fte mit Den galten Des £eibö 
auf Der 0eitc forfütieeben. 0ic [reffen in jufammen gerollten ‘QSlät* 
fern irr ihrem ©efpinjle fort, unD mann Das $Maf Derart i|l, gebte 
fie auf ein anDerS. ^rennen ficb enDlich unD haben fein ©efptujl 
mehr über ficb, fon-Detn miefdn ficb nur in Die ^Blätter. 3^ l«fct 
fiiecben fie in Die €rDe unD (pinnen ficb Darinnen ein. ©er lchnev- 
tnon, fo,heraus fommt, fectf lange $üblbbrner, Diebefien aus einet 
runDen &ugd , moran ein 9BäIien : - förmiger 5lbfab, unD miebmtm 
eine &'ugei mit einem langem falben *2ibfa$, Daran Die übrigen 
12 . Heine SibiabeHmD. ©ie klugen ftnD iwatt*f<ht»atfc unD gvof. 
Sin; ^äcfm ift ein febmafer fragen, bunter Dcmfelben Der fKüefen* 
fd)ilD, Der aus Drei; balbrunDen 0#ilDen befiel)r, Daoon Der miniere 
Der größte, auf jeDetff aber ein erhabenes Knbpfleiu ift. ©s ifi alles 
febmark am dib, ausgenommen an 4 . Slbfäpen Des SBudSijl ein 
maisgelber 0aum, an Dem Männlein unD ‘äBeiblein, welcher an 
Dem Männlein etwa* färbet als Der 2lbfap ift. hingegen ftnD-Die 
madsgeiben gnoiefd an Dem ermas berausflebenDen 3\ücfew0aU]$ 
gegen feOem Sibfüh^ättm über gelber unD leb^ajjfret. 

n. 1 . ©ie Staupe in rbrer natürlichen ©vbfje, 

2. ©ben Diefelbe etmaö größer. 

3 . ©ie ( 2 Befpe. 

4 . €m $ublbom. 

5 . ©in $>aar Jlugel. 
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9fe#et, 

3 ßag in bem ©ritten lljetl beS «nbern ßunbert, 

ober iin.9lcbtcnXt)nt büfeö SBcvcfe betrieben wirb. 

I. £)ie ©corpion» ©pinne, oDer Die spinne mit ©corpiom 

©beeren. 

II. Ü0ie (grD* ©pinne, mit Dem (gper*©acL 

III. 3)ie Heine rotf>e Kaffee*©pinne. 

IV. £Me Pfauen»Saufe. 

V. ©ie Saufe auf Den gvoflfen SDIaifen. 

VI. £Me ©forb»Sau$. 

VII. Q$on Den glug>©cbnecfen mit Dem fpt^ig*jugebrefyfen#auf*. 

VIII. Q3on Den Libeliis oDe,r fo genannten Jungfern, Der grogem 

Sir t. 

IX. eßon einem ^Surm, worauf eine breifletbige Libella Fommf. 

X. <2$on Dem 2Burm, wauä Die langlebige Libella Frieret. 

XI. 3$on Der ©olDgrünen, unD ©olDbtaunen Heinen Libella. 

XII. <2$om ©bäum* Süiurm. 

XIII. <$om ©aug^urm auf Den @lfen oDer £rkn. 

XIV. <$on einer 8rt gefbroän^ter 5Bürme, Die einige llfet*2to$ 

feigen, unD non Der ungefbwdn&tengliege, fo DarauätoitD. 

XV. <£om Djjt'^Burm. 

XVI. cßon einer Saug, fo auf einer Q3t'ene gefunDen roorDen. 

XVII. ^Bon Der roeigen £Mat» Saufe auf Der Matricaria. 

XVIII. cBonDer ©broefeb gelben ©$lupf»<2Befpe auf Den ty<\» 

ptL^BeiDen. 

XIX. <$on Dem gelben grofien 2Mat»Säujfer. 

XX. Qßom ©cbnecFen-^auplein. 

XXI. Q$om grünen 2Mat»Sßicfler unD Der ©blupf* ^efpe, 

Darauf noirD. 
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F R'.ncifcus Redi, &eib?- 2 ftft eines < 35 rof betgogs von 
$lohnt$, ^ßt fctne fäatyvicfyicn vom Perfucf? bie 
Beugung ber Iafeüen $ii etfovfchen, an ben Carolum 
Dari , [ßcetmfc^ getrieben. Wtld)ce 23 ud) von 
Hennch WetfteiniSudhbdnblertt ih 21 mjlerbam, tviber 
aufgelegt, ,unb unter ben ©chrifften biefee gelehrten unb fki* 
fftges; tlntet'ficb>ers befHatut vorangefegttvotben. An.1686.12. 
f£$. i(i einer von brn erfteniit ^talieageivefen, bet bie blinbe 
Hleinung bet (Belehrten feiner urtb aller votigenBeiten von Der 
Beugung ber-Infe^en, cntbccBt,unb mit gtunblicherl£vfabrung 
nnberlcgen i^elffm. ©eine cvfte probe E;at er mit benSliegen ge* 
mad)t, tv eiche ihre tfiverauf One faule §lexfct> legen, barinn er 
vielerlei 2 lrten gefimben; unb biefes babey,. Dag bie deinen 
fd>lupf*tPefpenfid; auclyauftMefe HTabeft gefegt, unö fie mit 
fJtyein innen gefüllt, fo ba-g er hernach au ftatt einer ©dbnueif* 
Sliege fo heraus tommen follen, bis 4°- folct>e Ichnevmones 
aus einer einigen <Sulfe heraus huec^en feben. Die (Btfctyv* 
te, welche er fo bebeeft, bag. feine $liege von aufpn l;iiKin 
fommen fonnen, ftnbr ebne HTaben geblieben, boct> muften 
fte feft vermacht feyn, bann er bat gemeteft, bag fie burct) 
getvirefte DecM fyaben burchbohren unb einbringen wollen, 
p. 40. ©onberlid) tbßten es bie Hieben welche gl cid) aue ben 
^yetn nach bem legen brechen, weil fie bey mancher Süege 
bie fte mehr anbringen fan, gar reiff gleichfam werben, unb 
faffnod) in ber (Beburt bas ^dutlein serfprengen, ivorinnen 
fie als im (£y liegen, aber lejbenbig ivorben^finb , als bie 
Küchlein in benlSyern ber firner. Daher p. 41. unb 42. von 
einem Bweifjrel gebt, ob nicht einige Sorgen lebenbige Hla* 
ben gebaren, p. 43. fangt er an bie narrifche HTeimmg $u 
erlebten, Dag fbviel geglaubet, es fonnen hielte?©erwärme 

aus 



SBovttbc 

aus einem tobten (Dcbfcit. ober &inD ge^euget werben, unD 
fcBt p. 6r. baß Öic Wefpen f-Teifchftcgtg ftnö, welches viel* 
leidet einige au Ccm toben KtnDotcb gejeben, unb venneinet 
Diefc TPOcfpen fo fte fut 23 iencuangcfcben , feyen Daraus ge^ 
waefrfm. p- 71- Iqq. folgen fct>one Snmerchmgen von Den 
©corpioncn, unb von Der VDirFung ihres Stiche in allcrley 
Cbteten, habet Auüov babey bleibt, bajj Durch Den ©tachel 
jugleich ein fubtiles „ropflein löblichen ©affte in Die Wun* 
De Fomme, xvclches folche 5 ufdüe veturfadje, ilnD tvann 
folget ©afft Durch viele ©ttd)e etfehopft ift, ftnb Die ©ti<he 
nicht eher wibcv toblich als wann ftch folchcr ©afft aufs 
neue gefammlet bat. J£s ftnb babey 3. $tgurcn von Tuneta- 
nifchen Scoi pionen, welche aber nicht fo fd>6n ftnD , als Die bey 
Dem ©d;>wamtnerDam. p. 101. erjeblet Der Audor ein Experi¬ 
ment fo et mit Den tHaben im faulen Sleifch gemacht, Daf 
et fte in allerley ©affte getban, Die fonften Diefem (Bewtlrm 
juivteDet finb, als in (Briechifchen VOein, in (£j$ig, in Ci - 
tron-©afft, ja fo gar einige in (Del, als Den allgemeinen tob» 
liehen ©afft aller (Bewurme, unD feyen Doch nicht geftorben 
(welches auch anDere werben be$cugcu muffen wann fte es 
nurprobiren wollen) fonDern haben ihre gewöhnliche Wulfen 
gar balD um fich bekommen, unD ftch Darinnen venvanDelt. 
Welches von Der UnDurchDringlich^eit ihrer £aut, (was 
Diefe ©affte anlanget,) unD woraus hernach Die ^ulfetvirD 
ein genugfames Seugnüg iß. iDocl^bat er babey' gemeteft! 
Dajj Die Infe^u, Die er in anDere ©affte getban gehabt, nidjte 
Deftoweniger hernach ausgdtochen unD lebenDig geblieben 
aber Die fo im (De! gewefen, feyn balD nach Dem 2 lusfr-teciW 
ja tbeile nod) tm 2 hwhied>cn geworben. p. 103. xviberlectt 
er als eine unbewrtfjltdje ©ad>e, Dajj Die in allerley ©dffteit 
getoDete Riegen Durd; 2 lfche ober anDere fcUittcl follen nis 
Der lebenDig werben. jn eijj« Falten ITaffer l;at er cs ett 
einigen wahr befimben. p. 106. fest er etwas von Dem lanncn 
Heben Der jungen ©pinnen. UnD nachDem er noch ein unD 
anDere vom ©pinnen?<Bexvcbe gefchrieben, tmmt er auf Die 
X* (Ball» 
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(£>aü<fpffel unO Oie Wunne fo Oarmncn fmO , wovon ec her* 
nach p. 117. fqq. weitläufiger banOelt, unO fd;reibt Oarauf 
jviöerum vomSpinnen«(Bewebc p.117. tvie fte Ocffelbe fo weit 
Don einem Saum 311m anOern bcingen. sbavon man abee 
beute 3u£age gewifferc lEcfabumg^hat. P. 121. folget eine 
Bcfchreibung Oec KafjmaOen trnO Oec fliegen fo Oaraus 
wcrOen. P. 135. fqq. (lebt etwas von Beugung Oec S^ofcbe* 
P. 143. bßtec einige Bdlglein an Blattern, Oec Clematis oOec 
vitaiba- in 2 \upffer fled)en lafjcn auch einige Sieden an Oen 
XSÜetgOorm Blattern unO 2 luewad>füngen an Oen Srveigcn web 
che faß mit Oen Schwammen an Oen Cynosbato oOcc wtlOen 
2 \ofen-StotF überein kommen. 2 Iber ec b<*tvon beinern Ote 
Jnieöa ansPncd^en feben. 2 lud> nicht (p. 144.) von Oen Balg* 
lein an Oen Blattern Oec Phillyrea fecunda Clufii P. 145. jinOet 
mast eine Befcl;retbung eines Infe&s fo fte ^taliduifd; cavallucci 
betffen, fchcint eine fpecies Oes XPaffec« Infedea 31t feyn Oavon 
ich »»* Vlf - ^beil num. XVI. geOacht. P. 153. bunOelt ec von einec 
2lct Schlupf» Wefpe in Oen Schlammen. P. 160. verfallt ec 
bey Oen (Baüäpfdn , Ooch auf eine 2 lct Oec Beugung Oec In* 
feden Oie nicht von (Eyetn Oec tTlutter , fonOern auf anOre 
weife gefcheben foll. Seine Beweiftume ftnO von feiner 
Wichtigfeit, unO verOiencn nicht tviöecboblt 3« werben. 
Uber Oas fagt ec p. 162. es ftccFen Oie tTTaOen in Oen (Saüdpfelit 
offt übec 3tvey jabc, rvelches cviOecum ein Sehler tfb. jD a 
imtec allen fold)e« Infeöen feines ditec als ein jiabr wirO, von 
feiner (Sebutts* Beit an, oOec vorn Oem 2 lusfciechen an 3U 
rechnen. P. 163. verfprid;t ec eine ^iflorte Oec unteefdneOe» 
nen fruchte Oec (£td>bdume unO Oec infeQeit fo von Oenfelbett 
fommcn. iß aber nichts Oavon heraus gefommen. P. 107. 
fagt ec von Oem Wurm in Oen Bdrfchcn, Oafj es eine Sltege 
werOe Oie ec öafelbfb befcheeibt, unO im Bmpfferfdch vor* 
(teilt. (Eben Oafelbft b«nOelt ec auch »on Oem Wurm in Oen 
^afdnuffzn. iDecen PenvanOlung ec aber nie gefeben. P. 174. 
fommt ec auf Oie Wurme in Öen pflaumen , woraus eine 
STTottenfliege werOe. P. 178- feqq* befcheeibt ec einige Vev> 

ivanO* 
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wanblungen C>cr Raupen, weil aber feine Signiert auch me» 
ntg teerte Unrfidnbe babey finb , bienen fie gae wenig $utr 
23eforbcrung bei: gtunbiid}en Untcrfuchungen. P, 187. meint 
er fdffchltch bie Raupen hoben bic (£yet gefegt, in bie fic^> 
bie Illeben bet fleinen 0chfupfUOcfpen einfpinucn, wann fte 
ouo ben Raupen gcftochen. P. 190. l;at et bie r>erwanbfum 
gen betXTurmet in ben Knoben bet TDeiben*2Mdttet nicht 
erfahren formen, bie ich *»1 onbetn €heil befchriebcn, hoch 
hat et biefclben an ben 23ldrtetn p.192. in 2\upffer fiechen 
loffen. P. 194- ev$eblt et, befj et auf ^olhmber.HMdtteru 
(£yct gefunben, woraus Xlpunnet worben, fo bie Blätter 
gefteffen, unb ftd> bevnady theifs in gfiegen netwanbclt, aus 
einigen aber feyen fchlupf*X3Qefpen gebrochen, wie bie Sign# 
terueigen, bie babey gerochen (mb. Weldye 23efchrcibung 
eine bet beutlichften in biefem 23uchfein ift, aber hoch nicht 
3iiteicher^», bajj man ihr ohne neue unb weitere Erfahrung 
trauen tonnte. P. 19 8. finb bie Hebet» tX>urme bet 0d>aafe, 
unb bet dornet an bet 0tirn bet i^irfchen in Äupffet 
gerochen, unb einige Beftyveibung angehdnget. P. 20 6. 
Fomnit et auf bie 23efchreibung bet Hdufe, unb ba et bie auf 
ben Kefern niemahl gefehen, hot et hingegen gefunben 
baf bie 2imeifen alferfey 2frten, auch febe eigene 2ltt Haufe 
höbe. (£ho et aber bie Hdufe fo et abaeichnen faßen in Ru* 
pfet rotfMt, ift 31* tot noch ein 23ilbnu£ eine» Scorpii ma* 
rini , weldyee faft mit bet gigut übet einfommt fo ich Tom. 
VIII. Tab. VIII. ab^eidynet, als ben XEtttm aus welkem 
eine 2frt bet mittefmd^igen Libellen Fommt, nur bajj bie 
brey 0chwdni3e 3U fpigig finb. 2iuf ben XXVW. duodez Ru 
pfet flattern fmb bie mcifien giguten ton Ädufen auf ben 
geflügelten Chieren, batnach, »om ttlenfdpen an, aud> 
bie Haufe einiget oietfufiget Zbieve. 2iuf]et biefen finb ba» 
bey auf bet XVII. platte bie Hlieben auf ben eingemacht 
ten 0achen, unb 2ipochecFet Confeauren. 2fuf bet 25fien bet 
&to n* V 0 uvm> Refet. Unb 26,27,28. breyertey Wmeifcm 
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Pon öem (Seflugel fmö £> 0 . 

Tab. I. ©reyedey fi,<iufe »on 6,abid)tm unö Sperbern. 

II. Pon öer gtoflen ^oIf$> ©aube. Pon öer ©urteb 

tEöube. Pon einer ^enne. Pom Stemm 

III. ©te Krantcblaue. 

I v. ©te auf 0ein iQDafjerbubn uon öreyedey Wirten. 

V. ©ie 2felftedaue. 

VI. ©ie Xeigevlaiw. 

VII. ©te auf Oem weifen Zeiget. 

viii. ©ie Scbwanenlaue, mit ihrem Kopff» wie et unten« 
bet* auejtebt. 

IX. jEiit ©tkcFifcbe? Bitten »llaue. 

Hocl; eine 2Irt Schwanen äaufe. ©iemowen^aue. 

X. oweyedey Häufe auf Öen wtlöen (Bhifm. 

XI. Sweyedey Häufe auf öen 23tacbläuffetji oöet* gelbbtau# 

neu 2\tbmcn. 

XII. ©te taue auf Öen KdcF* fUntm. 

XIII. ©te auf öem Kätelgeyet. 

XIV. ©te pfauem Haufe. 

XV. ©jeaufOen wetten Pfauen. 

xvi. ©te Äaben Haue. ©te Capatm»Haut?. 

XVII. ©te Haue auf öen weifen Beaten. 

II. 

Tab. Pon tnenfeben unö ©hier kaufen, 

XVIif. ©i'e gemeine 2\lctöet*Iauo. 

XIX, ©ic Süt^auo. ©ic Haue auf öen SebbocFen. 

XX. ©te CamcedHaue. 

XXL ©ie «feie. Haue. 

XXII. ©ie Haue auf öen $fncantfcbcn XPtööern. 

©ie auf öen 2ffdcamfd>cn Rennen. 

XXIII. Sweyedey ^ttfcblaufe. 

XXIV. ©teHaue öet ©tegettbtere. 




(Cmßaf j$ e tn ^^amitterbamif(6eti Tra- 

vjwj^^jy £bt weitet gebe, wie ich im vnr. ‘Xbeil Diefet* 33e* 
X|«L ftfettibungcn Der Infeaen angefangen habe: SJBiß 
ich ju&or etwas Don Den £>eufchre<fen Der grbf» 
fern Sitten bep uns überhaupt melDen. $ernacb 
( »JjFjr infopDerbeif Die fc&äblic&en ©trieb * döeufcbrecfen 
betreiben ^ welche fich tiefeg i 73 o| 1 e ^abr in 
Der €D^arcf SSranDenburg bauffiger als in Diel oorbergebenDen 3a&# 
ren eingefunDen , unD greffen ©chaDen getban haben; beplduffig 


auch ein Riffel berühren , wie man Diefelben wo nicht gleich ganpunü 
gar oertilgen, Doch gar balD fo Dünne machen fan, Dafj ihre Saht 


Dem SanD nicht mehr fo empfünDlich fepn wirD. 


§öon bem Stamm ^eufebreef. 

^0ag 'JBorf ^jeufchrccf ifi Der erften ©pßbe na<$ Deutlich/ unbtwrt 
Der Seif unD 0peife DiefeS infe&g genommen ; nemlich Dom 
•£)«u. SÜBeil man Die «fjeufc&recfen alle 3abr im ©rafe, unD jur 
«gjeudrnDes Seit antrifft. Slber Die ^eDeufung De? SSortS fc&recP 
ixtet ‘S.beil a i 






t _ üSotit gramen jjpeu fcfrrecf. 

iß fcl)t beraltct unD Dielen unbeFannt ©cfcrccFen hieß bor alters 
Weiten, fptingen, (>upfcn; non Diefem fdrecPen unD Dem alten ßop# 
fen, mit Den $ujfen auffloffen unD auffpringen, nennen fie Die Ölten 
unD anDre annoch in allerlep <£eutfcfcen £änOern> 

alö im Lexico Frifii 1564 . Houivfcfyvt&m. 

Sn ,@cbilter 6 Gloflario -- Hetvskrek p. 457. b. 

S« ^apfergbergerg Sftarrenfcfcif fol. 373 . b. He ipjleff. 

Die 4)2ufiejf Die Fein ^onig bnnD: (haben) 
unD sieben Doch $u §elD «Hfamf. (alljufammen) 

Sn 0 tumpfg 0 chmeiser C^ronicf fol. 781. a. Heu|i6jfel. 

Sn einem M. s. Deg ^euen ^eßamenfö Matth. 3. £opßapffel. 

S<n Oeßcrrei$ifchen Dialeaitlg itfTSpon. BägenTi; $aberfchrecF. 
Der Jbaberfchrecfen mag fo groiTe Mennig, unD fo feepfam (fc&rbtf» 
lieb) Daß fie Die §le£ (greife glecfen) Der ScDen bePecFten. 

Sm alten 2 lngeb 0 dchfifchen hießen fie Gcersdawa, Dag ifl graöftapfec 
oDer Ghserschopp, Dag iß gtaghupfer. 
Einige beißen fie no$ SJttattfdrecFen Dag iß, SÖSiefenfchreefen, 
Denn Platte ifl fo biel alg Sffiiefe. SlnDre bom 0 pringen @prinF* 
F>an oDer mie l>ier inggemein 0 prenffei. Obgleich ein UnterfchieD 
bon einigen jmifeben 0 prengfel unD üeufdwcfen gemacht mirD, fo 
aber ohne ©runD iß, eg Fommt oom 0 pringen, Dag allen girren in 
allen Eltern Die fee Infcöen gemein iß. SDie granjefen nennen fie 
gleicbföBg bon fauter (lat. faltare) faurerelle. 

tOag Verbum fcbrecFen oDer'fFrecfen aber ßehef, jum Tempel 
in Deg 0 ad)ßnfpiegelg QSorreDe, für tranfire, alg. 0 n &inb fo nicht 
bon einerlei) Gatter unD Butter iß, Fan nidyt in einerlep ©raD in 
Der Genealogie mit Den rechten ÄinDern bon ungeteilten Litern ße* 
hen, fonDern eg 

fcricFet an ein anDetSeD (©Heb) 

tranfit ad alium cognationis 'grädüm. 

Sn Ober ^eutfchlanD iß Daher noch Dag < 2 Bort BerßhncFf für 3 er# 
fprungen gebräuchlich , fo man bon einem ©lag jagt Dag einen 
0 palt hat. 



_ gintftei'tintj} bet- ffrofdjmfeit _3 

SSon bcrSint&ctluttg Der £cufchrectef,imb 

»ölt ftetmcrlet) gröffern uub mittlmi SJrteit i>c£ 
elften #aupt»<55efcf>(e<fjt$ twfetöen. 

®?S ifl fein VSunDer Daß Die Drientalifchen Siefen uns fo xinbe< 
*?§JFannf finD, unD Daß man Den Siefen in 2eo. n. ü. 21 . feinen 
tarnen geben Fan, fonDcrn Den ^ebcaif^en bisher behalten muß 
fen. Sill Die Siebe, ©elaam, «pgrgol, unD .fxagab. *2Beil man Den 
äffen, Die bep uns finD noch nicht einmal tarnen gegeben. Ob 
gleich nicht alle Drientalifche oon unfeen Siefen jo abgehen, Daß fte 
nicht gleichen Hainen follfen befommen Fonnen. ( S3ie ich hier einen 
nach feiner eigentlichen ©roße im Tupfer oorßeHe, r. klaffe n. r. 
an Dem aOeS iß, mas mir an Den unfeen ftnDen, nemlich an Denen Die 
Feine gegfpifce haben, unD Die ich um Dielet UmßänDe millen mif Der 
Ceienfalifchen Siebe für einerlei? fjalfe. 9?ur Daß an jenen alles 
großer iß, in Vergleichung mit Den unfern, unD Daher Die $lecfen, 
§aeben, unD alles Deutlicher ju erfennen. folglich auch alles ßär* 
Fee, nach Dem CDJaaß Der große Des Seibs, jum (Epempel, Das ©ebiß, 
Der Kattun auf Dem «öalsfchilD, Die fpihen an Den gußen u. a. tu. @0 
Dag man an Der blofen gigur fchon fehen fan mas eine (Dlenge fogroß 
fer #eufchrecfen für ©d?aDen thun, unD ein SanD erfchrecfen fonne, 
auch Daraus beßk berßehen lernen, mas Die #eufchrecfen»^Mage in 
©gppten gemefen. gpD. 10 . unD roaS Die Slüegorie 3oel. 2 . für nach* 
Drücf'liche Drohung in ftch fchlteffe. ©arm fo große c^eufcbcecFen 
bekehren alles grüne, fo gar Dag fte nicht nur jugleid) Die Blaffer 
Don Den Räumen fteßen, fonDern auch DiefKinDeOet äeßeabnagen 
Soel. 1 . 7. gefchmeige m man fo große ^nfeefen mit Den klügeln 
raffeln hört, unD mit Dec ?0lcnge im fliegen große ©tücfe Des #im* 
melS oerDuncfeln ficf>t; UnD Den Vevluß aller B'ctDe Des 3ahrS 
unD fo oielec SftothDurßC empfsnDef. 0je ich aber jeige Dag mir 
Dergleichen Fleincre Slvt mit rothen Unter klügeln haben, rcie Diefe 
große hat; muß ich Der *£)aupf;0nfheüung geDencfen, Die man auch 
Dem äußerlichen Slnfehen nach unter Den efbeufchreefen machen muß. 
©as iß, unter Denen Deren SEB'elblein Feine 2eg*©pi£e ober 0ta* 

ixtet $heil. $8 chel 
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©ie fiebenDe Slrt ifl Heiner als Die anDem, gehört Doch noch un» 
tit Die ©iittelmdgigen; ifl braun an Seib unD $opf; aber mas eben 
»fl/ dm ©tim, £alSfcbilD unD überflügeln, ifl Duncfelgrun, ©er 
^al^fcbilD Dabep mit einet gelben 2inie emgefdumef, unD bep einigen 
am «f)al$ efmas fchmäler als an Den klügeln* bei; einigen aber oon 
einerlep greife. 

3$ mtliniaffe aus gemiffen Utnflanben Dag Diefe Sitten, Die» 
jenigcn #eUf<hrecFen fepen, meiere See. n. 21 , Die Siebe mit ihrer 
Sirf genannt noerDen. UnD merDen mir Die ©eiehrten Daher erlauben, 
Dag ich Den tarnen Siebe oon Diefem ganzen genere bismetlen ge» 
braune. ©onDcvlich mann Die Sichte species noch Dam fommf, 
nemlich 

SDie ©ttich^eufchrecfem 

g0iemeil bep ausführlicher Söefchreibung DiefeS Infeas oiel Um» 
fldnDe oorfommen, melche nicht jeDem Sefer angenehm oDec 
Dienlich finD: ^Ö3ia ich Das mcifte fo für Die Siebhaber anberer ©on» 
Derheifen Defielben gehbret, julebt fehen. Cb ich gleich auf Dielet ihre 
löbliche SöegierDe, fonberlicb Der tüchtigen ©chuU^ugenD in meinen 
Slnmerfungen mehr als auf jener Unluft fehe. 

3<h nenne fte @trich»*&eufchrecfen , meil fte nur ©trichmeife 
mie Die meinen QSbgel im ©trief) unD ( 2ötberflncb ju unSfommen 
unD miDer meggejjm. ©urch Diefen tarnen merDen fte nicht nur 
»on Den anDern groffen $eufchrecfen, fonDern auch oon ihren eigenen 
f(einem Slrten unterfchieDen, melche DiefeS nicht ju thun pflegen, fon» 
Dem bep uns entliehen unD oergehen, unD ipr ©efchled?t befldnDig 
hintctlafen. 

Sht gtbfftet unD befidnDiger Aufenthalt ij} in Den Ofl»<£atta» 
rifeben Muffen, unD gvejfen mit ©ras bemaebfenen Ebenen, »eiche 
fie &af)l machen, unD Dafelbfl ^3lab ftnDen ihre (£per toteDer jule* 
gen. ©afelbft fin’D fte Dann in folget $lenge, Dag fte, mann pe 
ziehen, als SBplcfen Daher fliegen. UnD meil fie im ^ieDerpfen fich 
an Die ©rag»©tdngel ober «paline hangen, Dag oft oiel an einem 

©tan» 
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©fanget flehen, fo liegen gealßcaun, wann Daß grüne oerjehrtig, 
fo hdugig auf Der ©rbe, Dag ge Dtefelbe bebecfen, ehe fie wieDer wei* 
tet giegen. ^Bon Diefen ©tttartfchcn ‘äBügen treibt fte bißweiten 
Der junger, ober eß locft fte Daß ungefehr gefunDene ©rüne, ober 
eß führt fte auch wenn ge geh in Die Oujft erhoben haben, ein ent» 
ganDener Og«<2EinD nach fohlen, unb oon Datauß weiter; unDDie 
feß 1730 . Saht biß in Die SOtarf $5ranDenburg. ^Beicher weite gug 
hon Denen fo Die #igorie wigen, nicht fehr bewunDert wit'D, Dieweil 
Diefeß Ungegefer etnßmahl biß an Daß ^Begliche ©nbe oon gtanef* 
reidh gefommen, Dcßgleichen auch in Italien. ©a ge Dann gemet* 
niglich/ wann ge weiter wollen, non einem <2BinD in Die ©ee gewor* 
fen werben; wie Die ©gpptifchen £eufchrecfen ju Sftofiß Seifen oon 
einem VSegwinb inß ©chtlf§Jteer geworden würben, ©aber fon* 
nen Diefe £>eufchrecfen auch ©tfarifche ©trich* Jpeufchrecfen heigen. 
SJBeil fie über Daß, wie theilß ©Warn, Daß ©raß unD ©efreiD «öor* 
Den* weife auffoutragiren. 

©ie legen wie alle £eufchrecfen ihre ©per in Die ©rbe, im grüh* 
ling friechen Die 3unge herauß. ^aSejc^c gleich bom ©p an Den #eu* 
fehreefen in aHen, biß auf Die glügel, gleich fet;en. 3nDem fte erwach* 
fen unD Dabep immer Daß ©rüne abftegen , hauten ge geh biermahh 
unD in Der werfen Lautung befommen ge erg Die rechten Flügel 
3 u:n giegen. «SBahrenDer Seif ig fein Rittet ge ju tilgen. <2S3ann 
fie in unfern i } anDen jung worben ftnD, mug man Den ©chaDcn 
metgenß fragen biß Daß ©efraiD reijf ig, unD abgefchntffen wirb, 
©ann fte finb fehr außgebreitet, unD gedieht Durch Die Sßorfolgung 
Derfelben mehr ©chaDen alß fte felbfien thun. 2Bann fte alßDann 
noch feine Flügel haben, fo finb fie Doch nach Der Driften Häufung 
ghon bdugiger bepfammen, lagen geh treiben, befchäOigen Die liegen* 
Den fagtiofen ©trohhalme ni<3)f mehr fo, fonDern fonnen in gemacht« 
©rdben gejagt, unD mit ©rDe beDecft werben. Ober man treibt 
fte auf Die grünen 2Bege jwifchen Den gelbem ober anbere grüne 
ebene ^Idhe unD fchldgt fte mit breiten ©füefen ©eien tobt Die an 
einem ©fiel angemachf gnb, unD auf Dem &tnD jum ©efcb*©nncn 
machen Dienen, Daher fie auch ©nnen^atfcfcen genennet werben, 
©urch weich« Verfolgung ge fehr oerntmOerf werben fonnen, Da «ß 
3 Den» 
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Denn notbig mdte Dag alle ganDleutbe in Der iftdbe einanDer beoftun* 
Den oDer Da$u jung unD alt aufgebotten mürDe. 

2Bann fie Dann nach Der Dirnen Häufung Die oier auSgebreite* 
tön glugel haben, fo ftnD fie in Dem Filter ficb miDer ju Dermebren, 
fucben Daher ficb ju galten, unö famtnlen ftc|> fo Muffig jufammenV 
Dag es Dem armen ÖanDman ein Sntfehen ermecff. £)ann je miebc 
fie bin unD b« fü*m je firbjfec mirD Der Raufen, $>a mtH ein je» 
Der mehren aber ebne fonDern <2ßorf&eil. §)ann erblich itf jeDer£aug» 
VDirtb Detgnügt, mahn er fie nur Don feinen Slccfern unD £ufen Der» 
treiben fan, Der Machbar mag jufeben mie et fie auch roegbringf. 
£)etfelbe fangt Dann nicht an mo Diefet aufgebott, fonDern Idjft ib» 
nen Böif miDer umjufebren,oDer jagt fie auö UnoerfianCMutf Die ©ei* 
te ober miDer Dfimerts unD juruefe, Da ec fie immer gegen ^ßeflen 
treiben foOte. gut Das anöere bat man Die rechte &rt nicht fie ju 
verfügen oDer ju »erjagen, unD trifft Die rechte Seit nicht. £>ann 
Des SDlorgenDS unD SlbenDS geben fie nicht in Die #obe, Da biifft fein 
©enfen ftingcln, fein ©cbmaucben unD stauch machen. Slbec 
mann es gegen Mittag gebet erbeben fie fich leister unD fleigen in 
Die v&bbe. S)a fan Das ©ehmaueben Diel tbun, Dag fie neben Dem 
aufffeigenDen D^auch bingeben unD manchen tiefer üerfebonen, aber 
mit aBem folgen ^BiDerffanD mirD efman einigen ^Md^en unD Detfe 
terngerafben, aber nicht Dem ganzen CanDe. 

©ie bejie Planier ift, momit ein 8anDberr feinen Untertanen, 
jachtern unD SanDleuten, ja feinen Machbaren Rettung tf>un fan: 
<2Bann Die #eufcbrecfen ficb anfangen ju beben unD ju fliegen, mug 
auS einen ganzen 2lmt oDer nach beffnDen auch aus Den benacbbac» 
ten Remtern jung unD alt aufgebotten merDen, Dag fie Des Borgens 
mit ©defen auf Das $elD geben, mo fie liegen, fie Dajelbft toben oDer 
lebenDtg in Die ©defe mit SBurfffthauffel« fcblagen; Dann weil fie 
übet ^acht Den £alm offt bis auf Den boDen abgefreffen, unD an 
jeDem|)alm mohl eineSablnon io. unD mebr gehangen, liegen fie 
Daher Dicf an einanDer, ja bismetlen auf einanDer, Dag man fie alfo 
fangen oDer fcblagen fan. £)ann Der geringfle ©cblag betau» 
bet fie, Dag fie nicht mehr (leigen, fonDern oon $tnDern gefangen 
mcDen fonnen. Sin Gouverneur Don iUlaplanD fe&te jur 5lufmum 

terung 
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terung ein gemiffeg ©elD auf jeDem ©aef ju Sol>n, alg einmal)!* ein 
folget .£)eu|cbrecPens©cbmatm feinem ©ebief großen 9\uin berur# 
fachen mellte, unD befam in- wenigen Sagen jmblff taufenD ©defe 
boO. Beleber CanDmann mirD nicht miQig etmag betragen, wann 
fein ©etcaiD DaDurch oerfchonf bleibt. VSoDurch Die ^Belohnung 
Derer fo Die gefüllte ©defe bringen, unD Der ©cbaDe Den Das gangen 
unD ©d) lagen auf einigen #ufen macht, mof)l Daron mürDe crfc^t 
merDen Ponnen. dergleichen 3agD ijl nötiger, alg eine VSolfg» 
Sagt, Dann Die V$ 6 lfe berauben ung oornebmlich Deö gleifcheg Det 
©d)afe; 2lbet Die $eufchrecfen nehmen gar Dielen Dag $ 8 roD meg. 
da# ootnehmfle ifl, Daß eg balD anfänglich gefchehe, ehe fie fich gat» 
ten unD Die €pet in Die @tDe legen. 

fo großen ©cbaDen Den fie einem 2anD berurfachen fbnnen, 
ift Doch Diefeg alg eine ©ottlicheVotforge ju bemunDern. (bfilid)/DQ& 
fie nur ©md)g»meife gehen, unD manchmal hie näcbften gelDec 
unbefchdDigt bleiben. gum 2lnDern, baß fie jmar ihre (£per ju 2ln» 
fang heg ©eptemberg anfangen $u legen, aber Diefelben feiten fo be» 
gueme Witterung im Jperbfl unD hernach im hinter finDen, Daß fie alle 
fönten augPriechen Pomien, ober hoben feiten einen folchen grübling, 
wann fte auggefrochen finD, Daß fiefoBten leben bleiben, dann 
mann oon fo Diel 100 . fahren her eine jährliche Vermehrung ge» 
fchehen mdre, «taffen ein VSeiblein Derfelben 50 . 60 . unD mehr fpec 
leget, mürben Piel l'änDer unmohnbar morDen fepn. gum dritten, 
mann fie oergangen finD, (Dann fie Herben aBe 3aßr) fo finD eg©a* 
fie Die nicht alle gabt micDerPommen; 9)lanch alter fSaucr erinnert 
ftcb Deffen Paum einmahl, oiele niemahig. gum Vierten, Reifen 
»iel Kreaturen fie Dünner machen in allen Dier Lautungen. 21 He 
Vogel Die SDiücfcn unD gliegenfreffer fuchen fie ^u fangen, die jurv 
gen ©perbet lernen am $eufchrecfemgängen rnie fie Die Vogel fan» 
gen muffen. UnD mann Die fleinen £Raub» Vogel einen gefangen 
haben, jerFnirfcben fie ihm erftlicb Den £opff, hernach reijfen fte ihn 
herab, unD Dag Daran hnngenDe fchmar^e ^ngemeiD ober Den ifla* 
gen jugteich mit aug Dem l'eib. 5ffio Diefeg fnfeö groffer gefunDen 
rnirb mie oben abgcbÜDefe OnentaH(che 2 irt, ifl eg nicht ju bemunDern, 
Daß auch; Die SBlenfc&m etmag Daran gefunDen fo Den junger füllt, 

unö 
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unD Da§ Den ^inDern^ftael erlaubt morDen, auch tiefe Siebe ju elfen, 
fonDedich Die 4 ö. 3 abr über In Der duften, melchcg hernach auchPon 
Johanne Dem Puffer in Der %Büßen am gorban gefchehen iß. 

SSoit bett duffem S&elleit be$ 2eibg bet 

Stridj=#eufdjrecfctt. 

mi^ottrn oDer bewegliche ©pihen, fo fte Dornen am 
^5 #opf haben, womit fie alleg beföhlen fbnnen mag Dag Slug 
nicht gnugfam jeigef, belieben aug efman 25 . ©clencfen, welche auf 
einem runDlicben $nopf in *unD an Der ©firn fMjen. ©ie mittlern 
Pot Diefen ftnD Die längßen unD cylindrifch , Dte DbrDern werDen 
immer etmag furzet unD deiner, ©ie hängen meißeng unter fich, 
ob fie Dtefelben gleid; auch geraD in Die |)obe richten Tonnen, S&gii 
Diefe ^orner einet Der pornehmßen ©mne Diefeg lnfeßg, fo (lebet 
i(>r Änopf auch in einer Jpbble, Damit er pom Slnßoßen im ßarefen 
©pringen nicht befdjäDigt werDe. ©lit Diefen guhl Römern iß 
Dag ganhe ©efchlecht Der Slrbe pon Den anDern fehr untecßhieDen, 
»ie in fünfftiger £3efchreibung Deg iwepten #aupt>©efchlechrg Der 
•ipeufchreefen bemißfen »erben wirD. 

JDte Bttrn bat in bereifte ein wenig unterhalb Den$übl s £bt> 
nern in einer deinen *5:ieffe einen hellglän^enDen 5?nopf, Der wie ein 
Slug augjtebt, »eil er neben herum eine weiße Iridem unD in Der 
©litte einen fchmarben Slug»Slpfel bat- ©te iß in Dem mittlern 
©treiß oornen am ^opf Don Der gatb Deg geibeg, aber Die jmep Sße* 
ben*©trciße fmD meißeng untergeben, meißeng Pon einer gdbli* 
eben $atbe. 

3Dte 2fugen finD an Dem oberßen <£heil Der ©firn* ©eiten, 
Damit fte jmifd>en Dem ©rafe unD ©etcaiDe in Dte^olje feben fbnnen, 
mann ihnen efmag ju nabe fotnmc, oDer mann ihr $ug oben oorbep 
geht; <3£ie Deswegen auch Den Slrten Der ©chnepfen ihre Singen ho » 1 
her alg anDveQSogel fielen, ©ie ßnD etmag länglich, unD unter 
Denfdbcn gehet eine fKinnc oDer ^ieffe herab jum ©laul, Damit Dag 
mag fie freßen Deßo bellet in Diefelben fcheinet. sieben jeDem Sluge 
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ober Den Römern id mieDet ein folget $nopf in einem gleicbfeitigen 
Triangel mit Dem auf Der @tirne. 

Die <Dbet* Hippen belieben aug jmep einmartä auf Da$.©e6i{? 
$u eingebogenen SUbfähen, Ddöon Der obere in Der Stifte eine gälte 
bat, Der untere aber efroaä herdförmig ifl. iDie Untere ßjppe ifl 
inDer «Slifte in* £reud gefpalten, unD alfo in oier Steile gerbeilet an 
Den obern jraep feilen ftnD Die obern greg*@piden, jeDe mit fünf 
©elencfen famt Dem oorDern ^olblein. 2ln Den Unter* ©heilen finD 
Die unteren grefhoDet gübl^olblein mit 2 . ©eleucfen unö wie Die 
obern mit jarten Jbärtlein befefcf. 

©ae Sangen* (Bebtf? ifl gro§, fcbward, febr hart unD iöfinig. 
£>as obrDere ^l>eil Daran bat swep fc&arfe conifcfce Sahne nebfi noch 
einem f leinetn. Ober, Diefen fmD gegen Dag «Slaul ju noch hier ©dge* 
gähne, Die an etnanDer gemacbfen, Doch fo Dag man ihre Slbfäde im 
«er*unD aufferbalb feben fan. 

©er 4ols‘Bct>ilb beDecft DennacFigen,f)algUttbbie@cbulfern 
3ft bep Den Männlein grün, bep Den <2Beiblein braun, befommf aber 
leiblich aUerbanD abgewogene.gatben, bat oben eine ?leine.ö6he 
oDer ©c&ätjfe-oom Warfen an big an Den 3Bincfel gegen Die Sflitte 
Deg Slnfangg Der glügel. Sieben Diefem 0cbilD* ©rat finD bep oielen 
jmep braune parallele Btreiffe. 

JDer &etb bat acht Slbfäde. ©ie $5rpfi ifl hart, weil Diefelöe 
wegen Der hoben Springe offt hart im SlieDerjlden auffänt. cß 0tt 
Den fecbö gügen gebraucht et Die oorDern alg£dnDe etwas jn halfen, 
Den^opf jubnden unDDte^jorner abjubiegen, Die er Durch Dag gftaui 
Siebt unD reinigt. SlufDemmittlern^aanlebt er am meiden s^itDetn 
hintern als Den längflen fpringt er. ©tefe ©prtng* $üffe haben 
tfatcfe Sennen, Dag fte Damit non Der SrDe jwifcben hoben Halmen 
in Die Sufft fpringen unD Daoon fliegen fonnen. ©er ©djenfel Der 
Spring *güg*e bat oben unD Unten eine Schärfte neben welchen 
^joblBeblen oDer Rinnen «förmige ^ertieffungen finD, in Deren eine 
t>ö$ Schienbein Deö guffeö geleget wirD. Bitten jmifchcn Den 
obern unD untern «Kinnen ifl Der etbabenfle unD DicFfle ©beü, Der b<> 4 
fleht au« 22 . Doppelten «Slugfein, ©te C9lugfeI*«SanD Der grofTern 
jwolfe fan man in Der einen untern Sluöbohlung Deutlich feben W 
her anDern Seite gegen Die glügel fie^c man Diefe Scbenfebgjiugfeln 
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gleiepfaög, Docb nur Die obern Doppelt, Die andern fepeinen nur einfach 
in einem 23ogen ju liegen. ©ag £nie Diefet Hmterfuffe iff jlarcf unö 
breit wegen jwep fleinec ©ipilDe welche auf bepDen ©eiten Dag @e» 
lenefe berühren, ©ie ©pring# Aftern wirD gefpannt, wann Dag 
©epienbein in feine guge an Den ©epencfel gelegt witD. ^pre ^rafff 
wann fie ungeDepnt oDer ungefpannt iff, bdlt Dag ©epienbein unD Den 
©cbenfel fall in einem gldcpfeitigen Triangel. <3Bann man an einem 
abgeiofeten guj? Dag ©epienbein in feine ©epenfebguge biegt wirD 
- eg für fiep felbfl wieDer in geDacpte ‘iEScite aug einanDer gepen. ©ag 
obere <£peil Deg ©cpencfelg pat fein (acetabulum) «^)aupt»@elencfe 
tn Der SDÜtfe Deg ©ewiepfg Deg Seibg. ©aper pebt eg Denfe!ben-De(lo 
bequemer unD gleicpeo in Die ^)bpe. ©er Hinterleib fan auep 
Den oorDern Durcp eine geringe Krümmung im ^ag^ewiepfe pal# 
ten, unD ipn alg ein ©teuer* SUiDer regieren, ja wopl gar Dag um 
terjie ju oberff wenDen. 2tlg icp eine jiemlicpe 3apl Derfelben in ei# 
nem ©lag mit einet groffen Deffnung patte, unD baffelbe mit^apier 
beDecffe, tpafen DieHeufcprecfen ffarefe ©pringe mit Dem $opf Doge* 
gen. 2llg fte aber Den <2BieDerfianD Deg ^apierg mereften, fprangen 
fie mit Der Söruff Dagegen, nacpDem fte fiep in Der bufft umgewen# 
Det, unD blieben mit Den guffen oben pangen. Hinter Dem ©epiem 
SBein, auf Der SfBaDen^eite, ffepen $epen big jwolf unD mepr 
paar ©pipen langg perab, weiepe an iprem Dicfern ^peii tt?eiglidp, 
an Der ©pi|e aber fcpwarp finD. ©iefe ©pipen Dienen Den langen 
Hinterleib unten unD oben ju reinigen, wie auep oon Den klügeln 
Dieetwan an Den Hibben angelegte Materie abjufrapen; fiep gegen 
Dem wag fiep pinten napen will, ju wepren; unD wenn fie auffpriw 
gen wollen, Den gufj an Defio mepr Oettern oDer fiepern ^uncten 
anjufepen. ©ie Männlein fonnen mit'Diefen mittlern ‘Spetlen Der 
gaffe , mit Der innern ©eite Der ©epienbeine, an Den duffetn glü# 
gel-Hibben fogefepwinD unD ffarcffiDeln, Da§ ein baut Daoon ent# 
jSepet, Den man oiel ©eprifte pbren fan, womit fie Die ( 2Beiblein 
jum ©arten permlocfen. %Bc> Der Unterfug anfdngf, finD um glei* 
eper Urfacpe willen an fiatt Deg Knorren oDer ^nocpelg noep oier fol# 
epe ©pipen. ©er Unterfug, befiept aug riet PoreinanDer (iepenDen 
©oplesi, welche an einigen unten jufammen gewaepfen finD, fonDer* 
liep Die Dreh pintern. 2ln Diefen ©oplen iff noep ein ©elencfe, wo# 
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tan Die jmep auOeinauDet ftebenDe fromme unD fpifeige flauen finD, 
jroifdHn welchen nnöer eine Eieine ©oble iß. ©iefe ©piben @e^ 
len unDflauen, ßnD auch an Den anöern t>iev gufpen, nur Daß Die 
©oblen oben unD uttfen an einem ©rüde finD, unD alles Eür|er unö 
enger beisammen iß. $lit Den oorDern füllen, Die fie als $anDe 
gebrauchen, biegen fie Die jroep §ublb&rnec herab, unD £(>un fie in 
Das €>3^aul eines nad? Dero anDern, unD soifcben allen ©taub unD 
linreinigfeit Daoon weg, als oon einem ihrer nbtbigften ©tüde juro 
gübie», unD wie icb Dafür ^alfe auch jum hören. ©ie wifchen auch 
Die Süugen unD Den Ä'opf Damit ab. 

©ie $lügel finD Doppelt, ©ie Obern finD nur ©edcn Der Um» 
fern, wie bep Den $efern, aber nicht fb batt, weil Die &‘efer in Die 
0rDe, in $olh, ober anDere barte Materien Eriecben, woran fie Die 
Untccflügel jerteißeu würDen. $ 8 cp Dem Männlein Der ^eufcbre« 
den Dienen Diefe aDcricbe unD ßciftere Oberflügd auch einen ßaut 
mit Den $u!]en Daran ju ttwcben. 23ep allen aber halten fie, mann 
fie auSgefpannt finD, Den £ 6 rper, Daß er nicht fo fcbnell unD bat'f auf 
Die (£rDe fällt, wann Die Unterflugel im nieDerfiben aufboren ficb ju 
bewegen, ©er $atb nach finD Die Unterfinge! Durcbficbtig weiß 
mit fiwarben EKibben, unD gegen Dem geibju etwas Dünne ©cbwe* 
felgeib. ©ie erfien 9 , Slibben an' Dem fucpern tbeil haben jmifcben 
jeDem paar einen Söug, Daß fie als an einem venrail bepfammen lie# 
gen. ©arauf Eommt jum jebenDen ein paar Dlibben febr nabe bep 
einanDer, fo mit geraDen £loerßricben in DerSDlitte gegittert, unDgc* 
ben oben am ^)auptgelencfe an. ©ie regieren unD halfen Das SDtitf* 
lere %beil Deb ftlügels, biegen ficb aber $u Dem Dritten tbeil oernen ju. 
©ann fommt eiljftenS wiDet ein folcbeS paar Dvibben^fo Des glü* 
gels Dritten t £&«| anfangen, Deffen äußeißeö paar Die n rrcfflen am 
ganzen $lügel finD. ©ann fie werben mit einer Dünnen 9vibbe bis 
in Die heißte gefteifft. 

©ie Dber^lügel fan man aud> in Die große 9Ubben s @abef, 
unD in bas was außer fold>er ©abel iß eintbeilen. ©ie jlärcffle 
Sübbe ift fcbwat’hbraun, gebt an Der untern ©eite Des glügelS längs 
bin, unD tbeilt fid) unterfcbieblicb mahl in anDere fd>mäd)ere SKibben, 
Daoon eine Das äußere Unfcrtbeil half, ©ie anDere ffarefe Dlibbe 
iß gelblich , unD gebet auch bis an Das lefcte merrbeil Des glügels. 
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3(>re erfk neben» 2lDer l>alt Das obere äußere Reift ©üfei 
duffere 3;beil Decft Den falben fKücfen, tfl Die einige $alfe fo Der Ober* 
glügel bat, kabep ohne ftlecfen. ©eren fonft überall oiel finD, 
fonDerlid) in Den Rümpfen Triangel in Der erfien I>elffte eine* jeDen 
Oberflugels. ©te|e $lecfen flehen jtpifeben Dem grogern unD Heu 
nern Hibben, unDjmD gegen Dem £eib ju r^eilö febroarje oiereefige 
Figuren , tljeilö allerlei; braune grojje punefe. ©egen Das <2nDe‘ 
aber ftnD Die ni eigen Pierccfig, unD einzeln, ober jtpep, Drep, bis oiec 
an ctnanDer, aber innen nicht febmarb ausgefüllt. ©onDevlicb jmi* 
frben Den 9 , oDer jeben 2lDern an Der grojfcn SKibbe, rnlche Die bin» 
tere $alftte Des glügels geijf 'halfen. 

£)a$ ©eburts<oDer 2ege»©lteD bep Den <2Beiblein Diefer §lrbe 
unD ihrer 2lrt, pon fleinen unD grofjetn, ig jmifeben Pier pernm et» 
tpas gebogenen barten ©pt£en, Die als flauen ausfeben, unD nabe 
aufeinanDer liegen, jroep über geh jroep unter ficb gefrümmf. SftifDie» 
fen macht es eine Deflfnung in Die ©De, tbur Diefe©pi^en in Der ©De 
pon einanDer, macht SXaum Damit, unD legt D ; ? länglichen ©er neben 
«inanDer aufrecht ftel>enD jtpifeben Den ©pi^en heraus. ©asSDtdnn* 
lein fo allezeit fleinet unD gelbgrüner , hat unten an feinem ReuaunaS» 
©lieD eine auftoerfS fiebenDe unD.gldnpcnD ffmarje ©ebuppe oDer 
©ch’.ppe, Dje es im ©atten pon feiner Deffnung abmerts auf macht/ 
mme eher ©^uppe innen ein fpipiger ig, tvcwit es ficb am 
QBetblem feg hü[f- £>ann bep aHen £eufcbrecfen gehet es !m gaf» 
ten mte bep ken $elbgriüen *u, fo ich im ergen $beil gleich anfangs 
heffneben, tu fo weit nemlich, Dag Das Männlein aOeteif unten, unD 
Das <2Beiblem oben ig. <3Beil nun Der ©er Diel fruchtbar tu ma» 
Jen fuiD, fo bleibt Das <2ßeiblein lang auf Dem Männlein ften unD 
flieget eine ?>mlang auf ihm alfo halb gelungen zugleich mit Der 
grojf n gruppe fort, ©ie ©aamen» ©efdge liegen in Dem ©idnn, 
lern an Dem Ort mobep Dem <2Betblein Die ©er liegen, unD faff-in 
eben folchcr ©rbge unD @e(!allf als Die <£per finD. <3Beil Diefe 5|tbe 
oDer ©tnch^eulchrccfen Den 3uDen erlaubt getpefen tu efTen, ifl 
|u unterfuch-n, ob ge Die erforDerten ©genfebafftm Der reinen Spiere 
haben, Dag ifi ob fie rptDer!a»en. ©ie gefpaltene flauen finD Da, 
unD jrnep ©lagen hab ich auch gefunDen. ©ie 3dhne tum 
betrauen laben pe auf. Söep ©bjfnung einer großen ^rtja|l Die» 

fes 
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leg infe&g ’bab icb F«tne ^tfrme In ihnen qefunben , melcbe Dod> in 
unfern groften grünen unD grauen $eufcbrecfen Die mir ade 3abr 
^abm gar oft ftnö. <28ie ict> funfttig bep SSeftbreibung Derfelben 
im roten ^beit melDen miß. 

<2Bann Dieüege^tf bep einem SBetblem Fomrnf, fo bleibt ei 
Pom groften 3uge zurücfe,Dann ei fud)t einen bequemen Drf jurn legen. 
2Dag Männlein unD < 2Seiblein f>af Den^rieb nicht mel>r einen (Satten 
ju fucben/um melcbcS mißen co mit Dem graften Raufen geflogen ift. 
UnD ihre Nahrung fuiD'en fte einzeln leicbtficbhiet unD Da. ©aber bat 
map fie nacbDem Der grofte ©cbmarm fc&on einige ^age ootbep ge* 
metem Doch noch auf Dem $elD angctcoften. ©er ©cbaDen Der in oo- 
rigen fahren gegeben, ift mehr non Den SanD-^eufcbtecfen gemefen, 
Diefichfo febr oecmebn gehabt. ' Unter oielen £per fiumpen Die i<& 
beFommen, ftnD mir nur non Den groften braunen gemobnlicben #eu* 
fcbrecfen unD feine ©trieb * ^eufebteefen auSgeErocben. ©iefer frem# 
Den ©patlinge merDen aße^age fcbmdcber,unD bangen ficb,nebftDen 
FanD>^)eufcbrecFen non Diefet Hrf, mann fie fterben muffen, an einem 
©rasbalm, unD bleiben alfo Daran mann fte toD finD fleben, merDen 
um Die Hbfafce Des Hinterleibs Dicf, meil Die ©drung Der gäulnis Da- 
felbjl Daö tiefe Der Unterlauf heraus qneüen macht. UnD ift 
gleichfalls gut Daß fte nicht fo bäuftig bepfammen fterben, als fte 
miteinanDer fliegen, fonft murDe Das ©eftdnefe unleiDlicb fepn. €S 
ift fein gewöhnlicher HaS geftanef, mieDie anDreHrt non ficb gibt, 
Die man Defjmegen febon bcp.lebenDigen Ceib mir Ungeziefer unD 
9ffitirmeri innen befehlt ftnDei; fonDern ein anDrer ungemobnlicb efel- 
bafter ©eftancF, Der eine 3&ee binterldftt Die aße anDre, non einem 
$£oD?n>©erueb bep nie! SDlenfcben übertriftf. ©0 Daft eS mobl 
glaublid) ift, Daft er $rancf()eit unD $eft nerurfacl)en fan. <2Bie 
in Italien einSmabt gefdbeben, Da eine fo grofter SOlenge non einem 
9H$mD ins $leer geroorften unD an Das £anD getrieben morDen, 
moDurcb eine grofte ^)eft entftanDen ift. 

Huf her ©ften glatte ift Die Hrbe mit fteben Hrten Derfelben, 

I. Der grofte Drtentalifcbe Heufcbrecf. 

II. Der gemeine SanD»HeuftbrecF mit rofben Unfetflögeln, 

UL m 2an$>- Heuftbred mit blauen Unfuftügeln, 

€ 3 IV. 
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i v. Der i!ö.np * #mfc&cecf iriit bovnen rotbeu uno hinten 
»eigen U pfeif ügeln. 

v. Der f>cüörün« ÄD* £euf$recf Der mittletn glrfmit »eigen 

UnterftägeTn. 

vi. feer ganp »eifjlicbe $eufchrcc? bet miftlern 2 lrf. 

v 1 1. Der braune unb nur auf Dem dürfen grüne #eufcbrecf mit 
»eigen Untetfügeln. 

VIII. Der 0tricb»#eufchre(f bon Der fremDen (joc&ftfegenberi 
§irt, mit l)alb bleich * gelben unD jjalb »riffen Unter* 
flugein. 

9. < 2 Bie Die Oberlippen befielben au$fegen. 

10 . Die langem $tegfpihen. 

11 . Die 0tim mit Dem ^nopf Darinnen. 

12. 13. Dag Bungen*©ebiß auf beiDen 0eiten. 

14 . Dag äufferfie ifntertgeil Deg SBeiblemg. 

15 . Dag geöffnete -ffrinfettgerfc 

16 . Dag jugemachte binferfbeil Deg SDJännleing. 

17. Dag geöffnete (unterteil Deg SDtännleing. 

. 18 , 6 in€p. 

19 . Der flöget. 

^n Dem oorigen vinten ^bdl f ab ich Deg 0$»ammerDamg 
$aupf ©ntgeilung Der infeften angefangen Durch ju geben, unD bin 
Darinnen big p. 99 . in Der Auflage Der granboftfeben Übergebung 
gekommen, Da er Die < 3Befpen unD fonDerlich Die 0d)lupf* 3Befpe 
unter feine Drifte groffe 0ajfe gefegt. UnD habe mit einer girr Da# 
bon Den 8 fen <£beil befd>loffen. 9?un leiDet Dag groffe ©efchlecht 
Diefer 3ffiefpen*2lrt noch nicht Dag ich Dabon abgehe, fonöern gibt 
mir ©elegenheif in D.iefen Neunten <£heil »iDeu j»eperlep girten Der# 
felben ju gebenden, ehe ich f^ernacbM ^bje^lung feiner infeaen* 2 lr# 
ten fort*unD einige biniufefce. 

IX. 

93on ber Rillen * SBefpe. 

Partie fanb ich an Den »ilDen Stofen *0f6cfen, um einen 
ty> Ort# »0 fiep Die Slefie Dejfelben teilen./ Eitlen bon Seimen 
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gebauet, fag&'ugeUcunD, baten 
Die grbfgen einen falben Soll breit gnD. 3d> nenne eS Degwcgen 
Rillen, weil febon unterfchieblicbe Unterfucper Des Iftatur Der In 
feaen Dergleichen runDe Seimen» #duglein, welche unterfchieblicbe 
^ot^unD <öattm*$efer»3naDen ju machen pflegen, wann fte fid) 
oerwanbdn wollen, $M 8 en genannt, unD Deswegen auch folchen $e* 
fern überhaupt Den §?amen Rillen »&efer (ScarabEbrum Pillulario* 
rum) gegeben haben. (£s ift ein greife* ©efcplecbt Der $Befpen oon 
allerlei Sitten, welche tn Den Setmen friechen, unD oft in Den Seimen» 
SSänben Der Raufer ein Socp machen, DenSeimen au 0 f> 5 h>lcn o&ec 
fohlen bauen ihre jungen Darinnen haben. ^Boüon Diefe eine fon» 
Derbahre Sirt, Dag fte ihr Seimen*%?g felbgen runD herum baut, 
unD unter Dem frepen #tmmd fo feg an einen Dürren 21g hangt, Dag 
es in aßen Siegen unD ©c&nee aüSÖauret; unD Dabepgy Dichte, Dag 
es Die 9ftaDe ober Das 3unge Darinnen wiDet Die hinter* Äalte 
fchühen fan. ©ann eS ig innen glatt mit einem ©ewebe auSgeflet» 
Det, womit nicht allein Die Seimen»^arficfeln feg jufammen gegdl» 
fen, fonDern auch Die S«fdße Der Suft abgehalten werDen. & ig ei* 
ne 21tr ©pinnen» oDec SlaupentoDer, wie im anDevn ^(>eH n - T * 
Die ©aefwefpe. ©ie bauet Das $?eg oon Seimen; fragt Da eine 
©pinne oDer Dlattpe hinein; legt ein €9 Darauf, unD flehet Die lebte 
Defnung ju. <3Bte man Dann oon Der £aut Des berührten infeas 
9Raebfpuren in Dtefern Seimen»ftnbet. ©ie €£TiaDe n. 1. tg tn Der 
^ifte etwas breiter als »otnen unD hinten, liegt wegen Des runDen 
©ehdufeS immer etwas frurnm. 3hte Bewegung ig langfam. ©ec 
Setb hat jehen galten oDer Sfttnjdn. ^ twiglicb. ©er $opf aber 
n. 2 . weiggdb, als^fabeüe. ©OS Sangen* ©ebt§ Daran fchwar^. 
<2Bo Das Jöduglein auf Dem 2lg aufiieget, ift es etwas etngebogen. 
§lnöer'©ette frigt Die oermanDdte $iaDe mit Dem ( 2Befpen» ©ebtg 
eine ©efmincytir 2 lnSgud)t. 

©te 9S3efpe n. 3 . ig febwarh mit gelben ©trieben unD Runden, 
©ie jraet) §ül>l*|) 6 rner n. 5 . ftnD wie Der gemeinen cäSefpen unDdDtim* 
mehl oon jwep ©eiernden, Daoon Das am ^opf auf einen befon* 
Dern #nopf gebt, Das fürhege tg, unD Dornen ein gelben ©trieb 
hat fo lang als es fg. ©aS tangere aber abwerts hdngt, unD als ein 
SÜSürglein geht, Dag geh Doch »egen feiner geben fubrilen ©denefe 

fiüm* 
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ftümmen Fan. Sroifc&en Den gu^Hbrneru iji ein gelbet glecFen. 
©ad Wen# Sölat ijl ald ein längliche* Herb geflaOter, Daoon Dad 
obere ^l)eil gelblich- Unter Diefem 2Mgf i(I nic^t ein Sangen * ©ebiß 
wie bep Den anDern ^Sefpen, fonDern melmebt ein ©fangen# ©ebtß, 
Dann ed iftfafl ganh geraDe mit fleinen ©dge# Sahnen, unD liegt 
<£mfy weiß überetnanDer. Unter Dem ©ebtß gebt eine ©aug* ©pt^e 
rote bep Den fummeln betaud ald eine gablicbe Snnge, Die neben 
jroep paar §re§# ©pthen bat, Daoon Dad langffepaar oon funjf @e# 
lencfeniß. ©er $opf ifl febr unterroarfd gebogen, hinter Dem 
furzen Haid i|t am fKücfen ein fc&mäbler gelber fragen # ©trieb, 
©te Flügel n. 4. flehen im 23ucFd aud einer gelben ©chuppe l>ct* 
aud, Die neben ficb noch einen gelben gleefen bat, ftnD etroad ranzig 
febroarb- ©ie 3*ücfen# ( ©pihe bat einen gelben fcjjmablen ©tricbr 
unD bep bepDen gnDen beffelben einen gelben abgefonDetten «ßunct. 
©ie güffe ftnD etroad totbgelber, aber Der ©cbencfel balb jebroarfc. 
©ie bmterßen unD langflen haben an Der Unter#&'nie# Jteble jroep 
©ptben, roie Die fummeln, ihren «Kaub Damit ju halten, ©ec 
Hinterleib n. 5 . bejaht, aud einem Dünnen#unD aud einem Dicfen 
4beit- ©ec Dünue banget mit einem fubtilen Canal an Der Söruff an 
unD bat am (SnDe roo Der Dicfe angebf einen gelben ©aum. ©er Di# 
efe ^bed befleffl aud 4. Dber*©cbuppen. ©aoon Die obere Die gr 6 # 
fle unD faß in Der «Witte einen gelben etroad obliquen £uier> ©trieb 
bat, unD einen gelben ©aum, roelcben auch Die Deep fleinern ©ebup# 
pen Darunter haben. Q$on Den unfern ©ebuppen bat nur Die bret# 
teile einen gelben ©aum, Der in Der «Witte |roep ©piben bat. ©ie 
anDern fßmä&Iern haben niebtd gelbed» 


95on Der bunten ober boebfarbtgen Sei# 

ttieit-SSBefpe. 

S eimen# 983efpen Fan man fle nennen, roeil fle in Den Seimen# 
<2BanDen, jeDed ^3aar aHein unD befonDerd ihre Socber unD We# 
fler machen, ©ie beißen inroenDig Den harten Seimen ab unD tragen 
ihn becaud, unD Dad hauffiger an Der ©eite Der SSSanD Die gegen 

SWor* 
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Jorgen alö an cmDern. $ßann Daö ^oc^> innen etwa* unbe* 
quem ig, baut fte felbg oornen einen bequemem Eingang Der manch* 
mal lang berauö gebt, Daran. Söunf oDer bochfdrbig fonnen fte beig 
fen, nicht wegen Der oielen färben. < 2Betl Deren nur $mep oDer Drep 
nemlich blau, grün unD rotb, aber fo hoch aläwann Die ®öt>tec ©olD 
oDer ©über unterlegen unD mit hoben färben ghfliren oDer fie fo 
Dünne Darüber (Irenen, Dag Daö polirte «DietaQ Durcbfcheint, Ober 
a!$ CbngaU unter welchen Die fch&ugen gölten gelegt werDen. ©ec 
obere oDer oorDere ßeib bat bep allen Das grüne unD blaue, unD 
niemabl Der Hinterleib. Hingegen bat Der hintere Seib jmar mei* 
flenö Daö rotb, aber er bat Das grüne zugleich, wann man ihn an 
Der ©eite anfiebf. $8ep einigen oon Den fleingen tfi er wie Der Q$or* 
Derleib, grün unD blau. ©ieUrfach Der jweper Seib^arben auf 
einerlep Obetgacbe ig, Dag Diefegläche ooUer unehlicher ©rübleitt 
eins am anDern bat, Die ftnD oben alle inwenDig rotb, unD am Hin* 
terleib grün, ©o balD man nun Den £eib Drehet fo ift Die Haut grün* 
lieb, aber wann er geraDoor Dem 5lug^unct gebt, fo ig er rotb, 
am oorDern gelb aber ift fo rnobl Da$ grüne alö blaue in Den tieffern 
©rüblein unD b&bern ^heilen mrr einerlep garb, tbcilä ganh grün, 
tbeilö ganh blau. 

©iegübbHötnet geben gleich über Der Oberlippen unter Der 
©tim, haben wie Die 3Befpen einen furzen <£beil Der über ftch fleht 
unD einen mel)t als jwepmabl fo langen, Der als ein <2Bürg!ein unter 
gd) bangt, unD ficb etwa« bieget, ©er längere begebt aus io. Slbfdben, 
Daoon Der erge langer als Die folgenDen ig. ©ie klugen gnD nur 
etwas länglich unD braun, ©er $opf ig grün, bat oben 3. im ©rep* 
angel gefegte fchwarbe^nopgein, unD ig unter geh gebogen, ©er 
fragen * 2Bulg ig garcf, unD hat gegen Dem Hals eine ^erbe. ©er 
fKücfen bat in Der SSlitte einen ptereefigen ^Mah, unD unten eine 
©pi^e als einen 2lbfafc. 2ln Den ©eiten unter Den klügeln liegen 
Drcp <2Bülge als garefe ?Diusfeln aneinanDer, als wann eine über Die 
anDre gieng, unD ge halb beDecfte. ©ie ^lügel ftnD etwas fchwarn, 
trüb, Daoon Die untern gar feine garefe fcpwarhe Heroen oDer fKibi 
Den haben, ©er Hiulcrieib ig oben gewölbt, unD bat nur Drep breite 
©chuppen, Daoon Die lebte einen ©aum oolb Heiner ©rüblein hat 
unD am <£nDe oier ©pifcen, unter welchen in Der Glitte bep Den arofi» 

ixtet SW- © ^ 
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fern alß Den ^etbtein Der 2 egpad)el perauß 0d>f/ wann fie fob finb, 
ober ein wenig geDvücFt worben. ©er Unterleib ip wie blau ange» 
lauffener 0tapl, etwaß trüb, ganbPacp, paf nur jwet; ©puppen, 
unb in Der Glitte etwaß ergaben, (£ß finb Diefe SBefpen bon uierers 
let) ©reffen. ©ie groflepen palb B°ß lang. an einigen am Q$or* 
Derleib Daß grüne Pärcfer alß Daß Pioletblaue, an anDern Daß blaue 
pärcfer alß Daß grüne. Unb fo finb aud) Die 2. folgenben fleinern unD 
mifftern Siefen, welche icp für Die Männlein l)alfe. Slber Die fleinpe 
2lrt ip ganp blau*grün am Korber* unD am Hinterleib. 

N. 1. ©ie<2Befpe. 

2. ©ie^lügel. 

3. ©er Hinterleib wie er oben per außpept. 

4. < 2ßie er unten außftept. 

0 d)wamraerDamm fomrnt p. 100. auf Die ^JBefpen, fept aber 
fap nur ipren biogen tarnen. Mr. Reaumur pingegen pat im To- 
mo Der ©efepiepten Der ^>aripfepen Academie, fo Anno 1719. gefamm* 
let worben, gar oiel außfüprlicpeß oon einer Slrt betreiben, unDpeigt 
DafelbpDie Hocnetffen Die gropen 'SJefpen, Dapericp oon Diefem in- 
fe& ju etp etwaß melDen will. 

XL 

äSott Den £orntjfen, 

tarnen dornig fomrnt opne Bweiflfel oon Horn per, Denn 
T&fa ibre güplporner oornen am Äopf finb über palb 3ofl lang. 3P 
auep wabrfdieinlicp Dag Daß lateinifepe crabro pon uifat fomrnt, ober 
wie Voffius im Etymologico fegt oon unb ßoga 00 m §leifcp# 
frefen, weil Diefe infe&e oor anDern peifepfrefftg. t 0 pannagel aber, 
Der ©idrftftpe tarnen Derfelben, ip ein ©leiepnüg unD Hyperbole 
Pon einen gngerbiefen Sftagel Der Mauren Den fie an Dem ^Bagen 
gebrauchen, wie©eid>fel» 9 Jagel unD anDere; weil Die Hornigen fo 
Skf im gegenpatt Der dienen unD < 3 Befpen finb. ©ie 0 i;lbe (ig) im 
wort dornig ip Die ©nDung ip, worauß aud) einige lip gemacht, uns 
fagen Hbrtifc für Horni*. SinDre aber ^ornte, H^nfe, ^urnauß, 
|)orneii u. ö..g. weil pe fo grojj, ip ipc 0 tiep emppnDlicper unD fepmerp* 
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liehet, Dag Da« gemeine fpriefewort Dat>on if: e« fbnnen 7ben DetfeU 
ben ein ^] 3 fecD umbeingen. ©ie haben ihre iUef« in Den alten hob» 
len Söäumen, unD hütet ftefe jeDerman ihnen ju nahe ju fommen. ©a* 
feet Die Lateiner mit Dem ©priCfeWOtt : noli crabrones irritare man 
nmg Die 4 )ornifen nicht bofe machen, oot fcfedDlicfeen Scufen warnen 
wollen, Die manchmalberdchrltcfe finD, unD Doch groffen ^BerDrug 
inanen fönnen. UnD mann Die SfBorte Der ^eiligen ©eferift in eu 
gentlicfeen QßerfanD genommen werben, Der #err habe «£)ornif[en 
tjor Den ^fraeliten feergefanDt unD Dieselben geplagt, if e« natura 
liefe rnofel begreifliefe, unD auefe Der äctgemag Die ©Ott wiDer Diefe 
©ünDec oDer Sananifer gebraucht, Da er ihnen fo fefeimpftefeegeinDe 
jugefefeieft, Die fte unD ifer < 2 Mef) geqbdlt Dag fie niefet bleiben fonnen, 
unD Die fie ins ©efefet gef oefeen. < 2 Bie er Den ^ifeiliflern eine anDre 
fcfemdfelicfee ^JMage im #inDern jugefefeieft. 

©ie finD im fetten unD fruchtbaren Sanb fefer gro§ unD über 
anDertfealb^oQ lang. 3 bre gavb if! gelb, fefemarfe, unD braun, Der 
SFopftll oben feerum braungelb, Die äugen fcfewavfe, mit einem fub* 
tilen ©itter in Diel faufenD rfeombifefee Augapfel getfeeilf. ©ie fefeen 
al« Der wacfefenDe unD abnefemenDe SDlonb neben einanDer. 

Der mitte Derflben finD Deep, tfeeil« braun, tfeeilö fefewarfee Änopf* 
lein Die old ©la« gldnfeen. ©ie güff* ^ferner befiefecn au« jwep 
^feeilen Daoon Da« furfeere auf einem fefemar^en 5 ?nopf neben an 
Der ©iirm^Matte feerau« fleht, welche getb ifi: Die ^ferner über finD 
braun, unD Do« längere$beilin 10. anDere abgetfeeilt, Daoon Da« 
erfe Da« langfe, Die anDem bi« an« SnDe Don gleicher Sange ein 
< 2 Burfiein jufammen macfeen, ©ie Ober# Sippe if! auch gelb, oDec 
an Den grofern braunlicfe. ©aö fangen <©ebig if gelb unD liegt 
fo öbec einanDer,Dag Die ltnfe $dlfte über Die rechte liegt, bauen Die 
ui et 3 dfene gldnfeenD feferoatfe ftnD. Unter Dem ©ebtg if ein ©aug» 
facfeel wie bep Den dienen, an welchem auf bepDrn ©eiten 4. §re§* 
fpifeen non ©elencfen, Die anDeren bon Drepen. ©ie jwcp feal* 
feen ©treife im fd)marfeen, fefeen bep einigen neben einanDer, bep 
anDem oben etwa« au« einanDer. ©er dürfen if fefetoarfe im 
©efeilo unD Die @infafung famt Dem anDem braun, ©er hinter# 
leib if gelb wo e« feier punöirt if, unD Da« anDere fefemarfe. ©er erfe 
äbfcuj am £Xiicfen aber braun, unD fo if auefe Der Unterleib auf 
© 3 jwep 
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jwet) Slbfügen fchmar^, Dag punairte mitten am Sibfafj braun,- tJäg 
übrige punGWe gelb. ©ie $lügel finD fafl fo lang alg Der Setb 
unD etwag trüb, wo fie am Seih fielen mit einem gelben ©chilDlein 
beDecff. ©er ganpe Selb ifl mit furzen Hdrlein befetjt. Törinnen 
hepaüen einige weife Säufe fmD, Die alg leere hülfen Darauf liegen 
wann fie toD finD. ©ie pffe haben am lebten $nie unten jmep 
©pth«n , Die SSeufe Damit ju halten , Dergleichen Üeinere ©pi^en 
auch an beiden ©eiten Der 4. Slbfdfce Deg oorDer guffeg über Den 
flauen finD. ©te fangen Die großen fliegen unD ©pinnen, unb 
freffen fte- fi^en Deswegen auf Dag Slag unD betffen ©tücfe herab, 
©ie weitere Unterfuchung Diefeg inf«a« ifl gefährlich, man muß ftch 
am ganzen Seihe wiDerfie gleichfaw bewaffnen, unD muß Doch im* 
mer fürchten Dag nicht ein sjftenfcb ober 93 ieh Porbet; gehe, wiDer 
weicheg fte ihren Born auglaffen mogfen. 

N. 1. ©ie Horneige. 

2. Der oorDer*^opf. 

3. eine Reifte oon Der ©ebig* Bange. 

4. Die ©tücfe Deg < 2 $orDerleibg. 

5. Die glügel. 6 . Der Hinterleib unten. 

7 . Der Hinterleib 0 & en> 

XXI. 

S 3 pit bett eigentlichen SBefpen. 

^^agSateinifche Vefpa ifl einerlei) mit Dem ^eutfdjen^efpe, und bei)* 
£0 mit Dem ©riecbifchen tr@#|,oon welchem Dag Sigma wegbleibf, 
unD aug Vefp worden ifl. ^ißa-nn Mr. Reaunmr Die ^ßefpen in 
fletne unD groften theilf, unD gar wohl Die Horniffen für Die grbfften 
gßefpen halt, wie auch Die ©riechen beide Sitten, Hornifffn unD < 2 £e* 
fpen <r$nl oDer c$n*i* nennen: fo ifl Diejenige, welche ihre Keffer in 
Die ^rDe macht, ton Der mittlern ©roffe. Sin Den färben finD fie ein* 
anDer gleich, nemlich gelb unD fchwarp, unD an einigen braun. StQe 
< 2 B«fpen haben einerlep SiDern unD fKibben^igur in Den gfügeln, 
Daher ich hier nicht nofhig gefunden Die Flügel aller arten QBe* 
fpen hiebet *u fefcen, ja weil ich gefunden Dag Die Signatur Diefer ^Be» 
fpen»glügd einerlep mit Den HwniffetvSiügeln, fan ich OenSofernur 

Dahin 
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fcabin eermeifeo. 0d)mammerDamm berichtet Daß erfteben Wirten 
Derfclben gefam.mlet ©iß fo ich gefamtulet, unD einerlei) geicbnutifl 
Cicc gluöd haben, aber auf Dem Hinterleib oben unterfcbieDen füiD, 
$etget hier Die XII. ^obeß Der anDeru glatte, auf welcher nur Der 
Hinterleib tfl Der mit einem Dünnen €anal an Dem Oberleib 
banget 

N. r. 31? Die ttacbfe 2frt nach Den Hormflfen, welche Die greifen 
Hefter an Die SSdutn* Sief e oDer oben an Die gatten unD 0parren 
in Den Häufet« «webt UnD if wohl einerlei) mit Denen fo Die 
9fafer in Die £rDe machen, alleg nacbDem e$ Die ^abrö^Beit ihnen ju 
läfft, oDer attDere nabe 0peife Deg Dbfeg unD Des <üBeinf oefg erfor* 
Dert. ©er anDern Sf ef er bab icb noch nicht alle gcfunDen. 

N. 7 . febeint nur Der UnferfcbieD Deg ©efcblecbtg ju fepn, Deg 
©tännlein* unD Deg »iblemg. UnD weil icb fie an Die geimen 
QBdnDe fliegen, unD geimen wegtragen feben, halte icb fie für geinten» 
<2Befpen Die ftcb in»ober aug Demfelben ein föef machen, Daoon ich 
Tab. IX. unD X. $n>ü) Slrten befebrieben. 

©ie garben aller Diefer SQ3eft>en if? gelb unD febwarfc wie bep 
Den H^ntfen. ©ie Sftefet Derer fo unter Den Siefen anbauen 
füiD Hu H<«'bff» &cm ^ aub Oer SDldtfen unterworfen, welche fie oben 
aufbaden unD Die jungen heraus frefen.- ©ie in Der <£rDe, 
»erben auf Dem §eloe eine 0peife Der göcbfe, Die fie auögtabem 
©ie ©rbffe Der Hefter if unterfcbieDlicb. 3d> habe eing ton einem 
5öaum fo iCopfö groß, unD eineg Dag faum alg eine melfcbe ^u§ if. 
Q3on Denen fo in Die <£rDe bauen bab icb eineg oon 7 . 0cbeiben über 
einanDer, Daoon Die grofte 3 . oiertel 0<bub im Dbmeter Die fleirvffe 4 - 
Baü- ©ie Bellen f«D fo 9 ro ^ unD alö^ienenBelle«/ bon einer 59ia» 
terie a!g etwag 3Bacbö unD Rapier $afen untereinander, bangen Die 
öeffnung alle unter ftcb, unD m eine junge QBcfpe Darinnen mar, 
tf e^ oben mit einem meinen gewölbter» ©ecfel jugemadf, aüe mie 
n. r. cocb if Die ©ctfe tun Diefe 0ebeiben anDets in Der €rDe alg 
in Der guft 3« &*r (£t*De f»D lauter papierne 0d)tippen im 
Djamerer alg eine ^Ißefpe lang if , über einanDer gelegt. 3n Der 
guft aber if Die Materie weifet unD runD urr Dag^ef herum in 
gtnien Don unterfcbieDcnec breite gejoaen, 3$-will hier nicht wi* 
Der&o&.U « Mr. Reaumur gefeprifben , noch wag faf allen auf 
© 3 Dem 


24 


SBoit t»en fummeln. 


Dem en.nD oon Diefem lnf e a]>eFanntTß: ©onDernnacb SInleitunaDeS 
0c&wamtwrDam* eta>a* Don Den fummeln fagen. 

XIII, 

föott Den fummeln. 

& 1* W 6 * r 9* am en Diefec roilDen (ScDbiene Don Dem £auf genom. 

? e im ^ ieöen mac ^en; roie jieim gr'an&öflfc&en um 
^en tnefer Utfache roiHen bourdons Riffen. ?0?an nennet noch in 
Iranerin, Den ^on Dem ein ftngenDec macht, mann erDa*$iaul 
rncDt auffbuf, humfen. ©ie Fennen aber i^rer föafuc nach befier 
gcD* SBtene beißen, bann jie tragen £onig in iöldglein im 8eib mie 
Dte Sötene, unD nebren ihre 3unge Damit, faßen auch fonß nicht*. 
S)a* übrige haben ße mit Den <2Befpen gemein, fie fielen mit Dem 
hinter ^ Stachel; fte haben Doppelte glugel unD einen ©auqßachel; 
$ubl*£orner, ein innige* Bangen* ©ebiß herab bangenDe: (£* 
Derselben oteleclep Siefen; beefen Doch äße ibre jungen in Der 
<£rDen au*. Worein fie eine £ble machen. ©ieSlrt aber ihre °tom 
gen ju nebren bi* fie ficb üermanDeln in ihren Bellen iß unterfcbieDM. 
S)i<!$arb iß metßen* oonSSien unD <2Befpe unterfcbieDen, unD finD 
meißen* biel haariger. ©a* dbaupt^ennjeichen aber rooran man 
fte oon allen anDern erfennen Fan, iß Die Zeichnung Der Flügel, Da* 
rinnen alle Rummel «Sitten öberein Fommen. 

©ie Corner ßeben an Der ©firn, unD haben jtoep SM*/ Der 
erße Mt metßen* parallel mit Dem Ober*Äopff. ©er anDece, fo et* 
ma* langer iß, banget herab unD bar 10 . cylindrifc&e Sibfdfee Sluf 
Der ©firn finD Drei) Än 6 pßein in einem febc ßumpfen ©renangel 
©ec 0aug*0fachel Den ße au* Dem COlaul fl>un iß runWic&.lana, 
unD glanzet nicht fo febc roie Da* Futteral oDer Die tmen halben 
0cheiDen Die neben Daran finD, unD mit Dem rechten 0tacbela'* 
Drei) ©ptijen außeben Die au* Dem SJtaul geben. <£c liegt auf einer 
w«ne, roelcbe mann ße unten roeggeDrücfetroirD, Die oierfe © D ifee 
K !&\ f * e,n > £> l 5 e 3^9* oDer 0aug,0fachd geht unter Dem 
©cbi§ herau*, unD Dienet Dte ©aßte au* Den Fau nen tu fauaen, 
©Der Da* >£)ontg, fo Die einige ©peile Diefer Söiene iß. ©j e $öß e 
haben 5 . SMe,unD finD Die bmteeßen Die gropfen, bep Derfelben ec* 

ften 
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tfen ^nie»$5ug geben jmep ©pi^en heraus, finD auch paariger als 
Die oprDern jwep *)3aat\ ©ie flauen finD efn>aö noeit non einanDer. 
©ie klugen finD länglich unD fefemar^, unD am ^opf mit einer 
febwat^ glän&enDen Seifte eingefaffet. ©ec hinter* Seib bat 6. $ö» 
riß* ©ebuppen, Die unten am Söaucb aHejeit glätter finD als oben. 

©ie gvoffen ?lrten finD raueb oon paaren unD fo ju faßen Die 
£3ären unter Dem SSienen*« ©efcblec&t. 

©te I. 2irf ifl «inen Boll lang, unD Der £inter*geib einen halben 
gon breit; SDlif einem gan$ febmarp haarigen Dtücfen auf Dem QSor» 
Der *2eib; am .f)intec*2eib aber ift DaS erfte ©riftbeil oben rofblicb, 
Das anDere febroarfc, Das Drifte rooran Der Hintere ift, meifj. 

II. ©ie ganfc febwarb* haarige oon gleichet ©reffe, aber am hinter* 
Seib Das leiste ©ritfheil §euec*rotf). 

III. 2im <28orDec * Seib auf Dem 3tucFen halb gelb am fragen, 
halb febmarb gegen Dem 2lbfab. 2lm hinter *Seib tpie n. i. 
toth/ febroatfc unD tpeifj. 

iv. .@imarb mit einem weiften fragen unDgelben hinter.^beil. 

v. 9?ur am Oberleib oben gelb *ftreijfig, unD hinten Das ©ta* 
cbel^heil weiß. 

VI. 21m <3$orDer*unD &inter*Seib mit Den Drep gacben, gelb, 
febrnat’^ unD weiß. 

vii. 2luf Dem Dtucfen Das g$orbet*£eibs mit Den Drep Farben, 
auf Dem hinter *£eib aber febwarfc unD nur Das lebte ©rifr 
theil weift. 

vm. SlmQJorDec^eibgan^rothlitbfonDerlicbauf&en 3tücFen.2lm 
4$nter*£eib etwas weiftlicbet wegen Der Dünnem rofhen £aare. 
<2$on Diefen Sitten aöen gibt es auch einige Die jur miftlern ©cbf* 
fe jureebnen, ©onDerltcb tfl Darunter, 
ix. $ine weift »haarige mit einem feb warben f5ucfel'©freifunD 
gelblichen ^intern. 

X. $iif einem gelben SStitfel, Der in Der SDWfe einen febwarbett 
©tceiff quer Durch bat. ©er Stauch ift unten ganb febwarb, oben 
aber ift Der hinter-*Selb jwep ©rittheil febwarb unD Dunn»haarig,unD 
DaS l;tnterfle ©rittheil weift» haarig. 

XI. (£ine fleine gelbe Stet bängt Das $efi wie Die SSefpen in 
ein Socb in Der (£cOe. £at ecfrge Sellen «Die Die Söiene, aber ^)a* 

VM 
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piergagft, unD d^et Die jungen. 3ß faitD ein Derfelben etwa» 
pon 24 . 3* ßen / öaoon Die jungen fßon Die gelte jiemliß füllten, 
waren weifounD fageaOeSau ignen einer $JlaDe gleiß aufferDcm&opf, 
Der etwas runD unD Den fummeln gleiß mar. £>er Seib l>atfe aber 
auf Der iörufl Diel SKun&eln, in weiße iß etwas fUcgigeö flares #o* 
nig fliegen lieg, Das fönten fie mit Dem SHun&eln gar begenD jum 
SDlaul fliegen maßen, Dag es immer Pon einer SRunbel, Die fte weß* 
felmeife ergeben fönten, jutw SOlaul flog. 3 ß lieg alte fummeln auf 
Den Blumen toDf fßlagen, unD mit Den «£)onig*23ld§Ietn fo in ignen 
itf, gab iß Die jungen grog gefüttert, ©ie gangen mit Den Hopfen 
unter ftß, unD Die alten lagen Das ^jonig mit Dem ©aug* ©taßel 
auf Die Dtunbeln fliegen , inDem fie es wteDec aus Dem geib gerauf 
jiegen. ^IBie man auß fegen fan, mann man eine alte fßldgt unD 
fangt, unD igr nißt gleiß Den Äopfabretgf, fo jiegt fte Das iDonig 
alles oornen ins SSftaul gerauf, Dag man nißts ober wenig im Söläg* 
lein finDef. ©iefeS #ontg im Q3auß^ldglein iff fo delicar, Dag es 
wegen feiner ©ügigfeit Das gemeine 33ien^onig, fo man in Die §df* 
fer einmaßt, weit übertrifft. 

©onjl gaben Die groften rotg* gelben Rummel? Slrten runDlt* 
ße braune SeHen, Deren eine ^artgep wie gier, num. io. Tab. xm. 
Idngliß unD an einanDer geflebet, bon einem flebigen ©afft gemaßt, 
Der fatf wie ©ug‘vf)olg*©ajft rießf. ^n jeDeS Diefer $aßer legt 
Das <2Beiblein ein ©p, unD wann es Daffetbe Darauf mit Jponig gefül* 
let fßliegt es Diefelben ju. <2Bann Die SDiaDe folßes Jponig perjegrf, 
peranDert fte ftß in $ummel*©ejtalf. $ß gäbe Diefer Idngliß rum 
Den gellen noß eine 2lrf, Die aber nißt fo Dißte unD garcf, fonDern 
Dünner unD wie Rapier ftnD. 

XII. cßon Der Dritten ©tofle itf eine weig gaarige 2lrf, gaf breitere 
Slugen, breitere ©tim, naß Proportion igret ©roffe, fragt Der gügl* 
Corner porDere £elffte nißt fo abwärtsgangenD, fonDern etwas auf* 
gerißtet < 3löeil Dabei? Die Flügel* Signatur «f)ummel*mdgig gab iß 
fte für feine ©ßlup*< 2 Befpe galten fonnen. §)as gelbe 93 }aul gegt 
wie an einem ©ßafe geraus gat oben jwepfßmarge giecfen unD wo 
Die ober Sippen eingebogen tfl wieDer jroep Dergleißen. ©ie PörDere 
unD ginfern ftüffe gaben furge Rädern, aber Die mittler« Pon Unter* 
©ßencfel an bis an Die flauen reßt lange #aar. 
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XIII. Q3on Den meig» ^aari^en Wirten bat eine üon Der Drifte« 
©rofie nicDi’tge Dünn del)enDe£ädem, aber an Den $ugen Des ^jtn# 
ter»2eibeö fo Dicf^aartejc^Ean^en, Dag cS fo Diel weiffr quer ©treiffe 
|u fetm fc&einen. ©er Söaucb aber ijl ooli totber ~$aare. 

xiv. (Eine oon Der Dritten @rof]e bat einen erhabenen SSucfel, 
unD auf Demfelben einen braun» fammefen ©cbilD, Das übrige am 
Oberleib ift glatt, unD nur eben etwas weigbaarig. ©er $in* 
tet*Ccib iff oben auch faß glatt, wegen einher rotb* gelben £ädein, 
mdebe aber an Den (beiten Deflo Dicfer (leben. £at an Den febwartjen 
Slbfdfcen oon Der ©eite anrotb>gelbe glecfen. ©onDetlicb id Der Dritte 
Slbfat* fall ganfc gelb, unD bat efwan 3 . febwarhe glecfen. ©ie 
im\) hintern Slbfd^e aber finb ganfc gelb, ©er hintere i(l mit 
Drei) ©pihen bewaffnet wie n. n. auf Der sten Tabelle, ©ie 
Untern» ©d)encfel Der jwep ^>aar Eintet» Pfife haben ihre ein» 
roarts gebenDe ©pifcen. ©er $arb nach finD Die gitfje an Den Ober* 
©cbencfeln gldn^enD febwarfc, an Den Unter» ©cbenrfdn aber, in Der 
■©litte lang« hinauf gelb , inwärts mit Dichten weifjen paaren. 
©a$ ?9laul ifl auch gelb an Den Ober* Rippen unD am Sangen» ©e» 
big, an welchem Die borDece ©pi£e oiellänget als an anDern ^>um* 
mein ift. ©ie Slugen finD braun, Die ©tirn fcbwarh»braun mit Den 
Dtep iCnopflein im ©tepangel. 

xv. Sine bon Der Dritten ©rb|Te fo ganh fc&warb mit totb»gel* 
Den paaren an Den güfien, bat auch eine folebe ©abel am ^intern, 
aber biel deiner als Die Pier ootber gebenDen. ©0 (>at auch Derfelben 
Sangen»©ebig einen fo langen ^orDer^Sabn, Dag es faff fpiijig ju 
fci;n fieinet. 

©ie deinen Rummel finD meiden« nur etn^le^aar hier unD Dar, 
unD fmö t'a^ec ihre Hefter febwer ju ftnDen. 

Tab. n. 2 . ©er £ummel»$opf. 

3 . Sin^übl^orn. 

4 . Sine^elft DesSangen»©ebifieS. 

5 . ©ie glügel. 

6 . ©ie binfergen $üj]e. 

7 . ©ie mittlern. 

$. ©ie borDern. 

9 - ©er hinter»Seih unten her. 

ixter^beil. £ ».©ie 
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IO. ©ie Seßeti oon Den rothaarigen fummeln 
if. ©ie ©abel am ^intern Derart Don n. xiv 
12. £)er #ummeU&'opf oon n. Xii. 
p, ioo. Fommet ©d;mammcrDam auf Die McFen, Die in Dem 
9 Bö|TjJ ^rtoa^fen, unD hernach Ringel beFomtnen, in Der SuiTt fite* 
gen, jich gattem, unD Furbe mit ihrem ©tachel Die SJMruna 
faugen, au^ SÄenghen unD <$ieh Damit plagen. (£r befcbreibeC 
etne ^rt Dopon, rndje Die 4 te oon feinen fpecial fdWrtbuwnfit 
m Dtefem $8uch. ©te ^Börttie Die er in Tupfer oorfieBf mein" er 
fepen emerlep infeö, moran ich aber fef>r jnmffde. P . 103 meint 
er fte thun Den Canal ober ©cfrmanfe moDurch fie 2 ltl>em hohlen big* 
juetlen mg ^aul mann er ferne ^rocfene Perlohren, aber eg (ff eine 
anDre Urfa^>, tfl« Öhaul mürbe nicht troefen machen, fonbern Diel 

öa§ V^ u ß: turnst mann etmii 
hmetnoter Daran gdommen, fo DaßSltbem hohlen hindert. ©aß 

v e r?? U f? Dßn fo er Daju fe^f, ifl gar miber 

Die Erfahrung ©ie geDern Diefer Cßogel haben an fi* ein fette* 
2Befen, Da§ fein < 3Baffer leichfltch Daran hangen bletbf. ©aber 
mann fie Die Gebern Durch Den ©chnabel jidjen, gefchieht eß ffi 
be^u reinigen unD miber m Ordnung *u bringen , nicht fett V ma 
$i n ' un V a * *W auß einem fo Fleinen Ort nehmen alß Daß 
BapfTem^n atif Dra 95.lt jeI ,l ® je « 4 * ta 

n°,*f fC ^Ä" ä{(ic * cn -. ®ie )WP ©pi|en neben Dem ©au* 
fincM, befdmijm unD regieren Denftlben. P . no. gcDencft er Der 
.flolDaugigengliegc, meid)« t# im IV. $foii betrieben / unb balD 
Darauf Der ©corpmn. ginge, tpelt&e ic& Itter für« btftbreX Bill 
f*'».^«IT«iNWiOinoebniebtsbefaunt»«Den m 
jinDe i$ <M£j) Diefe noej) mc&t ge&brig betrieben. ■ “ 

XIV. 

§3ßit brr ©corjNDjpglifge. 

09« DiffCT ©»$'»'« S»9« i» Plein, mit jmep gelbbraun. 

nen Uugen; Dievsotirn nad) proportion breit, mit 2 ^nnnfen 
tra ®m)angel, Dapon Die ©pi&e unter ftcb gefegt iij. I nter 
Dielen Änapfen ift em langer ©augüatfce!, Der alb ein Splinber ta 
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einet fKinne lieget, unten an biefec SRinne j\nD oier §rßg*fpihen jwei) 
längere unD jwcp fördere. ©ie jwep $übl*Hprner finD langer als 
Da* Dritte $beil Der fliege unD haben 30 . ©elencfe, ; ftnD febmarh, 
unb fteF>en auf weülichen knöpfen, Die auch in weiglidjcn glecfen 
fieh bewegen. Stad) einem fcbmablen Halöfragen ift Der obere Diu* 
cferif^ilb, an Dejjen smep ©pi^en Die porDer*§lügel heraus geben, 
unD in Der ©litte ein weigiieber glecfen. Stach einem ©nfebnitt 
folgt Der hintere StücfenfchilD, an Dem Die hintern glügel ftnD. ©leid) 
Daran ift Der Hinterleib, Der mit 4 . Schuppen betreff, aus Deren le^* 
ten ein fa|i ovales ©tuef gebt, an weichem Der ©cbwanh (lebt Der 
einem ©corpion ©ebroanh gleichet. £3 ift aber eigentlich ein Sa* 
nal mit einem Dicfen ÄnoDen, faffc als ein £erh gefaltet, woran $wep 
Bangen Die ficb offnen fbnnen, unD ;um Coitu DiefeS infe&s oDer $u 
feinet ©egenwebr geboren, hinten Daran ift Die Oeffnung ju Den 
exerementen unD jur $orfjeugung Deutlich jufehen. <28eil fich Die* 
fes Bangen»©elencfe über fleh biegt, unD wann Die Bange jugemacht 
ift, eine ©pitse Daoon beraub (lebt, auch iwep Dünnere ©elencfe jmi* 
(eben ibm unD Dem Seib ftnD, fo ftebf es einem ©corpion ©chwan& 
gleich* ©ec Seib ift oben fchroarh. ©er ©corpion*©cbmanfc ift braun* 
gelb; an Den Bauchseiten gebt ein gelber ©trieb non Der Bruff 
bis jum ©chwanb; unten Die ©ebuppen am Bauch ftnD auch fcbwarlj 
©Der gelb gefdumt. ©ie Flügel finD Doppelt wie an Den Libellis mit 
braunen §lecfen, fo Dag es fcheint es fep ein '■JBaflev Infeft. 

1 . ©te fliege. 

2 . Sin rechter glügel. 

p. 112 . Srjeblf Der Auftor «ut wie bieletlep Wirten D'er ^efer er 
unb anDre haben, unD oon einigen was fte für ©eftalt haben. 3 $ 
febe aber Dag ich in Der Babl faft in aßen über feine unD Der anDem 
in meiner ©ammlung gekommen. £>bngeacbtet ich nicht fo woM 
auf Die Babl Der Slrten, als auf aßet Statur gefeben. UnD Damit 
eS mir nicht gebe, wie es feinen Experimenten gegangen, Dag Die po- 
fterkdt wiDer, wie ich, non Dornen anfangen mug, wiß ich hier anbdn» 
gen, was ich Don einigen Wirten nach anl;altenDer Unterfucbung be* 
fonters gefunten. 
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XV. 

23om ©wd»Äefitr: ober 3umu^$efer. 

Sw gleich Der Sftapen«$efer etn fo gemeint Ungejieffet ift, l)ö& 
o<5 ich Doch noch nie£t$ ausführliches pon ihm ju melDen, fouDern 
finje noch. SDie $öupf» Urfacj)' ift, Dag unferfchieDlicbe pon Den 
groffern Äefetn, fonDerltcb Die fo genanten pilluhrii, Die fid) bep ihrer 
perroanDlung in hörte Rillen einfcblieften , ehe fte $efer ©eftalt be* 
fommen, als meiffe DicfeSflaDen in Der SrDe fteefen, wnD fleh neh # 
t’en bis in ihrer oerroanDlung. ®iefc SJlaDen hab ich jum bfiftem 
gefammlef, aber meinen 3roecf mit Den fÖ^apen^ JCefecn nicht erreich*/ 
inDeften aber einige anDere DaDurch enfDetft, Daoon ich Tom. iv. ei* 
nige ERog*oDcr $ot(j*3?efer unD Den <2Beinblat* oDer Julius $efer 
befchrieben, Sin anDerS mabl Da ich folc^e sgjaDen mit einigen oon 
porigen unterfcbieDenen $enn*3ri4>en gefunDen, unD Permeinfe Den 
S^apcn ^efer unfehlbar Darunter $u haben, ftnD mir Doch abermahl 
3 wep anDre ©orten Darauf roorDen, nemlicb Der 3uniuS*oDer£3rach* 
$efer, unD Der $8lüt*@olD*$cfer* $8racb»$efer tt>irD er an.oiden 
£H'fen genennet, roeil er um Die $3ra<b*3d* herumftiegt SuniuS 
$efer aber nenne id) ihn jum UnterfchieD Des fDiapcn jbfers, unD 
Des 3ultuö;oDer <2Bein>$eferS, Denen er d^nli<t> ift, mieroobl er, mann 
ihm Das Hefter entgegen ift, bisweilen erft im 3ulio Des SlbenDS Den 
Leuten um Den Äopf hemm brummet 

&)ie sjftflDe ift eftoan 3°^ 5 lang, unD einen pierfel 3°ß biefj 
speiglicb, unD neben an Den ©eiten auf jeDem Slbfah mit einen gel* 
ben punef oDer ©piegel oerfeben, Der Durch fein 5?n6pftetn Die ©ei* 
ten miDer Das reiben in Der rauhen SrDe f$üfet £>ie runzeln auf 
Dem ^tiefen ftnD wie auf allen Pilluhriis, auf ^twas glattes ftcb fort 
in bewegen, weil Die $üfte nicht jum gehen wie bep anDern Jnfe&eri 
ftnD, Daher ift^toiftfcfn jeDer £Kun£el noch ein paar Die halb fo lang, 
unD mit gelben vf)ärlein hier unD Da befc|f ftnD. S)ie Seiften an Den 
©eiten Des £3a«d)S höben einen ausgewogenen Slbfah. Q3on Den 
fecbS föffeft ift immer ein paar langer als Das anDere, PoO gelber 
$öare, oornen eine fpipige $lauc Daran. SDag mittlere ^heil ober 
©elencfe Derfelben I>at eine befonDere herauSge&enDe SHu$?el. S)er 
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$©pf ifl plat, und gelb. §)aS gangen * ©cbi§ Die! länger und fpibi* 
ger als anderer $efer* SDladen Dtefes ©efcblecbfS. übrigen iß 
feine ©eflaüt wie Der andern Pillulariorum Daoon im iv. ‘Sbeil eini* 
ge find, immer jwepfach jufammen gebogen, hinten mit einem ©aef, 
Darinnen Die ^euebtigfeifund Die Excrementa fic^ fammlen, unD Dem 
felben fcbwdrbücb machen, £)ie weijfe QSerwanDlungS^nülfe but un* 
ten jwep breite ©piben, an Denen ju unferfl iroep fleine ©tachelftnD. 
kleben an jeder ©eite ftnD an Der obern Slbfaben Des Seibs Pier große 
febwarbe knüpfe, an Den andern aber nur fleine. hingegen auf Dem 
SKücfen Diefer untern Slbfdbe Dier Dergleicbe grojfe Knopfe. Sille we* 
gen Des Reibens in Dem Rillen oder in Der (Erde. 5Bie wohl Diefe 
5lct in Den ©efcbircen, (worinnen icb fte in frifeber (Erde batte unD 
mit ein wenig $frel nebrfe, fo icb nur oben auf Die (Erde (freute) feine 
Rillen gemacht bot/ ob fte gleich fonften fol#e machen, welches ich nicht 
Dem Mangel Des ©affts ^ufchreiben funte, Dann ihre ©defe waren 
Dicf uno fcpwarb, fondern weil fie in Diefen ©efchirren feine geinDe 
gefpürt, um welcher wiöen fie ftch alfo «mfcblieffm muffen; Damit 
fte nicht nach Der lebten Lautung in ihrer Hülfe, Darinnen fte nichts 
als Den Hinterleib ein wenig bewegen fönnen, t>on jedem 3laub*in- 
feft befchdDigt oder getodet werden, ©ie DorDern güffe (leben an 
Diefer ^efrr^uppe, mit Den flauen »geleocfen in ihrem Futteral et* 
was oom Seibe ab, wie auch Die binterflen, welche unten Die flöget 
halten und febüben, Da fie Die Mittlern oon oben bewahren, £)ie 
Singen find braüngelb, und Da tch an Der andern Slrt, fo ich jugletcö 
mit Diefer genebrt an Den ©eiten bepm «g>olfe gelbe Rhombos oder 
Dierecfige barte Slwflein fanDe, Da haben Diefe feine Dergleichen. 
£)te$übl*Hotttec t>aben 4 . Slbfdbe Daoon Die mittlern Die jwep lang* 
|len, Das oorderfte Das füt’befie ifl, alle Piere aber länglich ftnD. 

£>et &efet wird Pon Den meiflen für einen SOlapem&'efer ange» 
frben, Die ihn nicht etwas genauer betrachten. €r ifl aber nicht fo 
braunrotb wie Die SftapenVjbfer, fonDern ganb blaß*braun; DieHör* 
ner buben feine glatter, woraus Das oieffle ^t^eit beflebt, fonDern 
ftnD Dichte Äblblein ootnen Daraus. (Er ftpf auf feinem SBaum Den* 
felben an flattern oder sötftten ju fchaDen. (Er fommt fpdter um 
ein ganbeS^lonatiff wanndi^ 0lapcnfefer porbep find, und ifl nicht 
fo groß. lluDerer flemc« UnterfcbieOe ja gej'^weigen. 
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1. oec &'efer m Oec DecwanDlung«* Hülfe oon pocnen, , 

2 . oon hinten. 3 . Der $efec- 

4 . fein Äopf mit Den Fu^Hwiern. 

s. ein Flügel. 

XVI. 

S3osi tunbett ©föfcobef $?a»f efet bet 

pqjten ©röffe mit jrot t) §lu<jeMPuncteit. 

®§on öev <l ^ en ,c & einen tn 4 ten ^beil gleich anfangs 

TXO betrieben welcher 8 . fcbwathe ^uncte auf Den bepben Flügeln 
Dat. liefen oon Dec anDecn ©rofte ^ab ich auf Den ^apelweiDen 
^efunben, welche poU SSlatlaufe waren, Die Diefec SBütmec unb 
fec 0 peife -ftnb. 

©ec 2eib De« ^Burm« ifi Duncfel^fcbgrau, Die Flecfen Darauf 
febwarij. 2luf Dem erffen Slbfah, wo Dtepfie «uyeben, ifi aufm cm 
Den jwep fcbwatfcen Flecfen ein gelber, wie hier wa« n.2. weiß gelaf* 
fen ifi. 2luf Dem Dritten Slbfah, ftnb Dicfe jwep gelbe Flecfen inner- 
halb Den jwep febwatben Runden, wie n. 3 . ©iefec f$warfeen ^unefe 
ftnb oben auf Dem Seib fecb« reifen lang« berab, nemlicb auf Den 8 . 
Slbfa^en nach Denen, worunter Die gujfe ftnb. ©ie giiffe finD gl am 
benD febwarfc. SeDet Flecfen ifi mit einem weißgtauen Düng umge* 
ben am ganzen 2eib, Der oben einige wollige Häclein bat. 

€« fefct Diefe 2irt (Die fonfi aöe ©genfcbajffen wie Die gtbfiefle, 
im ©atten, im VerlegenunD anbern bat)wann fteftcb bcrwanDeln 
will, unter einem fölaf, Da« Die ©latlaufe Durch ihr faugen frumm 
waebfen machen, jufammen. ©ie Sßerwanbiungö’Hülfe, n. 8 . jeigf 
pocnen Die klugen, unD unten am Seib Die Füffe. Oben, Den Hai«* 
fcbilb; neben Die Flügel in febmarben Futteralen, behalf oben Die 
gtoffe Knopfe, ©er Dlücf.en Derfelben wirD gelb mit jwep febwarben 
$nopfLinien unD noch jwep fleinecn auf Den ©eiten hinab, ©er 
DZacbfcbieber De«Hinterleib«, Der unten bepm 0cbwanb unb hintern 
Oejfnung betau« geht, Dient jum fejlen Anhängen an Da« $ 8 laf. 

©ie Äefec ftnb weifgelb oDer (£rbfen*gelb mit jwep febwarben 
Flecfen r> 4 . UnD weil ich bep Dergleichen ^efecn offt wegen Der Färb 
feinen Unterzieh machen unbfmDen fbnnenj fo^alt ich Dafür Daß 

- Die 
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Die anDevn mitten, fo ich Dabei; gefunDen oon eben folchen türmen 
fommen, als: einige fo unter eben Dem SSIat ftch oerwanDelt, waren 
febwarb mit jwep gelben $lecfen, auf Den glügeln unD am SKütffchilö 
hiö ju Den klügeln gelb. n. 5 . einige find febwarb mit jwep totben 
glecfen auf Den klügeln, n. 6 . Einige finD rotf> mit jwep febwarben 
gletfen, wie Tom. IV. n. 1 . Die grojfte 2lrf hier glecfen bat. ©ec 
SKücfcnfcbilD bep Diefer^arbeifl febwarb mit hier weiften glecfen; Der# 
gleichen §arb auch Der ^opf bat. n. 7 . ©ne 2ltf bab icb Dabep ge# 
funDen an welcher icb jweijfle ob (le bon einerlep ^urm mit Diefenfep. 
nemlicb n. 9 . ©ie bat auf Dem ©bSgelben SRücfen unD gelbe oiec 
»elfte Slecfen, fo mit febwarben ginien ins &ceub eingefajft finD. 

XVII. 

S 5 om jia<p<&en®urm,un& kn selb unt> 

fCccfigcn Spanen * Siefa* Darauf 

(©in <2Burm in Der grofte als hier n. i. auf Der ixten Tabelle, febei# 
net, als wann er nur auf jeDec ©eite eine Doppelte fKei^e febwar# 
ber ^>uncten auf Dem SHücFen batte. Sibec in Der Sftdbe fleht er au$ 
wie num. 2. Daran man iwep Reiben folcber 3}uncte auf Der Rechten 
©eite über Dem3Daum Der $uls»2lDer, in Der glitte auf Dem «Kücfen 
[eben fan. & finD Diefe ^3uncte grünliche glccfen, Die fcbwavb ein# 
gefaftt finD. ©ie jwep eeften Slbfdbe n. 3 . bom Joals an haben Drep 
piereefige $lccftn auf Deren jeden ein paar ©orner (leben. 2luf Den 
folgenden (leben Slbfdben find auf jeder ©eite Des mittlern dürfen# 
9 eaum$ ein grüner ovaler glccfen mit »iereefigen febwarb eingefaßt, 
unD unter Denfelben ein grüner als cindperbmit febwarb gefaumet.än 
allen glecfen i(l Das febwarbe Dicfer und ftdrefer an Der ©eite Die et* 
gen einem andern ^letfen gewendet i(i Und fleht auf jedem eine ©orn# 
fpibe mit einigen Weben * ©ornen. äuf Den ©eiten Des SßaucbS ift an 
jedem Slbfab ein febwarber punct mit einem folgen ©orn. 

©er 5?efer tft gelb, und bat febroarfe §fecfen, welche auf eint# 
genfo jufammenftöften, Da(j Dteglügel febwarb mit gelben glccfen 
febeinen. Oder er ift rotb mit fcbnmrben rundlichen Ri efen, 
num. 1 . tfl Des ißunnö geftalt wie ec Den blofen ’ 2 iugen Pocfommf. 

». Durch ein &ergrpfferungs>®las ausjubt. 
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3 . SIBie Die erften Reiben ©otnfiecfen auf Den Stttcfen oom 

•£>al$ an auöfeben. 

4 . ©et Äc'f« in feinet ©reffe. 

5 . ©er Äefer mann et gelb unD eeftge fdjmathe glecfen bat. 

6. ©et &efet mann et totb «.nicht fo eeftge fcbmathegletfen bat. 

XVIII. 

©er blaue 3iii|Tt'l".fefer aug brr flrineit 2lrt 

gcfo*9töfem. 

£§ia$ ©efcbled)f Der infeaen fo in Den <2But|eln bet ©emd#fe ft# 

als ( 2 Bütmet netten, unD betnad) geflügelt berootfommen, ifl 
febt groß, unD fd)mer ju unterfu#en. Unter Dcffen mu§ man Die 
©tücfmeifen Slnmerfungen aufjetebnen, Damit man ©cbrittroeis mei* 
tet fomrne, mo es nid)t lauffsmeis gefebeben fan. ^Bie aber Diefet 
Äefet megen feinet Statut unD Währung ju Dem ^Bur^el* gemürme 
gebotet; fo mu§ man tbn megen feinet ©eflaüt ju Der Slrf jeblen, Die 
man £Rüffel’ 5 £efet nennt, weil fie einen SXüffel oDet langem Sftaul bet# 
aus haben, meld)eS bet) DenSafeinern aus Dem ©rieebifeben probo- 
feis beifft. ©ie Sitten Diefet Äefet mu§ man in unterfc&ieDlidje ©rbf> 
fen'tbeüen, ob fie gteicfc alle nicht fonDerlich gto§ merDen, fonDern 
Die gtoffte Sltt etman Den kleinen SXofen* oDer ^aum*^efer nabe 
fommt 3$on Der oietten groffe ober oon Det fleinfien ärt bab i# 
einen betrieben (im evften <thcil n. 8 ) fo in Der Baumblüte gefum 
Den mitD. UnD einem Den man in Den ^BeiDen» Söldffern ftnDet (im 
Dritten ^Ijeil n. 16 0 liefet £Rüben»$efcc i(i gleichfalls non Det piet* 
ten ©rbffe. ©eine gatbe unferfcbeiDef ibn ant meiflen oon anDem 
Det pierten ©röffe, Die ifl als Duncfelblau angelauffenet polirtet 
®tabl/ fonDedtd) Das Männlein, ©as QBeiblein .bat Diefe blaue 
nicht fo febon, fonDern i(i febmdrher. ©eriKüffel iflfrutn gebogen, bat 
unten feine $mep lochet, alSSftafenlbcher; unten neben am erflen Drit* 
tbeil Die güblb&mer, Die et am Rüffel über ficb bieget, Dag Die £ 6 lb* 
lein Daran am Äopf, unD beprn anfang Des Büffels heraus (leben: 
©ie glügel baben jeben fubtile hinten, Dcmon Die ndcbflen an Dem 
£RanDe unten jufammen geben, unD Die Dajmtfcbcn Daher, megen Des 
<2BinfelS etmaS fürbet fmD. fan Die Slugen faum erfennen, 

Die nabe neben Dem ©cbnabel fmD. ©as motan fie (leben am 



$efer t>e£ Sollen=fdjroi&entmjSßuMS. js 

yi)t etwas breiter nlS~Oer ©#nobel, unD flehet IjM im Stücfen 
a(ö eine j?ugel ohne weitern JpalS unD ©elencfe, Do# mit einem 
?ennli#en $übfah. ©er SXücfen oDer Das fo oben über Der Sßrufl ift, 
aldn^et mehr als Die pügel, weil feine ginien Daran. ©ieJe#S 
Plje fmD non glet#er gange unD ©iefe, Der ©#encfel ifl Der iariflfte 
ibeil, am geib unD am $nie ettraö Dünner als in Der €01iffe. ©a$ 
Snie gebt im ©#encfcl als in einer pge unD Daß ©#icnbein Da« 
ran ifl für|er als Derfelbe. ©ie gü&l&6rner befteben aus Drep Sbe i « 
Jen. ©er erfte ifl Der ^nopf am Dcüftel; ©er anDre ein langet ©tücf 
bis an Die Slugen, unD Der umgebogene <3;beil bat 8.2ibf%, Daron an 
Dem gtbfteften Derfelben Das P&lfbrblein ifl fo Diel SKinge an fi# bat. 
©er $8au# bat eine breite ©#uppc Darnach Diel fleinere, bis an Den 


jugefpthfen binDerften 2U>fah. 

n. i. Der ^efer. 2 . ©in Flügel. 


3 . ©in gfl&I&orn., 


XIX. 

Ser gelbflecfiac Heine ^äfer aus tem SSMett* 

fdjwisenbcn SBitrm. 

(jG?m <2Burm als ein ^ellerwutm oDer Afeilus etwan 3 . ginien bom 
*$?& gofl lang, unD jwep breit, b51t ft# auf aflerlep Räumen, unD offt 
auf Den ginDen auf. 3ft bon Der Slrt Der $ßoßenf#wikec, Da« ift, 
auö Deren geib Dur# aGe poros Des fKücfenS lange gffioGen* £aa* 
re beraub getrieben werben, wotinnen fie ft# in ihrer cßetwanDlungS» 
Beit oeibergen, 3m fünften <£beil bah i# n. 2 . Den 3°banni$ 
«ölufmurm bef#tieben Dcrbon DieferSlrtift, unD woraus etnepe« 
ge fommt. 2luS Diefem, oon Dem i# hier febreibe, wirD ein $efer. ©$ 
haben Diefe Sffiürmlein jwar fchon längliche #aare, auf Den jeben 
Slbfa^en ihres weiften geibes. glBann fte fi# aber oerwanDeln wol« 
len, welches im pnio gefchiebt, frie#en fie in einen <2Bincfel, wo« 
jclbft, wann ftefaum angefangen fliG ju fi(jen, Diefe SSoGen^aare 
Des SKücfenS fo lang unD Dicf ^erauö wachfen, Da§ man nichts mehr 
bom <2Burm fw&t UnD ob fie gleich geftort werDen, feiechen fte aus 
Der <2ßoQe betauS, unD f#wit?en ihnen an einem anDern Ort wiebec 
anDere £aare heraus. 3« Denfelben oerwanDeln fte ft# in einen 
$efer, Der ibre©röfte behalf/ unD im pl'o f#on heraus fommt ©ec 
ixtec S tö 
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!S ma, f f<Jre>ar^br<um, unD I)at auf jsDem glüfltl 2 . l>eIft.'od(KS|<< 
cfsn, 0 bwter einanbsv, un.0 parallel mit stnanDet (tcf>cn.' £t hat 
gralje fchmar^e jlanhenDs Jluflsn; Fticge fjüffe wie eis runOen Ficincn 

SStium.Ästet ooec gjiarien.Äsfet. n ™'" 

”• '■ ® et • i- Oer Äefet in feinet ©röfle. 

3- Ost Äefet etwa« tctgrölfett. 

, XX. 

SSurmeang ben braunen St)er«2Mafen an beit 

^ ^»fbbfit unb gaumen Räumen. 

S floruplmg finDef man an einigen franfen nnb magern ÜJflaumen.- SBdumeti 
aL‘W"*" rt 'S! 6 * ®hfe»erttrn-'#r,|, off'dntete,offt"ie“mitioS 
Sn "i-iT" . ^ ni Anfang jinb fte weich unD ooü, Daf? feine SKtinfiel 

Daran, ©afft Darinnen, Der wie (gperbotfer fjerauS fliefff, wann eineö ae< 

“J MWtiflt »«*. © if braune £auf wirb gar balo HÄ? Z£ 

Uegt^^nio°unD n H fFri ff V n e AS r '. l,ann,Ktl an Dem anbern 

0 y n } ut, D juiio Fnechen fletne 5 Burmletn heraus fo rofblidi finb ff<i- 

mSrfifnßA ^ f ^ flrnK/ mif WV ^kflleiu, aber nur mir ß.göffen. '<&ü 
ri J?SÄ , n en A n f-^ e j ^arjf/an Der üiinbe DeS 3 n>eigs eine Oeffnunq, unt) Frict 
aSLmim e « ? Da i ,n atltm ' e bim & in ' bajj ich Feinet mcl)r non ihnen auf Dem 
ÄJnfn 5 ”'"' 5011 ’£ * nbJ *$ be b Unterfuchung Der OiinDen-- Ulfe 
ön Den (jfronen/ttnb ^onierantjen» Säumen auf Die Spur aeFummen, baä ei et> 

fteAJÄA A” FS ö . m - en, f flnn,f ” frtQWMht'Mufe Sßieaber DiefeSBar* 
- ai t e &piir eineö Saugern? auS Der Dfinbe fln’De worauf fie 
flnD, WieDtc Sper Darein Fomnien,unD Der PorhergehenDe ©afft; babidt noch nicht 
flnDen FSntmr. _ 5 (ßem Schein nach ftuf) ,eg eben Die 2 £,ürmeoon welchem Der Al* 

ff? # in f T uf ' * nö bf » «Ha» SfiWeB Sü«tiAl, 

.lÄ 1 ^ W "* m B«, tot bet) lenßStS Sil* 

«uleata cocci gUndifcra . ®?«n fern Oefwegen (efen mi Sfnno 1714 p U „ 

Den Memoires Der ^uatU^flfdjen Academie Der ^iffe^atTfcti, utiDfottDeriicb nal 
^l 8 ^ De if dl Ü° u,t? 4ft> ^rieben worben, bis ich nach genauererUnterfucfcunamehr 
Nachricht geben unp Die ©Uichheit oher Ungleid)Vit jeigen Fan CUl ^ “^ UnämC ^ 
*• 1,16 ftoflr. ' . .: -ät. Der murn. 

XXL 

SSotn Äefer in ben braunen (Eperblafen an beit 

Daumen = aber Äitftb* «äumen. 

2 n ? efe .r in Diefe erflbefd)rieb'enb Olafen unten ein m, unDfeaef ein eh 

Lffitt Die ^ lieE m b<tmfe mü mt 1 uThKur« 

J ?AIS,^ d f en Ät ’^ 1 b S u reinerreä?ten ©rbife ernehren. m ifl eine Äefec *l?aDe 
Die WM iufamnwnleDogeti liegt / weifi mit rieten DiücFen^- rmiieln unD gelbem 

Äi'Pf, 
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ÄopLmelcÖeDie €i)ernachutiD nach ef)e fte int fjunio auSFriedien»mehret, fiel; tn einen 
Äefei »eriuanbelf, unD ein £od) in Die £aut Der auSgeleetfen SBarje in feinem berauSfri» 
eben nagt. €r i|i efrcan 3 . l'inien lang unD ji»e» breif. £af jtnep Körner mit Äblblein 
bovnen unD 6.2lbfd£e Daran, ©er OiücFen ©cbiiD ilifebroarh mit einigen Fleineu33u» 
Fein, Der Unterleib and) föwarß unD flach mit 6 . 21bfd^en bis ju Den hinteren göffen. 
©ie Söffe haben ©cbencFel unD ©dwnbeine Die in Der SOZitfe DtcferalSan bepDen 
€*uben oDer ©eleiicfeu wo (fe |tcb bewegen. ©i« ginge! haben oben her fei)r Dun» 
cFeibrauue ©triebe, auf weichen Fohlfchmar^e eefige glecFen liehen, Daöon mau jrcet) 
ror anDern liehet. ©ie ©(reife finD als ©ammct mit einigen weiffen puncteu hier 
unb Da befprengt. 

1 . Der Äefer in feiner @r5fe. 2 . DieOberflögel mit ihren ipuncteit »ergr&fert 


XXII. 

Schlupf* 3Befi>en in beit braunen €t)er=asarßeit an 

ten Äirfct)* S3äumen. 

Wiegen DeS Dielen ©ajftS Der anfdngüch in Diefen Olafen tfi, rooPon in Den jitei) 
(^V hter oorbergebenDen Bumern gehanDelt worDen, ftßen oft glieqen Darauf. 
5ibet Slnno 1730. hab ich fall in Feinem Die in Num.XXI. gemelDten ffefer gefunDen, 
fonDern überall ichnevmones, ober eine 2irt Heiner ©chlupf*2Befpen, 10 . 12 unö 
JVS^ber m 3 e > ®*>« ©ie finD febr Fletn, eine ?inie ober einen 

pölffbei Soll lang* £aben unten runDe glögel, welche über einanDer liegen uni>Den 
Unterleib beDecFen. ©er Ä'opf i|l gelb unD unter (ich bangenD. ©ie gül)[.()Örnec 
ma|licl) gelb unD halb fd;warh an Den gß&t.FöibIcm; liehen auch auf einen fchmarßen 
Sllfatj m Der@tirn, an Dem Die Weifen ©elencfe geraDe lieben ober »or fiel) niberge» 
bogen fmo. ©ie fchwar(*en klugen lieben weit aus Dem Äopf heraus; Die Doppelten 
ginge! jeigen oor anDern Das ©efd;led;f Der ©d>fupf;5Befpen. ©ie finD beiDe Dent 
blofen Singe nach bell unDDurchffditig: aber im 2ßetqr6ffetunqS.-0lafe »oller fdnoar» 
hen pmtcte, auS De^n jcDeni ein £aar gebt, woDurch DaS liefet immer Die Oiegenbo» 
gen färben an Den glügelu oben unD unten macht, wann eS Daran fchrinf. ©ieSlDertt 
Derfelben geben geraD oon.oben bis unten binanS mit einigen ©abein in Der Sftitte, 

’ *?, ftf Der bste Sluö?! ^ mkn - »ft auferfie am £nbe 
»ol »ou folgen paaren, unD als imt.Dßnnen grantjen befefjt, ncb|i Dem ganzen 
5eib- _©te fOidnnlein finD Heiner unD grünlich' gldn^enD fd;t»artj; Die ^Ißeibütti, 
greller unp mat; febmar^ an Der Jru|i gelb, ©er ©nlSfraqen tfi an allen 
gelb. Sluf Dem halben ÜiucFen tfi ein Slbfah, unter weldien jwe» ©pi< 
ß <u hrrborgehm. ©ie güfe finD lang unD gelb* 



Stifter 

©er &efc^tje&eiten infedeu in tiefem 

Neunten X^etf, 

i. Söefcbrcibung Des grcffen Orientaüfcljen $euf$recfen. 
ir. ©es gemeinen ^cufcbrecfenS mit t>en rotten Unterflugefn. 

IH. ©e$ #eufcbrecfens mit Den blauen UnterfWgeln. 

IV. ©e$ ^eufcprecfen mit Den SfBeißen, unD oben etwas rofplicben 
Unterflügeln. 

v. ©es ^>ea=grünen #cufc&retfcnS Der miftlern 2lrt mit meinen 
Unterflügeln. 

VI. ©e$ ganbweifjlicpen #eufc&recfens, Der mittlern 2(tf. 
vii. ©es braunen unD oben ©uncfel grünen &eufc&recfens mit 
meinen Unterflügeln. 

VIII. ©et 0trid)[)eufcDtecfen oDet ttt fremöen fjBcbfliegenben %tt, 

mit weißen Unterfliegeln, Die oben etwan bleich gelblich flnO. 

IX. ^Bon Der Rillen *<2Befpe. 

x. Q3on Der pocbfarbigen Seimen »2Befpe. 

XL cßon Den #orneifTen. 

XU. cßon Den eigentlii^en SKefpen. 

xiii, Q5on Den fummeln, xverlep Sfrten. 

xiv. 93on Der (Scorpion* fliege. 

XV. Q5om ^öracD^efer ober 3uniuS»$efer. 

xvi. Q3om runDen iölaf^oDet Marien • £efet Der amepfen ©rofte 

mit 2 . glügel^uncFfen. 

xvii. 93om ftacbltdjen Sffiurm unD Dem gelb» unD fc&warbflecfigen 

Marien *^efer Darauf 

xviu. cBon blauen 3vü|TeU5?efer aus Den fletnern gelbrüben. 

xix. Q}om gelbiflecTigen $efer aus Dem wollenfcbroibenben ^Burrn. 

xx. SBütme aus Den braunen 0>erblafen an Den gaumen, als Die 

Carmin SSutroet finD. 

XXI. Ätfer aus Diefen braunen Spetblafen. 
xxii. ©c&lupf^efpen in Diefen braunen ^perblafen. 

fft 
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